a ne of — 

has examined and cerühed to 

the cırculation of thıs publication, The detail 

teport of such examination is on file atthe 

New York offıce of ihe Association. No 
other figures of circulation guaranteed. 
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Aus der Bindeshauptitadt. 
Präfident Taft wehrt fih geaen Beh: 
lüaen. 
in Merifo und auf Kuba. — Miehr 
Truppen nad der merifantfchen Grenze. 
— Proteit gegen die Aufteilung des 
Bahngeſchäfts den Neuengland— 
ſtaaten. — Aus dem Leben der Baum— 
— Du Ponts 
werden. 


un 


wollipinner im Süden. 
Wahl fol unteriudh: 
Kolumbıa ladet Kuor ein. 


„ Dafbhington, 24. Febr. Präſident 

Taft hat heute im Weißen Hauſe eine 
Ertlärung abgegeben, in der er auf Die 
vielen politiigen Hetlügen aegen ibn | 
binwetjt und jich namentlich gegen eine | 
verwahrt, wonach er in jeiner Rede am 
Lincolntaae in Kew Port aejagt haben 
joll, das Volt jei noch nicht zur Selbit- | 
tegierung reift. Hinacgen habe er am | 
20. Januar in einer Rede, ebenfalls in | 
Kew Norf, aefagt: „Wir Alle find für 
die Volfsregierung.. Manche von uns 
glauben, daß nicht Alle für die Volks | 
regterung reif find, tatfächlich willen | 
wir, daß fie es nicht find. Manche wa= 
gen, das nicht zu jagen, ich wage es. 
Die Frage, ob ein Volk zur Selbitre 
gierung reif ift, fo dat feine Verwal 
tuna die hefte für das Land tft, wird | 
durd die Fähigkeit der Meh rheii eines 
ſolchen Volkes bewieſen, der Minder 
heit gerecht zu werden.“ 

Gewehrfabrikanten traten heute vor 
dem Finanzausſchuß des Senats für 
eine Ethöhung des Zolles auf Gewehre 
ein. 

Vor dem Senatsausſchuß für den 
zwiſchenſtaatlichen Handel erklärte der 
Anwalt Untermyer von New Yort 
heute, daß die großen Bahngeſellſchaf 
ten ſich durch den Ankauf aller Klein— 
bahnen in den Neuenglandſtaaten of 
fen einer Verletzung des Antitruſtge 
ſetzes ſchuldig machten. Einen gleichen 
Vorwurf erhob er gegen die Wandel 
bilderintereſſen. 

Das Kriegsamt hat heute das 22. 
Infanterieregiment und die Batterien 
A, B und C des dritten Feldartillerie 
regiments von San Antonio, Tex., 
nach El Paſo geſandt, zum Schutz der 
„ Grenze. Der Befehl eraina nad) einer 

Beratung im Weihen Haufe. Jim Falle 
einer Beichiehung an der Grenze ſoll 
das Militär in Mexikoſein— 
rücken. 

Senator Gardner will im Senat am 
Montag einen Entwurf einreichen, 
monacd die Roftverwaltung das ganze 
Bahnerprebaeichäft iiernehmen Toll. 

Das Flottenamt will fünftia die 
Geetadetten der höheren Jahrgänge im 
Sommer auf die verjchiedenen Krieas 
fhiffe zu Mebunasfahrten verteilen; 
bislana madten fie joldhe Fahrten zu- 
fammen. 

Auf Kuba aahrt es von Neuem in 
folge der Umftoßung des Gefehes, un- 
fer dem Beamte, welche feiner Zeit zu 
Spanien hielten, abaefeßt und an 
ihrer Stelle Trreiheitstämpfer ange- 
ftellt wurden. 

Das Hamdelsamt hat heute einen 
Bericht iiber das Leben der Arbeiter in 
den Baummollfpinnereien im Giübden 
veröffentlicht. Die Arbeiter wohnen 
zufammengepferht in den Mietäta- 
jernen der Spinnereibefiger, Männer, 
Frauen u. Kinder müffen mitarbeiten 
und verdienen doch nicht aenua, um 
nur jo aut zu leben wie die Bundes- 
zucthäußsler in Wtlanta; Die Unter: 
fuchung eritredte fi auf 21 Familien 
in Atlanta, Ga., Burlington, N. R., 
und Greenäboro, N. M. Viele fonn- 
ten nur durch Betrieb eines Rofthau= 
jes bejtehen. Der Gejamtjahresper- 
dienst einer Familie von durchichnitt- 
Yich, fünf arbeitenden PBerfonen war 
5800 bis $900. 

Kriegsjefretär Stimfon hat einer | 
Bürgervertretung au& der Grenzitadt | 
EI Bafo, Teras, erklärt, daß die Ver. 
Staaten unter den gegenwärtigen Um | 


— Beforanif wegen der Wirren 
I 
| 
| 
| 
| 
} 
| 
| 








ftänden Jih nicht in die Wirren in | 
Meriko einmifchen würden. Die Lage | 
in der Nachbarrepublit wurde geftern | 
Nachmittag in der Kabinetsfigung be- 
fproden. General DOrogco, der ta= 
pferfte Draufgänger des Präjidenten 
Mabero im Tebtjähriaen Aufftande 
gegen Bräfident Diaz, marjchirt jekt, 
wie Oberft Steever, Befehlähaber der 
ameritanifchen Grenzwace, telegra- 
phirte, mit 1400 Mann auf Juarez zu 
und hat zulammen mit Basquez und 
anderen berborragenden Meritanern 
den General Geronimo Trevino als | 
vorläufigen Vräftiventen ausgerufen; 
Irepino hatte Feinerzeit as zum leb- 
ten Augenblide treu zu Diaz gehalten 
und hatte ſich, trotz Verſtändigung mit 
Madero, als dieſer Präſident gewor— 
den war, den Aufſtändiſchen in Chi— 
huahua angeſchloſſen. Trevino und 
Orozco vermögen durch Zuſammen— 
gehen die Stadt Merito völlig abzu= | 
Ihließen.. Maderos Sturz ijt taber 
nicht unwahrjcheinlih. Die Bundes- 
regierung befürchtet nun, daß fie Durch 
die Verhältniffe zum Ginfchreiten ge- 
ziwungen werden mag, um das - Leben 
und Eigentum von Mmerifanern und 
enderen Ausländern zu fchüben, oder 
baf fie auf die Monroelehre verzichten 
muß. Bei den Kämpfen in San 
Pedro am Sonntag zwifchen Madero3 
Iruppen und den Aufftandifchen mur- 
ben 257 der letteren und elf (?) ber 
erjteren getötet, durch Gtreiffchüffe 
auch zwei Kinder und fieben Frauen 





achtung 


ladung 


abgefahrenen 
Funkenbotſchaft 


ſtaatlichen 


ausſchuß für Mittel 


Verſicherungsgeldprozeß 


bahn. 


ſten, 


Bundesſenator Reed von Miſſouri 


will am Montag im Senat eine Un— 
terſuchung der Vahl von Du Pont, 
dem Pulvertruſtbaron, zum Senator 
bon Maryland beantragen. 

Präfident Taft erklärte in einer 
„Friedensverſammlung“ der Flotten— 
liga, daß die Zeit zu Erſparniſſen auf 
Koſten des Ausbaus der Kriegsflotte 
noch nicht gekommen ſei, und daß er 
gerne eine Vorlage zum Bau von zwei 
weiteren Schlachtſchiffen unterzeichnen 
werde. 

Die Republik Kolombia 
nur 


hat 
ihren Geſandten Oſpina 


nicht 
wegen 


ſeiner taktloſen Aeußerungen über die 


ſeiner Regierung widerfahrene Miß— 
abberufen, ſondern auch 
Staatsſekretär Knox durch den aneri— 
kaniſchen Geſandten in Bogota um ſei— 
nen Beſuch bitten laſſen. Die Ein— 
iſt dem auf dem Kreuzer 
„Wafbinaton“ nach Colon, Banama, 
Staatsfetretär 

übermittelt worden. 
Die Einladung bat hier einen guten 
Findrud gemadit. 

GE. 9. Gary, Leiter des Stahltrufts, 
hat dem Genatsausfchur für zmwilchen- 
und Auslandhandel einen 
zur Einjegung eines Auf- 
ichtsrats jeitens der Regierung für 
alle Handelsgefellihaften mit zehn 
Millionen Dollars und mehr Kapital 
unterbreitt. Dem Entwurf zufolge 


Entwurf 


| fol der Auffichtsrat jeder foldher Ge: 
 tellichaft die Höchltverfaufspreife ihrer 
| Erzeugnijie vorjchreiben dürfen, 


Norfiger UIndervood vom Haus 
und Wege des 
Haufes erklärte heute, daß der Aus— 
ſchuß für Zuder feinen Einnahmeerjaß 
finden fonne und daher YJuder fchwer- 
lich auf die Freiliite fame, 
Die Wirren in Merifo. 
Gomez Präſident Madero 
graphiſch zum Rücktritt auf. 

San Mntonio, Ter., 24. Febr. 
Emilio Gomez Hat heute Präfivent 
Madero von Mertfo ielearaphilich auf- 
«efordert, vom Amte zurüdzırtreten 
und dadurch dem WBlutveraießen und 
weiteren lmftchareifen der Revolution 
borzubeuaen. 

El Paſo, 24. Febr. Der frühere 
merifanifche Konful in Brüffel, Emiie, 
bat fich als Verfaffer einer Fluafchrift 
befannt, in welcher Madero alö Ber: 
räter und Strohmann der ameritant- 
[hen Kapitaliften, die feine Revolution 
mit Geld unterjtiigt hatten, aezeichnet 
wird. Zweck der Flugſchrift ſcheint zu 
ſein, die Amerikaner zur Einmiſchung 
zu veranlaſſen. Emile hat den hieſi— 
gen mexikaniſchen Konſul zur Ueber— 


fordert tele 


gabe der Grenzſtadt Juarez aufgefor— 


dert. Der Konſul erhielt gleichzeitig 
von Präſident Madero die Aufforde— 
rung, unter allen Umſtänden Kämpfe 
an der Grenze zu verhindern und zu 


JH 


| dem Zimede no 300 Mann anzumer- 


ben. 

Ganz; merfwürdige Geihidte. 
des Tertilarbeiterftreifs in 
Sawrence, — Kinder und deren Eltern 
verhaftet. 


Lamrence, Mafi., 24. Febr. Als 
troß Verbots der Miliz- und Zipilbe- 
börden heute die ftreifenden Tertilar: 
beiter mieder dreißig Kinder zu Pro- 
pagandazmweden auf die Reife, diejes 
Mal nad Philadelphia, fchiefen mwoll: 
ten, fam es zu einem bitteren Rampfe. 
Die Boliziiten fchlugen mit Anüppeln 
drein, Miliz umzingelte den Bahnhof, 
auf dem die Kinder waren, bon diejen 


Auswüchſe 


wurden zwanzig auf die Polizeiwache 


gebracht und die Eltern, 
dort einfanden, verhaftet. 
den 35 Streikerpoſten, 
Frauen, feſtgenommen. Milizoberſt 
Sweetſer behauptet, die Kinder ſeien 
ohne Erlaubniß der Eltern auf Reiſen 
geſandt worden, und dagegen ſei er 
eingeſchritten. 
Kennt Advofaten Schuft. 


St. Louis, 24. Febr. 
im 


als ſie ſich 
Auch wur— 
darunter 27 


In dem 
hieſigen 


Bundesgerichte der Mutter und Ge— 
ſchwiſter des vor Jahren verſchwunde— 


nen Kanſaſer Bankkaſſirers Edward 
Kimmel ſagte White, der Mann, der 
ſich für Kimmel ausgibt, heute aus, 
er wiſſe nicht, wann und wie lange er 
das erſte Mal eingeſperrt worden ſei. 
Als der Anwalt im Kreuzverhör 
meinte, er habe ein ſchwaches Gedächt— 
niß, ſei ein Irrlicht, beſtritt er das, 
wie auch die Richtigkeit der beglaubig— 
ten Abſchrift ſeiner Verbrecherlauf— 
Schließlich ſagte er zu dem 
Anwalt, den er vorher einen Schuft 
genannt hatte: „Ich will Abbitte lei— 
weil ich Sie einen Schuft genannt 
habe. Ich nannte Sie einen Schuft, 
das hätte ich nicht tun ſollen, aber Sie 
ſind einer.“ Der Richter hob ſofort 
die Sitzung auf. 


— ——— 


Auslan». 


Beyrut beihofien. 
Jtalteniihe Kriegsihiffe werfen 
Anzahl Kanonenfugeln hinein. 
60 Menfchen getötet. 


Beyrut, Shrien, 24. Febr. Drei 
italteniiche Kriegsschiffe tauchten heute 
früh vor dem Hafen auf und befchoffen 
die Stadt eine Zeitlang. Der Benöl- 
ferung bemäcdhtigte fi) große Aufre- 
aung, e$ wurde aber nur wenig Scha- 
den verurfaht. Das nahezu hundert 
Sabre bejtehende ameritanifche Prebi- 
gerjeminar, in dem 750 Studenten 
von fünfzia Zebrern. darunter dreikia 


eine 


durch | 


z 


I 


ı rung will jeßt, 


Chicago, Samitaa, den 24. Februar 1913.—5 Uhr:Ausgabe. 


amerifanifhe Bürger, 
werden, wurde nicht beichädigt. 

Es iſt hier auch eine deutſche Schule 
und eine ſtarke deutſche Kolonie. Die 
Garniſon iſt koum tauſend Mann ſtart 
und die Feſtungswerke ſind ſchwach. 
Die Beſchießung war das erſte ſcharfe 
Vorgehen der italieniſchen Flotte ſeit 
längerer Zeit. die italieniſche Regie 
um die Pforte zum 
Nachgeben zu zwingen, ſchweres Ge— 
ſchütz auffahren. 

Während offiziell die Zahl der 
Toten auf ſechs angegeben wird, wur— 
den tatſächlich 60 Menſchen getötet 
und viele verwundet; eine Anzahl tür— 
fiicher Kanonenboote wurde ver— 
fentt. Sobald das Gefchwader auf- 
tauchte, wurde die Uebergabe der Ku- 
nonenboote verlangt; ehe aber eine 
Antwort erteilt werden konnte, begann 
bereits die Beſchießung. 

Paris, 24. Fehr. Türken und Ara— 
ber haben Donnerjtaa bei ver Küfter- 


 Ttabt Zenaur, 14 Meilen von Tripolis, 
‚ eine italteniiche Abteilung aeichlagen. 


Wehr in der Luft. 
Sliegerganijonen an der franzöftichen 
Grenze. — Nidard Undree, der nam: 
hafte Geograpb, gejtorben. — Dei Der: 
fauf der Weberfben Kunitichäte. 
(epezialfabeldeveiche der „N.P. Staatszeitung“.) 
Berlin, 24. Febr. - leber den 
Inhalt der Wehrvorlage, welche in ver 
Ihronrede bei Eröffnung des Reichs: 
tags angekündigt wurde, verlautet, 


| daf die Vorlage die Errichtung ziveier 


neuer Armeeforps vorfieht, fir melche 
die vorhandenen dritten Diviftonen 
nugbar aemacdt werben jollen; aud) 
follen FFlieger-Garnifonen an der weit: 
lichen Grenze, jo inKöln, Met, Straß- 
bura, Diedenhofen und Kolmar, ae: 
aründet werden. Der Undrana von 
Offizieren zur Ausbildung in der 
Fliegkunſt iſt gewaltig. 

In Braunſchweig iſt Richard An 
dree, der namhafte Geograph und 
Ethnograph, dahingeſchieden. Als 
Herausgeber der weltbekannten At— 
lanten ift er häufig genannt worden. 
Er wurde 1835 zu Braunfchweig ae: 
boren, jtudirte in Yeipziaq Naturmiffen- 
Ihaften und qina 1859 nach Böhmen, 
Ivo er in einer reim tichechifchen Gegend 
als Hittenmann tätia war und fich an 
den nationalen Kämpfen zmifchen 
Deutichen und Tichechen rege bete 
ligte. Aus jener Seit ftammen die 
Schriften „Tſchechiſche Gänge“, „Na— 
tionalitätsverhältniſſe und Sprach— 
grenze in Böhmen“, „Das Sprachge— 
biet der Lauſitzer Wenden“ und „Wen— 
diſche Wanderſtudien“. Als Frucht 
einer Reiſe nach Schottland erſchien 
„Vom Tweed zur Pentlandföhrde“. 
Andree widmete ſich ſeitdem ganz der 
Geographie und Ethnographie. * 
Mitbegründer, (1873) und Leiter der 
geographiſchen Anſtalt von BSelhagen 
KKlaſing in Leipzig gab er, gemein— 
ſchaftlich mit O. Peſchel, einen „Phyſi— 
kaliſch-ſtatiſtiſchen Atlas des Deut 
ſchen Reichs“, einen „Volksſchulatlas“ 
und einen „Allgemeinen Handatlas“ 
heraus. Seit 1893 lebte Andree in 
Braunſchweig und redigirte ſeit 1891 
den „Globus“.“ 


Die erwähnte Bilderauktion in den 
Lepke'ſchen Kunſtſälen hat insgeſamt 
viereinhalb Millionen Mark einge— 
bracht. Heute wurden zwei bezweifelte 
Rembrandts verkauft, ferner Oſtades, 
Goyas, Steens, Ruisdals, Hooghs 
und Hobbemas, von denen manche nach 
den Ver. Staaten verkauft wurden. 
Die Kunſtwerke, welche in der wert— 
vollen Sammlung alter Meiſter aus 
dem Nachlaß des verſtorbenen Ham— 
burger Großkaufmanns Eduard F. 
Weber enthalten waren, brachten für 
hieſige Verhältniſſe ſehr anſehnliche 
Preiſe. Der Pariſer Kunſthändler 
Sedelmeyer erwarb die zueei Rem— 
brandts, den einen für $56,250, den 
anderen für $29,250. Vergebens wur⸗ 
den Verſuche gemacht, die Sammlung 
der Stadt Hamburg zu erhalten. 

Ein Musketier des 88. Infanterie— 
regiments in Mainz unterſchlug dem 
Zahlmeiſter eine Geldſumme und ent— 
wendete außerdem Deckblätter des 
Exerzier- und Schießreglements. Bei 
ſeiner Verfolgung fing die Polizei 
neuntauſend Mark einer franzöſiſchen 
Agentur für Spionage auf. 


Mit eiſerner Fauſt. 


Hongkong, 23. Febr. Im ſüdlichen 
China wird jetzt mit Strenge dem 
Räuberunweſen geſteuert, täglich wer— 
den in Kanton Diebe erſchoſſen, und 
die Flußräuber werden mit mit 
Schnellfeuergeſchützen ausgerüſteten 
Motorbooten verfolgt. 

Die Witwe eines Offiziers in 
Kanton gelobte am Sterbebette dem 
Gatten, deſſen Platz einnehmen zu 
wollen; als Weib wurde ſie natürlich 


zurückgewieſen; da meuterten dieLeute, 


welche unter ihrem Gatten gedient 
hatten, und zehn wurden erſchoſſen. 


Ueber hundert Menſchen erfroren. 


Omsk, aſiatiſches Rußland, 24. 
Febr. Während cines furchtbaren 
Schneefturmes find in hiefiger G.gend 
heute viele Menfchen der araufigen 
Kälte erlegen; Hier allein 31, 32 in 
Kottopatavat und 105 in — 
vak. 

— — — 

— Roſe Pitonet, die 16 Jahre alte 
Schwimmerin von Boſton, hat ſich 
heute verpflichtet, im Juli zu verſuchen, 
durch den engliſchen Kanal zu ſchwim⸗ 
men. 


ausgebildet 





Die Slaalslegislalur. 


Noch nicht gewiß, ob ſie zu einer 
Sondertagung einbernfen wird. 


Gouverneur wartet ab. 


Er hat zwar den will ihn 


aber nur erlaſſen, falls es unumgäng— 


Aufruf fertig, 


lih notwendig fein folte. — Ein langes 

Programm. 

Db Gouverneur Deneen ich Yrar.- 
laßt jehen wird, auf Grund der wich⸗ 
tigen, geſtern vom Staatsobergericht 


abgegebenen Entſcheidung die Legis- 


latur zu einer Sondertagung einzu— 
berufen, ſteht noch nicht mit Sicherheit 
feſt. Der Gouverneur befand ſich auf 
ſeiner Kampagnetour und war geſtern 
in Murphysboro. Dort hat er auf 
Befragen erklärt, er wolle, ehe er 
Schritte in dieſer Angelegenheit tue, 
erſt noch mit dem Generalſtaatsanwalt 
Stead Rückſpräche nehmen, welcher da— 
mit beſchäftigt ſei, die Tragweite der 


vorbeſagten Entſcheidung zu prüfen. 


Es heißt bekanntlich, daß durch die 
Entſcheidung nicht nur die Bewilli— 
gung von 8*60,000 für die mediziniſche 
Abteilung der Staatsuniverſität auf— 


gehoben werde, auf die ſie ſich direkt 


bezog, ſondern womöglich die ganze 
Bewilligung für die Staatsuniverſität 
und jede geſetzliche Maßnähme, welche 
von der Legislatur im Laufe derJahre 
getroffen worden iſt unter 
Nichtbeachtung verfaſſungsmäßigerBe— 
ſtimmungen, wie ſie in dem vorliegen 
den Einzelfall feſtgeſtellt worden iſt. 
Sollte der Uebereilung vorbeugen. 

Bei der zuletzt vorgenommenen Re— 
viſion der Staatsverfaſſung hat der 
verfaſſungsgebende Konvent ausdrück— 
lich beſtimmt, daß die Legislatur über 
Zuſätze zu Vorlagen nicht ſolle abſtim 
men dürfen, ehe ſie nicht mit der 
eigentlichen Vorlage zu einem Ganzen 
vereinigt im Druck vorliegen. Es 
ſollte durch dieſe Beſtimmung unziem 
licher Eile und beſonders Ueberrumpe 
lungsverſuchen vorgebeugt werden. Die 
Legislatur, deren Gepflogenheit es ge— 
worden war, den größten Teil ihrer 
Arbeit auf den Schluß der Tagung zu 
verſchieben, hat ſich um dieſe Beſtim— 
mung fehr häufig nicht gekehrt. Be— 
fonders find zahlreiche Vorlagen, über 
die Senat und Haus ich anfänali 
nicht einigen konnten, zuquter- oder 
pielmehr zuböferlegt über Hals und 
Kopf angenommen morden in ber 
Form, in welcher fie von dem betref- 
fenden Honferenzausfchuß beider Häu= 
jer on Dieje zurüctberichtet wurden. 
Die Uenderungen, auf die man fich qe- 
einigt hatte, waren dann nicht erjt ge— 
drudt, fondern flüchtig in die Vorlage 
„hineinforrigirt” tmorden. Sclange 
an diefem Verfahren niemand Anſtoß 
nahm, niemand die Gerichte tarauf 
aufmerffam machte, ift es hingegangen. 
Seht it Einwand erhoben worden, und 
da das Gericht diefen in dem einen 
alle aufrecht erhalten hat, jo würde 
mit gleihem Cinwande unfraglic 
auch durchdringen, wer immer ihn 
gegen andere, unter ähnlichen Umftän- 
den getroffene Maßnahmen erheben 
mag. 

Wie es heißt, hat Gouverneur De: 
neen die num abaegebene Entjcheidung 
des GStaatSobergerichtes erwartet und 
einen Aufruf, der die Legislatur an- 
weijt, zufammenzutreten und die be- 
gangenen Flüchtigfeitsfehler zu verbei- 
fern, bereits fertig im Kaften liegen. 
Er wird ihn ergehen lafjen, fofern der 
Generalttaatsanwalt Stead, mit dem 
er morgen in Springfield zufammen: 
tritt, ihm dur ein Gutachten beitä- 
tigt, daß folches Vorgehen notwendig 
iſt. 

Gelezenheit ſoll benutzt werden. 

Falls der Gouverneur die Sonder— 
tagung einberuft, wird er die Gelegen— 
heit wahrſcheinlich benutzen, um der 
Legislatur noch eine ganze Anzahl von 
anderen Arbeiten aufzugeben, bezw. 
anzuempfehlen. Als Dinge, die auf 


ſeinem Wunſchzettel ſtehen, werden die 
folgenden bezeichnet: 


Ermächtigung der Stadt Chicago, 
bezw. der Südſeite-Parkbehörde, Lie— 
genſchaften am Seeufer und beſonders 
ſogenannte Uferrechte auf dem, Wege 
des gerichtlichen Enteignungsverfah— 
rens für öffentliche Zwecke in Beſitz zu 
nehmen. 

Amendirung der Vorwaählenakte, ſo 
daß den Wählern der verſchiedenen 
Parteien Gelegenheit gegeben werden 
würde, auch über die Anwärter auf die 
Präſidentſchaftskandidatur abzuſtim— 
men. (Es würde ein derartiger Zu— 
ſatz mit Zweidrittelmehrheit angenom— 
men werden müfjen, falls er bereits 
Anwendung Sollte finven können, bei 
der am 9. April itattfindenden Vor: 
wahl für die Präfidentfchaftswahl im 
fommenden Herbft.) 

Amendirtung des Verficherungs- 
aefebes, um die Durchführung des 
neuen Gefeßes zu ermöglichen, welches 
die Entfhädiqung von Arbeitern re- 
geln joll, die bei ihrer Beichäftigung 
zu Schaden fommen. 

Umendirung der Gejebe, 
Wucher verbieten. 

Amendirung der Sontrolbeftim- 
mungen für den Kraftwagenverkehr, 


die den 


* es au — daß die —— 


— 


gleicher 


welche für Kraftwagenlizenſen ein— 
gehen, den verſchiedenen Gemeinden 
und Bezirken überwieſen werden kön— 
nen zur Vornahme von Wegebauten 
und Wegeverbeſſerungen. 

Neueintheilung des Staates 
Wahlkreiſe für den Bundeskongreß. 

Bewilligung der Mittel zur Vor— 
nahme notwendiger Ausbeſſerungen an 
Gebäuden auf dem Gelände der ſtaat— 
—* Ausſtellungsbehörde bei Spring— 
ield. 

Aus Springfield wird heute ge— 
meldet, der Hilfsgeneralanwalt Demp— 
fen und andere Aſſiſtenten des Staats— 
generalanwalts Stead ſeien der An— 
ſicht, daß durch die hier in Betracht 
kommende obergerichtliche Entſchei— 
dung nicht die unvorſchriftsmäßig 
amendirten Maßnahmen, ſondern nur 
die mit unzuläffiger Eile angenomme- 
nen Zufäße hinfällig aemach: werben 
fönnten, und das auch nur, falls jeder 
einzeln unter Aufzählung der Um— 
tände des Falles dem Gericht unter: 
breitet würde. 


— — 


in 


Klagt gegen Funt. 


herr Edward hines verlangt von dieſem 
$100,000 Schadenerjat. 


Ehrenträntende Verleumdung aibt 
der Holzhändier Hines als Grund an 
für eine auf ahlung von $100,000 lau: 
teide Schadenerfahflane, die er heute 
beim Kreisgericht gegen den Betriche- 
leiter ver \nterneattonal Harveiter Gs., 
Glarence S. Funf, hat einreichen Iuf- 
jen. Die Klage jieht im Zufanimen- 
hang mit der Behauptuna Funts, Herr 
Hines habe ihm gegenüber erklärt, es 
härten verjchiedene Leute $100,000 
ausgeieat, um William Lorimer die 
Srmählung zum Bundesfenator zu 
verichaffen. Auf diefe Angabe Funts 
iit auch die anderer Stelle berichtete 


Ausftoßung des Herrn Hines aus dem 


Union League Club zurückzuführen. 
PR — 


War verzweifelt. 


Erſchoß ſich, während ihre Wirtsleute im 
Theater waren. 


Mährend Wm. Hurt und Gattin, 
mohnhaft Nr. 4840 W. Conareh Str., 
aejtern Abend im Theater waren, er- 
Ichoß fich ihre Zimmerdame, die 35jäh- 
rige Nellie Roberts. rau Hurt fand 
erit heute Morgen, als fie das Mäd- 
chen mweden mollte, die Leiche. _ 

rl. Roberts, die ald Handlungsge- 
hilfin in einem an W. Ban Buren 
Str. und ©. Center Une. gelegenen 
Geichäft beichäftigt war, Hat, mut- 
maßlih durd) ein Magenleiden zur 
Verzweiflung getrieben, zum Revolver 
gegriffen. 

hr in Morris, XU., mohnhafter 
Bruder ift benachrichtigt worden. Er 
erflärte, daß er umgehend herfommen 
merbe. 

er 


Wieder befreit. 


Die 26 Studentiniten der Horthweitern 
Univerfität aus der Quarantäne entlaflen. 


Geſundheitskommiſſär Balderſton 
von Evanſton hat heute Mittag die am 
letzten Samstag über 26 Studentin-— 
nen der Northweſtern Univerſität ver— 
hänate Quarantäne wieder aufgehoben 
und Die jungen Damen von dem 
Smangsaufenthalt im Haufe Nr. 710 
Elert Straße, Harmon Terrace, 
Evaniton, befreit. Es war dort Schar: 
lachfieber ausgebrochen. Die Stubde.ı- 
tinnen ftanden während der Haft unter 
dem Schuße der mit ihnen eingefperr- 
ten Lehrerin Marjorie VBerbet und 
füllten die Zeit mit Studien aus, in- 
dem ſie durch's Telephon mit ihren 
Profeſſoren redeten. 


u 


Gibt ih zufrieden. 


Deiurteilter Mörder will 
Prozep. 

Als heute der Anwalt des wegen 
Ermordung von Thomas Tierney zu 
14 Yahren Zuchthaus verurteilten Ne- 
gers Grant Reidout vor Richter Sulli- 
pan zuqunften eines neuen Progeffes 
argumentirte, unterbrach NReidout ihn 
mit den Worten: „Sch will feinen 
neuen Prozeb, Euer Ehren, ich bin 
gut meggefonmen und habe meinen 
Unmalt nich: beauftragt, um einen 
neuen Prozeß nahzufuchen. Ych bin 


zufrieden.“ 
bat im legten September 


feinen neuen 


Reidout 
Tierney in einer Speifewirtichaft an 
Evanſton Avbe., 
wo Beide angeſtellt waren, bei einem 
Streit durch einen Stich tötlich ver— 
wundet. 

—ñN — —— 


Ein Schurkenſtreich. 


Monroe, Mo., 24. Febr. Durch Ge— 
feifeverfperrung verfuchten noch unent: 
dedte Verbrecher heute früh, den 
Schnellzug der Burlingtonbahn auf 
der Fahrt von St. Louis nad Denver 
zum Entgleifen zu bringen. Die Lo- 
fomotive Thlug um, Lofomotivführer 
und Heizer reiteten fich unverlegt durch 
Abfpringen, 


—-+ k 
Die „Abendpopft« 
veröffentlicht heute 
39090 

Kleine Anzeigen 
Wer Arbeitskräfte verlangt, mer 
Arbeit fucht, wer etwas zu verkaufen, 
zu vertaufchen oder zu vermiethen hat, 


‚erreicht ſeinen Zweck durch die „Rieinen 
—— der m pojt“. 


— — 


nahe Wilſon Avenue 


Hat ihm angeblich Stimmen geloſtet 


und Taft Stimmen zugeführt. 


Meldungen aus anderen Staaten. 


Mitglieder des rep. Nationalausſchuſſes 
bezeichnen Eintreten für Rüdruf von 
Richtern als Miggriff. — Ein Anfruf 
jugunften Ald. J. A. Richerts. 


titglieder des republitanifchen Na= 
ttonalausschuffes, die heute hier zu- 
fammentraten, um Vorbereitungen für 
den republifanifchen Nationaltonven! 
zu treffen, fpracyen fich einftimmig da- 
hin aus, dat IheodoreRoofevelts jüng- 
jte Rede in Columbus, Ohio, feiner 
Sade in ihren Staaten außerordent- 
lich aefchadet, Präfident Taft aber ge- 
nüßt habe. Befonders fein Eintreten 
für den Rüdruf von richterlichen Be: 
amten habe ihm die Wählerfchaft ent- 
fremdet und taufende von Stimmen 
gekoftet. Harry ©. New von ndtana= 
polis, Vorfigender des Unterausichuf- 
fes des Nationalausfchuffes, der die 
Vorbereitungen für den Nationalton: 
bent im uni frifft, erklärte, in Jn- 
Diana werde weder fein Eintreten für 
den Rückruf rihterlicher Beamter, nod) 
feine Befürwortung der „reinen De: 
mofratie” Roofevelt helfen. In ähnli— 
cher MWeife fprachen fich die übrigen 
Mitglieder des Ausſchuſſes, William 
Haymward von Nebrasta, J. F. Mur— 
phy von New Jerſey, A. J. Vorys von 
Ohio, R. E. Williams u Dregon, ©. 
E. Duncan von North Garolina und 
MW. ®P. Stone von Maryland, aus. Vil- 
tor Rofeiwater von Nebrasta war nicht 
anmwefend. Dabei darf allerdings nicht 
außer Acht aelajfen merden, daß 
fammtliche Mitglieder des Unteraus— 
Ichuffes Präfident Yaft freundlich 
jind und diefem lmftand ihre Wahl 
zu verdanten haben. 

Fine Leiftung, welche jelbit Frant 
H. Hitchcock, Tafts Kampagneleiter im 
Jahre 1908 und jetziger Generalpoſt— 
meifter, nicht erzielen fonnte, melde*e 
ein aus Duncan, Williams und Hay- 
ward bejtehender Ausfchuß, der er- 
nannt worden mar, die hadernden 
republitanifchen Fattionen der „Li- 
fienweißen“ und der „Schwarzbrau- 
nen“ in Zouiftana miteinander zu ver= 
föhnen und beide für Taft zu gemin- 
nen. Beide Faktionen hatten auf dem 
legten Nationaltonvent viel Trubel ge- 
macht und maren jchließlich dadurdh 
befriedigt worden, duß man ihre Dele- 
gaten anerfannte und jedem eine halbe 
Stimme gab. Nett war der Hader 
auf’3 Neue ausgebrochen, und der 
Dreierausfhuß war ernannt worden, 
ihn beizulegen. Gr berichtete, es ſei 
ihm gelungen. 

Daß Eol. Roofevelts Rede in Co- 
fumbus die Anhänger Tafts hödhli. 
befriedigte, befagte ein Telegramm, 
das heute beim hiefigen Taftflub pc. 
feinem Präfidenten D. R. Forgan ein 
lief, ver fih in Wafhinaton befindet. 

Appelliren an Deneeit. 

Der Nationalausfhuß der fort- 
IchrittlichenRepublifaner, welche hinter 
Bundesfenator Robert M. La Follett: 
ftehen, erfuchte heute Durch feinen Vize— 
präfidenten Walter ©. Roger3 Gou- 
berneur Deneen telegraphiich, der Le- 
aislatur die Annahme eines Gejetes 
für direfte Abftimmungen über Präfi- 
dentfchaftsfandidaten zu empfehlen, 
falls er eine Sondertaqung der geleb- 
gebenden Körperfchaft einberufe. Das 
Geſetz Tolle bereit3 in der nächiten 
Vorwahl zur Anwendung fommen. 

Auch die Hiefigen Rampagneleiter 
Moodrow Wilfons hoffen darauf, daß 
die Legislatur in ihrer Sondertagung 
ein dahingehendes Gejeg annehmen 
werde. Sie erklären, daß Nachrichten 
zufolge, die bei ihnen eingelaufen 
jeien, eine überwältigende Mehrheit 
der Legislaturmitglieder für ein der- 
artiges Gele ftimmen würde, fo dal; 
es bereits in der fommenden Vorwahl 
zur Anwendung fommen könnte. 


Urfache und Wirfuna 

Gountgrichter Yohn E. Dmens ift 
berfchnupft, und eine Reihe Wahlbe- 
zirfe in der 1. Ward fommt am Ende 
um das Vergnügen, fi an der Bor- 
wahl am Dienftag beteiligen zu fön- 
nen. Die Entjcheidung, des Staats- 
obergeriht3 im Mandamusverfahren 
gegen die Wahlbehörde, das mit der 


| Niederlage der Behörde und dem Sieg 


Gountyichreiber R. M. Sweiters en: 
dete, der die Reihenfolge der Namen 
auf dem Borwahlenjtimmzettel be— 
jftimmen wird, tft für die countyrid: 
terliche Verfchnupftheit verantwortlich 
zu machen. Der Verfuch der Wahlbe- 
hörde, die dem Gountyrichter unter- 
fteht, in allen Wahlbezirken für die 
Stellen von MWahlrichtern achtdare 
Haushaltungsporftände zu ernennen, 
ijt in einigen wenigen Bezirken der 1. 
Ward, die nur Herbergen aufiveifen, 
erfolglos geblieben. In dieſen Bezir— 
ken waren achtbare Haushaltungsvor— 
ſtände anſcheinend nicht aufzutreiben. 

Das Geſetz aber ſchreibt vor, daß 
Wahlrichter Haushaltungsvorftände 
fein müffen. Bisher nahm man es in 
diefen Bezirken nicht fo übermäßig ae- 
nau mit ber Qualififation ber Wahl- 
beamten und brüdte ein ee zu, in= 


— man ‚es — oe: 


24. Zahrgang_ Re. IT 
Roofevelts Rede. 


niffen der Lage gemäß auslegte Von 


einer Auslegung des Gefehed aber 
reill der Countgrichter feit der ji 

ften Obergerichtser.tfcheibung 

mehr willen. „Das Obergeriht 
entjchieden, daß wir de. Gefeh n 
auslegen follen,“ erflärte er. Anwall 
Mitchell von der Wahlbehörde erflärte, 
daß man feine Vorwahl in den frags 
lien Bezirken abhalten fönne, wenn 
men ich ftreng an den Buchftaben des 
Gefeßes halte und auf der Ernennung” 
von Haushaltungsvorſtänden beſte 
Inzwiſchen iſt Kanzleivorſtand Wil— 
liam H. Stuart, der Geſchäftsleiter 


| der Wahlbehörde, eifrig damit beichäf- 


tigt, in den fraglichen Bezirken doch 
noh Haushaltungsporftände aufzu- 
treiben, die man mit der Ehrenftellung 
von Wahlbeamten beglüden tönnte. 
Stuart ift nicht gewillt, die Bewohner 
der Herbergen des Vergnügens- zu bes 
tauben, am Dienstag für Ald. Cougb 
lin zu jtimmen. 
Appell für Ad. NRichert. 

Kinen Appell, in der Vorwahl am 
Dienstag für Ald. John U. Richert zu 
ftimmen, richtete heute die Municipal 
Voters’ League an die VBeinohner der 
4. Wurd. Die Faltion Hearft-Harris 
fon in der Ward unter Führung ld, 
Ryans, eines Beruföpolititers, be: 
tämpft Aldo. Richerts Nomination imt 
macht das aunze Heer ftäbtifcher Be: 
amter, die in der Ward mohnen umd 
von den Machtbabern im Rathaus ab- 
bänate find, aegen ihn mobil. 

Sie fteht hinter dem Schantwirt F. 
E. Haberzetle. „Seine Kollegen,” er= 
flärt der Aufruf, „haben die Ehrlich: 
feit und Fähigkeit Ald. Richerts an- 
ertannt, indem fie ihm den Vorfig im 
Finanzausfhuß anvertrauten, dem 
wichtigiten Ausfchuß im Stadtrat. Er 
hat ihre Erwartungen nicht getäufcht. 

„Kein vernünftiger Menfch fann be: 
haupten, Haberzetle fünne mit Richert, 
mas Fähigkeit oder Erfahrung at» 
langt, nur entfernt veralichen werben. 
Seine Geqner befämpfen Richert au? 
perfünlihen und politifchen Gründen. 
ld. Richert aereicht feiner Ward unt 
feiner Partei zur Ehre. Er follte bie 
Unterftügung jedes demokratiſchen 
MWählers der Ward erhalten. eber 
Mähler follte feine Stimme für einen 
Mann abgeben, ver acht Jahre Ianc 
feine ntereffen im Stadtrat ehrlid 
und treu gewahrt hat.” 


— — — — 


Angeblich geiſteskraut. 


— — 


War im Schneeſturm aufgegriffen und in 
Schutzhaft genommen worden. 

Die feit Dienstag vermißte und fl 
entführt gehaltene Amalia Brignolie, 
Nr. 228 W. Ontario Straße, tft heute 
bon den Eltern im Detentionshofpital 


| gefunden und identifizirt worden. Da? 


anfcheinend geiftestrar.fe Mädchen 
wird dem rrenrichter vorgeführt iwer- 
den. 

Mittwod früh hatte man bie Vers 
mißte, die im Schneefturm ziellos ums 
herirrte, an 79. Straße und Normal 
Ave. aufgegriffen und nad) der Wache 
an ©. Clarf Straße geleitet. Sie war 
nicht imftande, ihre Adreffe anzugeben. 
Geftern Abend wurde fie bon einer 
Gehilfin des Stadtarztes unterfuchl 
und auf deren Empfehlung dem. De: 
tentionshofpital übermiejen. 

Auf Erfuchen der Polizei nahmen 
die Eltern der Vermißten dad aufge: 
ariffene Mädchen dort in Augenfchein 
und erfannten in der Bellagenämwerten ‘ 
die Tochter. 


Gerechte e.enträfung: “2, 


tadeln die Schauftellung der 


aebängten Gülzowmörder. 


Im Auditoriumbotel faßte heute die” 
dort verfammelte Liga der Frauen- 
f{ub3 von Coof County einen an den 
Bürgermeifter und den Stadtrat ge— 
richteten Beichluß, in meldem die 
fürzlich veranftaltete Schauftellung der- 
Leichen der vier Gülzommörder Iharf 
getadelt wird. Frau %. E. Moren 
vom Humboldt-Frauenflub, die den 
Beichlugantrag einbrachte, fagte, du 
der Beichluß nicht etwa ald8 Shympar 
thiebemweis für die Schlädter Gülzoms 
aufzufafjen fei, fondern fie ftelle den 
Antrag, weil fie glaube, daß folche 
Schaujtellunaen die öffentlihe Silt⸗ 
lichkeit aefährden. 


— —— — 


Hat ausgelitten. 


Der 38iährige Lolomolidſuhre 
John Rafferty aus Indiana Harbor iſt 
geſtern Abend im &. Franzishofpital 
den Berlegungen erlegen, die er vor 
drei Tagen gelegentlich eines Zufam- 
menftoßes der von ihm bedienten mil 
einer anderen Zofomotive der Yndiana 
Harborbahn erlitten hatte, 
mar verunglüdt. Die Leiche befindet 
fich in Krügers Beitattungsgefhäft im 
Blue Island. Dort wird auch der 
Koroner den üblichen Inqueſt — 


Frauen 


Das Wetter. 


Chicago und Umgeaend: Bemölft PR “ 
gen oder Schnee heute Abend und morgen; ‘ ! 
ter; nmiedrigite Yuftwärme beute Abend — 
Graͤd mäßiger bis frifcher Züdwellwind, ı 
Nordieltwind. 

Illinois: Hin und wieder Regen — 
beute Abend und morgen; fälter morgen, 
Norden ihon beute Abend. 

Indiana: 


Negen beute Abend und “a ö 
änßeriten Norden; morgen wabrj@einiin: — 


oder Schnee und fälter. En R 
Niedermidinan: Negen oder Cd 
Abend und Fälter in Norden und 3 

aen Schnee und Fälter. 

In Wicaao * .. der 
vom geitern M beute 9 
a 6 Nhr 8* 


d; Norge 
u 





Nur ir 


1336-50 MILWAUKEE AVE. 


r —— 
Dep N 
Es 


Onalität, die Nard für 
Te, Montag die Yard für 


Dards ſchwarze Satin-Reiter — 
znurzen — wert 15c, Die 


: Yards 36 Zoll breiter gebleichter 
Pr fe -— die Hard für nur 

3800 Yards3 von 
Meards breit 


Gennben -Anzäge-— ve: 
hide Sinabenanziiac. F einzeinen 
Doppeibrisitin, Morfoli ] dinen, weit 
md Ruifion Facons 3 und 314 
Mer von 2 bis 16 wert *2 
Rabhre —. ivert 82.50; J bei Ddielem 
Montag l Dr ide für 
+) 


für nur 
Rnirhoien— Rartie von Komiorters 
Michoſen für Knaben, J Vartie 
arf gemgccht. hbeſſe w. J forters 
duntle Farben, einfache 
Nnickerbocker Facons, 
er 3 bis 16 Jahre:; 
5e und 75e 23— 
wert, Moitt.... zo) 


— — —— — —— 


Swegnter Coats Woll. 
Muſter Ziveater Coats J Nardbreiter 
für Männer und Ana Swiß, in 
big. Maroon und Clive J fen mo 4 
—afle Srösen-— 82.00 | iwert bis 
mert - Mard für 
Montag 


Ueberzna 

Wattefüllm 
Re 
das Stück 
fir nur... 


Gardinen 


Gonts für 
Vartie von 


 Demben-—Wenlincehem- 

den für Männer, helfe 

und Ddırmfle Karben 

mit befeitintem Siraaen ! 
oder Baflic; wert bis zu 

1.00, Montag 3 für 

En — 

jedes 


men Zuits, 


bis 88.00; 
Musirahbl... 


Stipper3 Lederne 
und beſtickte Haus, 
Slippers mit Lederſoh 
len, alle Größen, wert 
756c. Montag, 

das Paar 


Kleider für 


beie’t, Mfte 
* ⸗ 
sahre, wert 
90%, Monte 


Mäddenichunhe — Nici 
Kid mit echten Yeder 
fohlen, wert bis zu 
41.75; Größen Sta bts 
11, Baer, $1.00; Grö 
hen 111% t “2” 
bis 2, Paar... Be ze) 


Kartie von 
men 
ruttert, 
1.50 orte, 
Montag 


BASEMENT 


Die gutbetaunte U. S. Mai! 
Laundrn Seife, 5 Stücke für. 


1% 


1 Radet Grandnas Mafchpulver frei. | 


Genbe Sorte echte Tampico oder Fa 
fern Scheuerbürſten w 
Sc Sorte, für nur > 


m — 


Fran Melodie. 


Noman von Karl Gonte Scapinelli. 


(4. Fortjegung.) 

„Wa net fchledt, Du halt 
Stimme, zehnmal fchoner mie 
erfte Kraft — nur heraus mußt’ 
frauen, und a’fcheit fein, Rind, 
nicht veraeben!“ 

„Über abholen darfit mich met im- 
mer vom Theater, Mutterl — da la: 
chen mid) die andern aus!“ 

„Laß fie Lahen — fie werben jchon 
neimen, die dummen Dinger! Zuerſt 
ſt alles ein Himmel, da holt fie jo ein 
reicher Kerl ab, foupirt mit ihnen, ja, 
ja, aber auf einmal laßt er’3 dod 
fißen! — Na, na, Maberl, lat Dich 
hüten!“ . 

„Slaubft wirklich, dak die Herren 
fo fchlecht find?“ 

„sreilich, freilich, Kind!“ 

„Slaubit, daß der Herr von Er: 
finger auch fo fchleht wär?“ 

Die Mutter erichrat. „Welcher Herr 
don Erlinger?“ fragte fie Scharf. 

„Ja, Du weißt doch, Mutterl, der 
mir nur die Blumen jüngst gqeichtdt 
hat!” 

„Wenn er was von Dir will, faait 
ihm, er joll mit mir reden, Maderl!“ 

„Über er hat doch noch nicht einmal 
mit mir gejprochen, nur g’wart hat er 
fhon auf mich und mid groß an- 

chaut!“ 

Das ſan die G'fährlichen!“ ſagte 
die Muiter und nahm ſich vor, ihre 


eine 
eure 
Dich 
Dich 


Sina nie allein vom Thesiter beims | 


gehen zu laflen, und einmal mit dem 

- Rapellmeifter zu reden, damit er dem 
Linerl eine aroße Partie einftudire. 

Heute aber, das mußte fie, durfte fie 

ben Herren Xojeph Rittner nicht jtören, 

denn er fomponirte und hatte gebeten, 


wenn 


Sie einen 


Sals 


Ak hätten fo lang iwie dieſer 
Burfhhe und hätten 


Wehen 
Hals 


Lenz 
nach 
uuten 


4 TONSILINE 


würde ihn 
fuel heilen. 


” 


; für, Hurubisende, beitenbe, antiteniige Rur 
Toosiline, bura eben. 


* tem —— — * 


Bargains f 


3600 Yarbs von feinem Kleider-Gingham, farrirt, neitreift und Pinids, 


Yard für.. 


4 Yards feine Ronace, in heilen Farben, einfach und fancy ge 
Bee 1dr Lualität, Die Mard für. .o.onceeeeeeeeeecenneeenenn 


Gardinen — 


Muſter 
mit 


7 > 
x, Montag verfautt 


fanch 
10€ 


BUL.oo00.... 


Mädchen Winter-Coats 
und geſchneiderte Da 


Kragen-Effekte, 


Kleider — Flannelette— 


roſa und blau, 


Pelz Scarfs 
Bel Scarfs 


mit 
die 


ür Montag. 


ae 


100 Stüde 36 Zoll breiter ftarfer ungebleichter Muslin — 


paſſend für Unterröcke und 


dc 
6%c 


Gambrie — die reguläre 10c 


Idnweren ungebleihten Sheeting-Reitern — 21% 23 
RD WE... 200.00. ne c 


Partie von 
Spitzengar— 
z und Ceru, 
Yards lang 
das Paar 
Vertauf 


Unterzeug. — Einfa 
che oder gerippte Union 
Suits für Knaben und 
Mädchen wert bis 
656 bei dieſem 


Verkauf die 280 


Auswahl für.. 
Eine J Unterzeug —Eine Par— 
Son I tie wollenes Muſter— 
Siltoline Unterzeug für Män— 
weißer J ner in einem Dutz. 
wert J verſchiedener Facons, 
*1.00 und 31.25 Wer 


te die Aus 
486 wahl für >0E 


Swiß Strümpfe — Starke u. 
Gardinen feine gerippte baumw. 
Strei Strümpfe für Knaben 
Rutten und Mädchen, Größen 
bis 912, regulärer 190 
Wert — das 

Naar 


1a 


..d) 


Tamen. 
Danıen= u. 


Kurzwanren. — Kings 
200 Yard Spule Ma— 
ſchinenzwirn, 4 Spu— 
fen für De: große Sorte 
Daarncke, jedes 1c 
eine Flaſche 
ſchinenöl für 


zweitönige 
wert 


2.30 


Ic 


Shawls — Rartie pon 
woll. gehäfelten vier: 
eckigen Muſter Shawls 
und Scarfs, wert bis 
$1, zu 39e: 

25e und 


Kinder, im 
hübſch 
2 bis 6 


29c 


- Eine 
Ichivarzen 
für Da: 
Zatin ae 
renmlare 


er 


g.. 


Siwpers —Filz⸗Haus 
ſchuhe für Damen 
mit Lederſohlen 
Größen, regulär 
wert, Mon 

taq für 


alle 
69c 


ı Hitehen Klenzer, in ren. Dec 

| Büchſen, 3 Büchſen für 

1 Packet Nir Rub Seifen Chips frei. 
Wäſche Wringers — Hartholzgeſtell. 
aute Oualität Rollen 

wert 81. 98. Montag 


daß man ja Niemanden vorlaſſe. Seit 


Mittag ſaß er ſchon am Klavier und 
verſuchte und ſchrieb wieder — 
nun, ſie hörte es genau in ihrer Küche, 


und 


ſchien er ſich noch einmal alles vorzu— 
ſpielen, was er heute fertig gebracht. 
Wie das quirlte und ſchwirrte, und 
jegt, jetzt ſegte breit und langſam, wie 
unterſtrichen, ein Walzer ein. — 
geſpanntem Atem lauſchte ſie — un 
willkürlich ſchlich auch die Tochter an 


die Tür heran, unwillkürlich war auch 


ſie von der Muſik erfaßt — langſam, 


ganz langſam, begann ſich das junge 


Ding zu drehen. 

„Hörſt nicht auf! Wenn er's hört!“ 
flüſterte die Mutter. Aber Lina lachte 
nur und meinte: 
aufhören, ich kann nicht!“ 


Drinnen brach plötzlich die Muſik 
ab, aber Linerl drehte ſich noch immer, 
die Melodie weiter fummend — bis | 


die Für aufgeriffen murde und 
Rittner vor ihnen ftand, dann floh 
das Mädel entjekt. 

„Ste müflen entichuldigen, 
Kapellmeifter, es ift ein junges Ding 


m 


„Wenn Ihnen der Walzer nur ge= | 
Er joll ja alle zwingen, | 


fallen hat. 

zum Tanzen und zur Liebe zwingen!“ 
„Nein’s jo aut, tanzen barf 
Madel von mir aus, aber lieben, na, 
damit joll’3 noch ein bifgchen warten!“ 

„Dis der Richtige fommt!“ — 
Rittner aleichailtig bei. 
er noch: „ch gehe jegt zu meinen El- 
tern, ich fomme erft Nachts heim, 
Adieu!“ 

Die Wittwe knickſte, ſäbelklirrend 
ſtieg Rittner die Treppe hinab — oben 


aber ſchlich die Frau gleich zu ihrer 
Tochter und ſagte groß zu Linerl, die 


ſich einſtweilen über eine Handarbeit 
| geießt hatte: „Sieghit e8, er hat au 
| a’faat, Du follft warten, bis der Rich- 
| tige fommt!“ 

J 
| Mutter, wer fann das milfen! 

| wie der Kapellmeifter jet aufaefpielt 
hat, da — hab ich's g’fühlt, — dem 
Herrn von Erlinger fönnt ich aut 


ſein!“ 
die Mutter, 


vielleicht ift’3 der Richtige, 


„Unfinn,“ brummte 
„Unſinn, Schlag’ Dir jo Sachen aus 
dem Kopf.“ 

Aber Linerls blondes Köpfchen, das 
fih jebt über die Näharbeit fo tief 
beuate, beichäftigte fich noch immer mit 
dem feinen Herrn, ber ihr Bhumen ge- 
Schicht hatte, und dazu fummte fie un- 
willtürlich, ala gehörten jene Iodenden 
Klänge zu diefen Gedanten, den eben 
gehörten Rittner’fhen Walzer. 

rau Profeffor Rittner wac drau- 
Ben in Erbberg feit Mittag beichäf- 


tigt, die Wohnung, das Gefchirr, den 


Saufentifch, kurz, alles zur Ankunft 
ihres großen Stieffohnes möglichft be- 
haglich herzurichten, und Hanf., die 
den ganzen Tag bom geftrigen jchönen 
Abend erzählt hatte, half ihr mader 
mit. Die Mutter erzoa fie recht 
bäuslich, fchon meil fie, da fie feine 
Dienftmädchen hatten, ihre Hilfe nicht 
entbehren konnten. 


Mit | 


„SH kann nimmer | 


Herr | 


„Sein’s fo aut!“ rief die Mutter, | 
mein | 


- feßte | 
Dann fagte | 


Aber | 


ern a’fehn, die 


im Leben ein berühmter Mann ge= 
worden!“ 

„Mutter, gelt, jegt wird der Peppi 
öfters zu ung fommen. ch bin ja fr 
ftolz, einen jo großen Bruder zu haben. 
Urd alle Offiziere haben ihn auch fo 
gern, hat der Hauptmann von Seffred 
g’faat, und alle erwarten jo viel von 
feiner Operette, hat der Hauptmann 
a’fagt. Und aud in Arad foll er jo 
beliebt geweien fein, und die Damen 
haben ihm alle den Hof g’macht!” 


Orden 


nn nn 4 geft der Peppi angeftedt 

Ä i a’habt hat! — Alfo To viel, wie ein 
; 4 |-General!* 

# „Ja, ja, Kindel, er ift halt draußen 


* 


„a, ja, Hanfi, jet red aber nicht jo | 


viel, er wird gleich da jein. 

lieber, dak der Kaffee langfam durd- 

lauft und bring den Guglhupf herein, 
den ich gebaden habe!” meinte die 
| Mutter. 

Folgſam ging Hanft in die Küche. 
Seit geitern Abend war fie jo merf- 
würdig aufgerent, fo mertmwürbig 
fahrig, — und dabei jo verträumt. 
ı Was follte fie in der Küche tun? a, 

richtig, faft hätte fie es vergeflen. Es 
| mar auch zu fchön gemejen geitern, 
; und der Hauptmann von Seffred war 
ı zu galant. Er mollte ihr jogar die 
Hand zum Abfchied fülfen. Aber fie 
ı Tteß es nicht zu, das wäre zu lächerlich 
| geiwejen, und jein ſchwarzer Schnurr— 

bart — hätte fie zu jtarf gefißelt, 
| Draußen wurde geflingelt, — ein, 
zweimal, laut und vernehmbar. Db’s 
der Bruder Beppi war? Aber. nein, — 
an dem Getrampel erfannte fie e3 
Ihon, das waren die zwei Ziwilling3- 
brübderchen, der Karl und der Franz, 
die von der Schule kamen, fie gingen 
in die ziveite Klaffe der Voltäfchule 





tung ihres großen, unbefannten Bru- 
ders das erjtemal pünktlih und ohne 
Aufenthalt nah Haufe geeilt. Sonft 
pflegten fie noch einige Raufhändel auf 


meinjam irgendeinen andern Buben zu 
verhauen. 

„38 er Ihon da? 8 er fchon da?“ 
tiefen beide gleichzeitig, da die Schwe- 
fter ihnen die Wohnunastür öffnete. 

„Nein, geht's her, Buben, ihr triegt 
euren Kaffee in der Küche!“ 


„Ra — na, die Mutter hat a’faat, 


fammen im Zimmer Kaffee trinten!” 
Sie legten ihre Schulranzen ab und 
ftürmten ins Wohnzimmer, mo bie 
Mutter am Tifch ftand, die lächelnd 
ihren Bitten nachgab. 
Nun war alles gerichtet, — nun 
fonnte Peppi fommen. Er würde 


ı alles rein und ordentfich und behaglich 
; finden. 


ı und fah prüfend hinein. Gie neftelte 

ı ein menia an ihren überreichen, brau- 
nen Haaren, qlättete die mwethe, fleine 

ı Raffeefehürze, die fich ftraff an ihre 
pofle Geftalt legte und aing dann in 

ı die Küche. Im felben Augenblid fam 
der Profeffor. : 

„It er Schon da?“ mar auch feine 
erste Frage. Dann ging auch er Iang- 
Jam ins Wohnzimmer, prifte alles 
nach, ordnete die langen Pfeifen in der 
Ede, — ftellte den Stoß Hefte aufs 
„Fenfterbrett, ainq dann ins anftoßende 
Simmerdhen, das ihm als Wrbeitö- 
und ©tubdierzimmer diente, holte von 
| dort Zigarren heraus, und da feine 
| Frau ihm eben in den Wen kam,, ftellte 
er jich vor fie, fah fie prüfend an und 
| fagte dann befriedigt: „Gut fchauft 
aus, Der Pepper! fann auf das Mut- 
ter! ftolz fein!“ 


Sie lächelte und drüdte ihm einen 
flüchtigen Kuß auf die Wangen. „Gelt, 
| für Deinen großen Buben ift Dir 
nichts qut genug, Vater! — Haft recht, 
ı er foll e& bei uns nett und behaalich 
finden, das ift das Einzige, was wir 
ihm jeßt noch bieten fönnen!“ 

„Und ein bischen Anteilnahme und 
ein bißchen Liebe. — Er foll langfam 
wieder in umfere Familie hinein- 
wachlen. Die Hanft mub ihm dann 
| was vorfingen!“ 

„sch glaub, die traut fich net!“ 

„Bor dem eigenen Bruder?“ ® 

Langlam Tieß fih der Profeflor, 
fein franfes Bein jachte vor fich hin- 
ftredend, in den bequemen Lehnftuhl 
ı finten, der am Querende des gededten 
Tiſches Schon für ihn bereit ftand. Er 
mufterte auf einmal biefen ihm fo 
lieben und trauten Raum mit feines 
großen Sohnes Augen. Was der noch 
alles davon fennen würde, — an Mö- 
bein, an Bildern, — va? für ihn neu 


wäre, mas die zweite Frau hereinge- 
tragen. 


Nun murde die Glode gezogen, 
Hanfi ging tlopfenden Herzens öffnen, 
die beiden Zwillinge ftürmten wie 
Ichreiend dem Antömmling entgegen, 
fie hingen fi an feine Beine und fahen 
ı auf feinen Säbel, — fie nahmen ihm 
| Kappe und Hanbfhuhe ab und führten 

Sofeph im Triumph ins Wohnzimmer. 
Der alte Vater hatte fi von feinem 
Stuhle erhoben. Frau Betta ftand 
neben ihm, faft feierlich begrüßte er den 
Sohn: „Und ich hoff”, daf es Dir bei 
mir gefallen wird und daß Du ein 
zweites Heim dba findeit; was in un- 
jerer Macht Steht, Yofeph, werden 
Deine — Mutter und ich tun!“ jchlof 
er. 

Aber Yojeph Rittner war fo guter 
Dinge und fchüttelte nur dem Bater 
und der jungen Mutter die Han) und 
faate: „Schön habt ihr’s, gemütlich, 
und zimet reizende, wilde, echte Buben 
find das, fommt, füßt mich, Brüder!“ 


(Fortfegung folat.) 


— — — — — 


— Wm. J. Bryan hat geſtern Abend 
in Denver, Kolo., die Trauben für 
wirklich ſauer erklärt; er ſei kein Prä— 
fidentfchaftstandidat. Hingegen be— 
rät fein einftiger Gegentandibat, der 
dereinft eine gleiche Erklärung abaege- 
ben hat, Theodore Roojevelt, heute in 
‚Bofton mit feinen Anhängern 
feine abermalige ng, 








wir dürfen heute mit dem Peppi zu= | 


Frau NRittner trat felbft vor | 
| den aroßen Spiegel über der Kommode | _ , ee 

E | mid, Vorfigender des republifanijchen 
| Hunderterausfchuffes, die Wählerſchaft 


Schau | 


Bines abgemwandelt. 
„Union League Elub‘‘ jhließt 
Freund Lorimers aus. 


.— 


Angriff auf R.R. MeGormid, 


Sortfchrittlibe Republifaner nehmen den 
Dorfigenden tes Bunderterausfchufles 
auf's Korn. — Abgeordneter Kittleron 
verdammt moderne Jrrlehren, 


Der Union Leaque Klub jtieß ge: 
ftern den Holzhändler und Millionär 


| Edward Hines aus, der im Lorimer- 


' fpielt hat. 


und waren heute vor freudiger Ermwar= | \ 
| neralleiter 


dem Heimmeg auszutragen und ges | 


ifandal eine fo unliebfame Rolle ge- 
Die Anklage gegen ihn 
lautete, daß feine Führung den 
Imeden und Zielen des Klubs zumi- 
derlaufe und den Auf der Vereinigung 
fhädige. Von den vierzehn Bor: 
ftandsmitgliedern des Klubs jtimmten 
elf für die Ausfchliegung des Holz- 
händlers, zwei ſtimmten dagegen. Ein 
Mitglied, Edſon J. Harkneß, war 
nicht anweſend. Es hieß geſtern, daß 
ein ähnliches Verfahren wie gegen 
Hines auch gegen Chriſtian F. Wiehe, 
ſeinen Schwager und Geſchäftsteilha— 
ber, eingeleitet werden wird, der im 
Verfahren gegen Senator Lorimer 
ebenfalls eine nicht beneidenswerte 
Rolle geſpielt hat. 

Die Forderung, daß der Klub den 
Fall Hines unterſuche, wurde nach 
Schluß der Unterſuchung des Lori— 
merfalls durch den Staatsſenat von 
acht Mitgliedern des Klubs geſtellt. 
Zwei Ausſagen ſtanden ſich ſchroff 
gegenüber. Clarence S. Funk, Ge— 
der International Har— 
veſter Co, hatte angegeben, Hines 
habe ihm im Klubhaus erzählt, er 
habe Lorimers Erwählung durchge— 
ſetzt, und habe ihn um einen Beitrag 
von *10,000 zu dem Fonds erſucht, 
der für den Zweck aufgebracht worden 
ſei. Der Holzhändler hatte die Be: 
hauptung in Abrede geſtellt. 

Gemäß der Nebengeſetze des Klubs 


iſt eine Zweidrittelmehrheit der Vor— 


ſtandsmitglieder nötig, um ein Mii— 
glied auszuſtoßen. Es verlautete ge— 
ſtern, daß der Vorſtand des Klubs 
eine Erklärung über den Schritt gegen 
Hines abgeben werde. Ob Hines ſich 


bei der Entſcheidung beruhigen oder 


aber, wie verſchiedentlich angedeutet 





über 


worden iſt, gerichtlich gegen den Klub, 
die Vorſtandsmitglieder und den Vor— 
ſtand vorgehen wird, ließ ſich geſtern 
nicht in Erfahrung bringen. 


Nehmen MecCormick auf's Korn. 


Anklagen, daß Robert R. MceCor— 


hinſichtlich der Countykandidaten der 
republikaniſchen Organiſation, die 
vom Hunderterausſchuß indoſſirt wor— 
den ſind, irregeführt und außerdem 
den falſchen Eindruck zu erwecken ver— 
ſucht habe, er und ſeine Bundesgenoſ— 
ſen hätten den fortſchrittlichen Kandt— 
daten in der Mayorswahl im letzten 
Frühjahr unterſtützt, wurden geſtern 
in einer Erklärung des Vollziehungs— 
ausſchuſſes der fortſchrittlichen repu— 
blikaniſchen Liga von Cook County 
erhoben. Mc&ormid, früherer Präfi- 
dent der Abmafjerbehörde, ift Bor: 
figender des Hunderterauäfchuffes, der 
die republifanifche Partei von innen 
heraus zu reformiren fucht. In der 
Erklärung bezeichnet der Vollziehungs- 
ausfhuß der Fortfchrittlichen ihn ala 
Strohmann der von Deneen, Buffe 
und Peafe fontrolirten republifani- 
ihen Mafchine und verlangt zu miffen, 
ob er mit qutem Gemiffen die Kan- 
didaturen von Männern mie Charles 
BD. Vail und BP. M. Hoffman, deren 
Amtsführung von Vereinigungen mie 
der „Eitizens’ Affoctation” feharf ae: 
tadelt worden fei, unterftüben könne. 
Sullivan verflaat Bearit. 

Eine Beleidigungstlage ftrengte qe- 
tern Roger E. Sullivan, Vertreter 
des Staates im demofratifchen Natio: 
nalausfhuß, gegen William Randolph 
Hearit, Andrew Mi Lamrence, den 
hiefigen PBertreter Hearft3, und Die 
Illinois Publiſhing Co., welche die 
Hearſt'ſchen Zeitungen herausgibt, an. 
Die Klage ſtützt ſich auf Berichte über 
eine angebliche Konferenz Sullivans 
mit republikaniſchen Parteiführern, in 
der vereinbart worden ſei, in welcher 
Reihenfolge die Namen der County— 
kandidaten auf dem Vorwahlenſtimm— 
zettel Platz finden ſollten. Die Be— 
richte waren in den hieſigen Zeitungen 
Hearſts gedruckt worden. Der Kläger 
fordert Schadenerſatz in der Höhe von 
850,000. Eine ähnliche Klage hat 
Sullivan bereits in Peoria County 
angeltrengt. 3 verlautet, daß er in 
jedem County des Staates flagen 
will, in dem bie Zeitungen Hearft3 
verbreitet find. 


Moderne Irrlebren. 


in einer Ansprache vor den Mit- 
gliedern des „Induftrial Club“ im 


Beginnt den Tag richtig, 
Fühlt aufgewedt, nıntig — ſtark! 


HAND 
SAPOLIO! 


E3 verleigt der Haut ein angenehmes 
Brideln — maht jede Pore lebendig. 
Es regt den Blutumlauf an es 
kärtt — e3 reinigt. 


Ule Grsceries und Apoethelen. 


A TARA 

—W 
| 
* * 


Das vorzügliche Bier. 


enn Sie Pabſt „Blue Ribbon“ beſtellen, beweiſen 
Sie, daß Sie ein Kenner ſind und guten Geſchmack 
haben. „Blue Ribbon“ verleiht Ihrem Imbiß oder 
Mittagsmahl erhöhten Genuß und wird Sie auf's angenehmſte 
erfriſchen. Jede Flaſche iſt rein und bekömmlich — Ihres 
Tiſches würdig — das beſte Bier je gebraut. 


Ausſchließlich je 
zogen, die auf den eriten Blid zeigen, wie rein und Mar es ilt. 


Eine Probebeitellung wird Sie überzeugen. — 


Pabst Brewing 
354-356 N. Desplaines St. 


Hotel Bladftone verdammte geftern der 
Konarehabgeorbnete M. W. Littleton 
von Brooklyn das Initiativſyſtem und 
den Rückruf von Beamten. Er 
zeichnete fie als moderne Jrrlehren, 
melde das Staatsgefüge gefährbeten 
und daher energifch befämpft werben 
müßten. Auch gegen die direfte Wahl 
der Bırndesfenatoren und gegen bie 
Bundeseintommenfteuer nahm ber 
Abgeordnete nahbrüdlid Stellung. 


+ 


Italienifhe Myfterien. 


Kein Beweis, dag Michael Maggiore 


vergiftet wurde. 

Da die ärztlichen Sachverſtändigen 
Lungenſchwindſucht als Todesurſache 
angaben und der Chemiker Prof. Hai— 
nes in den Eingeweiden des 38jährigen 
Michael Maggiore, welcher in ſeiner 
Wohnung, 504 Weſt Dat Str., ſo 
plötzlich unter verdächtigen Umſtänden 
verſchied, ein paar Tage nach dem 
Verſchwinden ſeines dreizehn Jahre 
alten Bruders Antonio,’fo haben bie 
Leichenfchaugefchworenen geftern auf 
Zod durch natürliche Urfachen erkannt, 
obgleich die Unterfuchungsbeamten 
ftart argmöhnen, daß ein Mord vor: 
liegt; die Unterfuhung mag daher 
wieder aufgenommen werben. Die 
MWittme, Domenita Maggiore, wurde 
heute aus der Unterfuchungshaft ent= 
faffen und kann jegt die geplante Reife 
nach Italien antreten. 

Por Bundesofmmiffär Foote wurde 
geftern die Verhandlung in dem bon 
der italienifchen Regierung beantragten 
Verfahren zur Auslieferung von Gui— 
feppe Macalufo wieder aufgenommen 
und eine Weberfegung des banbbdiden 
Prozeßprotofoll3 in Palermo, talien, 
verlefen. Macalufo foll zu Zeiten der 
Kamorramwirtfchaft vor fieben Jahren 
in Balermo den Sohn eined reichen 
Fabritanten abaefhladhtet haben, weil 
der Vater die Zahlung von Löfegeld 
bermeigert hatte. 

EEE 


Nur ein „Brome Gutnine“ 
Dos iſt Lararive Promo Ouinine Seht nad ber 
Unterfrift von E. W. Grove. Im aller Welt ges 
braudt, Erfältung in einem Tage gu furiren. Zoe. 
2808, ja,um 


—13.- — 


Graufames Gefhidl. 


— 


Joſeph Howard, Gatte Mabel Barriſons, 
im Bankerottgericht. 


Der Komponiſt und Bühnenkünſtler 
Joſ. Howard teilte geſtern in ſeinem 
Verhör durch den Gerichtsreferenten 
für Bankerottſachen, F. L. Weary, mit, 
daß er in den letzten vier Jahren 83100, 
000 mit Bühnenaufführungen verloren 
hae. Allerdings habe er für Stüde, zu 
denen er die Mufit gefchrieben, bebeu- 
tende Tantiemen erhalten, aber feine 
gefamten Einnahmen in den lehten 6 
Jahren habe er feiner Gattin, Mabel 
Barrifon, zugemendet und für fi 
felbft nur das zum Leben Notwendige 
behalten. Seine Frau, jegt in Sava- 
nac Late, N. 9., leide an der Schwind- 
fucht. 

‘m lebten Jahre habe er fie nad 
Europa, Arizona und Kolorado ge— 
bracht, aber nirgenb3 hätte fie Heilung 
gefunden. Wenn er nicht berufliche 
Verpflichtungen zu erfüllen hätte, 
mwürbe er jegt bei ihr fein. Zur Zeit 
erhalte er $500 die Woche für einen 
Baubdenilleatt mit Frl. Mabel Me: 
Gane. Diefe erhalte $200, der Agent 
550, vom WReft fende er $200 feiner 
rau, und von $50 lebe er. Die 
Hühnerfarm, die er einft befellen, 
hätte er verfaufen müffen, um Geld 
zu erhalten. 

— 

— Die Frau des Kaufmanns Al—⸗ 
bert Rutenberg in Calumet, Mich., las 

ſtern, am 42. Geburtstage, ihre 

odesanzeige und einen Radruf in 


| einem bortigen Blatt, i 


— ce 


be: | 


| 


in 


Phone Monroe 67 


LINCOLN 


Company 


— a 
Re 
a RE 


der Brauerei auf Frnitalihelle Flaichen abge: 


Schreiben oder telephonicen ie. 


Chicago, Ill. 


& BELMONT Alto 


Erira fpeziele Bargains für Nonlag, den 26. Fehruar. 


2500 Yarb8 von extra fhwerem unge: 

bleihtem Muslin; volle 36 Zoll breit; 

En ee die er a für Sie 

berfauft wird —- fpeziell, * 

die Yard fir GC 

Fanch farbige Mleiderginghamd; in 

Streifen, Karrirungen und Rlatd3; ein 

requlärer 10c Mrtifel; 

ziell, die Yard 

ze — — nur in Farben; 

312 Bol breit; vequlärer 10c- © 

Artikel, die Nard. oe HI: 
Extra fpeziell. 

25 Stüde von fchwerem Shafer Fla— 

nell; eine Tualität, die gewöhnlich für 

12%ac verfauft wird; jpeziell, B34c 


die Yard 
Extra ipeziell. 
300 Spitengardinenmufter — in weit 
und ecru, 12 bi3 2 NMard3 lang, extra 
feine Eorten, bis au 75c 
ivert, für 
Extra fpeziell im NRotion- 
Departement. 
Eine Kifte von Adamantine Stedna:- 
deln, eine große Sorte Stednadel, die 
ewöhnlich zu 2c verfautf wird; extra 
peziell für diefen Verlauf, — 6 ®» 
Badete für 
Gebleichte Bettüher — 81x90: feine 
Nähte; ein vegulärer 79c 
Mert; ipeziell, das Stüd 
100 Stüde von ertra feinem Kleider: 
gingham—in jämtl. neuejten Muitern; 
bis zu 15c wert; fpeziell, die 
Nard —* 9340 
Kurze Stücken von India Linons — 
fämtl. fehr feine Sorten; bis zu 12%sc 
mert; jpeziell, die Mard 
für 


Wartet nicht 


bi3_ Eure Augen ruinirt find, 
fondern laßt fie jebt behandeln. 


rocery - Spesialitäten — im Retail 

zu Wholeſalepreiſen. 
Frei! Frei! 

1 Stüd Automatic Seife mit 3 12c 

Büchſen Kitchen Klenzer —* 

Sardinen—einheimtjche, in De 

3 Pilfen, 130; run u Abe 


Ladı8; fanch rother; hohe 

Büchſe, 216; per Dubend... 2.28 
Uncle Sams Macraroni oder Spaghettt 
—requlärer 100 Wert; 

Radet, Sc; da3 Dußend 

Uneeda Biscuits 


Frei! 


Hoſters Roſette Cookies, reg. 
19c Pfd., für 

Vanilla Extrakt: reg. 10e Fla⸗ 
ſche; 3 Flaſchen für 

Molled Oats, Struves Spezial, 
Radet, 7igc; per Dutzend. ... 


2360 
Amber Seife — 10 Stü 


85e 


Jvory Seife — große Stücke — 
10 Ctüd für 69€ 


Grandmas Waſchpulver; 10 
Packete für 39e 
Tomatoes — fanch Standard; 1 10 
per Büchfe, 10e5 per Dußend. 1 + 


Frühe Aunni-Erbien — per 
Bichfe, 1065 per Dubend... 1.10 


‚Feines Standard Corn— per 

Büchfe, 9er; per Dußend... 1.00 
Kaffer— Fancn PBenberry; per 19% 
Pfund 28; 3 Pfund für..... 


Tee —Fancy gemiſchter Mu— 
itertee, Rfd., 2d6; 3 Bid. für.. 70€ 


Butter und Gier. — Täglich frifh und 
zn den niedrigiten Breifen. 


8 


Weßhalb wollt Ahr Euch mit Kopfichmergen plas 
en, einem dumpfen müden Gefühl nac dem Les 
en oder verichtiuemmener Schrift mährend des Les 

je wenn ein Paar richtig ——— Brillen 


Such Erleichterung u. Bequemli 
Bleiben Eure Kinder in der Schule zurü 
Ahr jemal daran gedadıt, daf ihre Mugen 
fchuld fein Fönnten, und dak Dies die n 
ſache ihres Zurückbleibens ſei? Sachverſtün 


affen. 

abt 
ugen daxan 
e Ur⸗ 
ne An» 


feit ber 


genunterfuchung iit abjolut notwendig, um ben 
Grad der Auaenichtwäche feitzuitellen u. die richtige Corte Gläfer zu berfchreiben. 
Unfere Unterfußungen find nicht nur eine Prüfung der Mugen, fondern eine gründ de 


—û— — Unterſuchung durch —— Opiomet riſten. 


enn wir Euch Gäfer verſchreiben, ſo 
einzige Sorte Giäſer für Eure Augen find. 
wir 
bigung 
benbett garantiren. 

Sebt die Stüde Eurer zerbrodenen Lin» 
en auf, wir lönnen diefelben erfehen, wäh. 
vend Ahr wartet, ob hr fie bier gefauft oder 
nit. Wir führen eine bollftändige Ausmahl 
bon Kinftliden Mugen und baben etwas Palr 
fendes in jeder Größe. Yorm oder Farbe, gu 
den allerniedriaften PBreifen. 

leber 20,000 befriediate Kunden. 
Stunden 9—9, ausgenommen Freitagd. 
Conntans 10—1. 


— — — — ï—* 


Mutm aßlich —— — 


Der Taſchendieb jedoch entkommen, ein 
Spießgeſelle aber verhaftet. 


Detektiveſergeant Joſeph Carmody 
ſtieß geſtern in einer 22. Straße— 
Elektriſchen auf den ihm bekannten 
Taſchendieb Win. Jacobi. Als dieſer 
des Häſchers anſichtig wurde, ſprang 
er, von zwei Spießgeſellen begleitet, 
an State Straße ab und lief davon. 

— ar - Bun Bet 
nah und mu etr ha⸗ 
ben, denn der Dieb sro zuſammen. 


— 


Br (aielten uf N ldfer [eidft und Dates unferen Runden “ 
r eifen unfere er ſe un 
und das befte Material zu den niedeigften Preifen liefern und abfolute — 


feid Ibr gewih, daß es abſolut die beſte, und 
Solltel Ihr teine Gläfer bebfirfen, 10 fagen 
t8 für die Unterfuhung. 

deahald die befte 


MILWAUHMEE Av& 
—— (OR. CHICAGO AU. 


| Der Sergeant fehte erft den Spiege- 


| fellen nad und fing einen ber Bur« 
fchen, einen gewiffen Wim. Walſh, auch 
ein. Der britte im Bunde, der an» 

geblich Yofeph Ihomas Heißt, aber 
auch unter dem Namen, Bla303” Coles 
man reift, ging ihm durch die Lappen. 

| Als Carmoby mit dem Häftling nach 
der Stelle zurüdtehrte, wo der an« 
Iheinend Verwundete zufammengebros 
hen mar, fand er von dem Burfchen 
keine Spur. Die Polizei zieht jest bei 
Uerzten und in Hofpitälern Erkunbis 
gungen nad ihmein, 





a 
dat 


' HlinoisTrust& 
SavingsBank 


CHICAGO 


Beriht über den Stand 


beim Geihäfts:Beginn 


am 21. Februar 1912. 


Beitände. 


Eidjt- Darlehen auf Wertpapiere 
Zeit-Darlchen auf Wertpapiere 
Darlehen auf Grundeinentum 


Bonds md Aftien 
Baar und Weriel 


$17,175,633.79 
38,561,363.16 
1,361,275.00 


$ '57,098,271.95 
27,158,987.66 
24,771,129.98 


8109.028,389.59 


Berbindlidhfeiten. 


Eingezahltes Aftienfapital 
Ueberſchuß-Fonds 

Unverteilte Profite 

Unverteilte Dividenden 

Reſervirt für Zinſen und Steuern 
Sicht-Einlagen 
Zeit-Einlagen 


2 .. 


$ 5,000,000.00 
9,000,000.00 
378,690.12 
19,717.00 
152,500.0U 
.$29,744,064.29 
64,733,418.18 


94,4177,182.47 
$109,028.389.59 


— — — ⸗⸗ 


Die Beamten und Direktoren 


NORTH AVENUE STATE BANK 


haben das Pergnügen, die formelle Eröffnung von deren 
vergrößerten, modernen, neuen Banfräumen anzufündi- 
gen in deren eigenen Gebäude an 


North Avenue und Larrabee Strasse 
am 24. YJebruar 1912. 


Unsere beitändig wadiende Kundicdaft veranlhäte uns, 
snieren Raum mehr als zu verdreifadhen, c3 dadurch zur 
größten u. beiteingerichteten Banf der Nordieite geitaltend 


Eie und Ahre Freunde find freundlichit zur Pelichtigung 


ımierer neuen Näumlichleiten 


eingeladen. 
Beamte: 


Landon Eabell Roie, Träfident 
Charles E. Schick, Kaſſirer 


Beſtände über zwei 


Jatob Mortenion, Bizepräſident 
Otto G. Rochling, Silfstaſſirer. 


Millionen Dollars. 


Samstag Abend offenvon 6 bis d Uhr. 


seines hinten 


Bericht über den Stand von 


The La Salle Str. National Ban 


TheRookery 


Beim Schluſſe des Geſchäfts 
Beſtände: 
Darlehen und, Dislontos.... . .42.327,. 346. 53 
Ver. St. Bonds zur Sicherung 
Der Zirſulation. .............. 650,900.00 
Prämien auf Ver. St. Yonde., 8,723.01 
Bonds zur Sicherung don Roit 
Buazeinlagen '....5.000 000000. 66, 383. 60 
Andere Aftien und Bonds...... 182450.77 
ndbel und Einrichtung. ....... 7.000,00 
619.59 
Fällig vom Ver. St. Schatzamt 
3% und 
Paar nnd fällig don Wuıtlen.. 1,110,304.26 


22.500.090 


$1,38 


von Chicago 


La Salle u. Adams Str, 


om 20. Februar 1912 


Verbindlidfeiten: 


Aftienfapital ........... 


1 ..$1,000,.000.00 
Ueberſchuß 


250,000.00 
Unvderteilte 37,778.06 
Sirfilation 


Einlagen 


RER BORN 
645,000.00 
2,454,759.23 


$4,388,537.34 
Charles G. Fox, Kaſſirer. 


Direktoren: 


John M. Roach 

B. G. Brennan 
George O. Gunderſon 
Sumes E. Bennet 

ZT, I. Maaner 

C. B. Mundah 


— en Tee 


William Lorimer 
Joſeph Hock 
Vaul F. Beich 
W. A. Gardner 
Ysilliam N. 
P. M. Hanney 


Elbridae Hanech 
William Lorimer, Ir. 
Leonard J. Lorimer 
H. W. Huttig 
Charles G. For 

J. P. Gallagher 


Morley 


Eine T:prozentige jolide Anlage 


M. RUMELY COMPANY 


o/ 


‘0 


CUMULATIVE PREFERRED STOCK 


Diefes Anlage-Bapier hat einen regulären und aktiven Marft 


und kann daher prompt ge- und, verfauft werden. 


Wir find 


bereit, Kauf- und Verfaufsaufträge zum Marftpreis auszu« 


führen. 


Genaue offiziehe Beihreibung wird auf-Verlangen gern zugeiandt. 


Wnllenherger & En. 


Erdgeſchoß 
Borland-Gebäude 


-  GOLONIAL TRusT | 


AND SAVINGS BANK 


Bericht über den Stand beim Gejchäft3- 
Ihlug am 21. Februar 1912. 


Beftände. 

Darlehen u. Disfontos....$5,225,616.73 
WENDE. un. 4.0000 hg 536,013.63 
Möbel und Einrichtungen 11,700.00 
Baar ımd Zicht-Wechtel.. 2,538,038.61 
$8,311,368.97 

BVerbindlidfeiten. 
Aftientapital $ 600,000.00 
lieberihuß und unverteilte 
Brofite 


0 490,855.67 
Depofiten 


7,220,513.30 
$8,311,368.97 


Beamte. 
Zaudon Gabel Roie, Bräfident. 
Jacob Mortenion, Bize-Rräfident. 
N. GC. Keller, Bizepräfident. 
Emil Stuedli, Hilfslaffirer. 
®.. 5. Toggett, Hiliäfaffirer. 
9.4, Sadler, Hilisfaifirer. 
&, 3. Feldmann, Hilfsfafirer. 


— Zudthaus auf Lebenszeit erhielt 
Matt. Hendpridjon in Hancod, Mid, 
wegen«&rmorbung der Frau ba 


RR Karls in St. Mary's. 


Bankgeſchäft 


CHICAGO 


‚mes Schmeiter. 


-fih völlig ‚geeinigt. 2.10 


109 ©. Ya Salle Str. 
Ede Monroe 


1021,24,28n-32 





— Bänter Dliver Kafh von Hazel 
Green, Ky., brannte mit der 16jähri- 
gen Mayme Mekin vom County 
Wolfe durd. Obmohl Papa Me£in 
ſofort mittels Fernſprechers an alle 
Heiratsbeamten nah und fern War— 
nungen und Verſprechen von 8200 Be— 
lohnung für Ergreifung der Flücht— 
linge ſchickte, haben dieſe ſich doch ge— 
ſtern Abend in Cincinnati geheiratet; 
jetzt hat der Alte Sorge wegen May— 
Die Mädchen erben 
mal je eine Viertelmillion in Farm— 
land. 

— Winifred Ankers, welche ſeit letz⸗— 
tem Sommer im Brooklyner Kinder⸗ 
hoſpitate angeſtellt iſt, iſt geſtändig, in 
die Milch der ſeither geſtorbenen neun 
Säuglinge Kleeſäure getröpfelt zu 
haben, um ſich an den ihr feindlichen 
Wärterinnen zu rächen, nicht um die 
Kinder zu töten. Die Frau wird auf 
Irrſinn unterſucht. 

— Die demokratiſche Staatskon— 
vention von Oklahoma wird 10 De— 
legaten zur Nationalkonvention wäh— 
len, die für Wilſon, und 10, die 
für Clark als Präſidentſchaftskandi— 
daten inſtruirt ſind. Darauf hat man 


? L 


I 
| 
| 
| 
| 





| 


— — — — — 
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—— — der “Associated Press’ 
Inland. 


Deutihe Wanderausftchung. 


Nem Hort, 24. Febr. Das Mufeum 
in Hagen, Weftphalen, hat einS....ım: 
lung von Gemälden, Stulpturer und 
ber Kunſterzeugniſſe der verſchieden— 
ſten Induſtrien zuſammengeſtellt und 
will damit eine Wanderausſtellung in 
den Ver. Staaten unternehmen. Die 
Ausſtellung ſoll in New York, Pitts- 
burg, Chicago, St. Louis und In— 
dianapolis gezeigt werden. Die Zeit 
iſt noch nicht bekannt. 


Ausland. 


Englands große Streitfrage. 


London, 23. Febr. Der Ausſchuß, 
welcher aus Mitgliedern des britiſchen 
Kabinets beſteht, hielt heute Nachmit— 
tag eine weitere Konferenz mit Ver— 
tretern der Kohlengrubenbeſitzer ab. 
Die Regierung bemüht ſich angelegent— 
lich, von den Grubenbeſitzern irgend— 
welches Zugeſtändniß herauszuwürgen, 
welches ſie den Grubenarbeitern bieten 
founte, damit diefe auf den Streit ver- 
zichten. 

Nacı der obigen Konferenz hatte der 


| Premier Asquith eine Unterredung mit 


König George. 


Teſegcaphiſche Holizen. 


äinland. 
— Der frühere Staatsjenator Fer: 


bon einem Zuge getötet. 

— 3u $400 den WUcre, nie vorher 
bezahltem Preiſe, iſt bei Monticello, 
Ill. eine Farm von fiebzig Acres ber- 
fauft worden. 

— Das neue hriftliche Jünglings: 
heim in Nafhpille, Tenn., Koftenpreis 


$400,000, wird heute Abend von Gou- | 
von New | 


perneur Moodron Wilfon 
‘erfey eingeweiht werben. 

— Der franzöftiche Fliegerflub hat 
dem amerifanifchen ein MWettfliegen 
um den von legterem in England qr- 
mwonnenen Preis angeboten. Das 
MWettfliegen wird hierzulande ftattfin- 
den. 

— Im Blod Yslandjunde, Rhode 
Island, ift heute früh die New Porter 
Barke „Nearhus” bis auf den Wafler: 
fpiegel niedergebrannt. Die Mann 
ſchaft hat fich gerettet. 

— Die bejahrte Frau Helena Mäd- 
ge wurde heute früh in ihrem Kram: 
laden an der Summit Str. in Toledo, 
D., gefejjelt und ermordet aufgefun- 
den. Raub war der Berweggrund. 

— Großen Schaden hat in Mobile, 
Coden, Bay Minette und anderen 
Städten in Südalabama heute ein 
vom Meerbufen von Merito fommen- 
der Sturmmwind angerichtet. 

— Den 79. Jahrestag ihrer Hoc 
zeit und galeichzeitiq den 99. Geburts 
taq des Ehemannes feierten heute in 


| New Hort Mathias und Elife Schalet;, 


ı Yrau auf ber 


die Frau ift 96 Jahre alt. Beide Jind 
noch rüjtig. 

— &n einer Afchengrube der N. 9. 
Zentralbahn 'n Batavia, N. Y., wurde 
heute früh die verfohlte Leiche eines 
Unbefannten, vermutlich eines Heimat- 
(ofen, der fich dort wärmen mollte, 
aufgefunden, 

— Einen dreizehnjährigen Knaben, 
%as. MeNamara, überfuhren . heute 
früb in New Mort Arditelt Ernit 
Flaag und feine Frau mit ihrem 
Kraftwagen; er jtarb im Scope ber 
Fahrt ins Hofpital. 

— In ihrem Rollftuhl verbrannte 
heute früh mit ihrem Häuschen in 
Koplin, Mo., die 75jährige inpalide 
Frau Price; die verfohlte Leiche fand 
man fpäter in dem Eifengeftell, wel— 
ches vom Stuhle übrig geblieben war, 

— Erft al3 lange Schlaflofigfeit 
bei ihm eingetreten war, gejtand heute 
in Garmel, N. 3., der 15jährige Erneit 
Moore, daß ihn vor zwei Jahren ein 
Schultamerad zufällig geichoffen habe. 
Die Kugel figt im Schädel, zmifchen 
den Augenbrauen. Gie wird entfernt 
werden. 

— Dem mohlhabenden Farmer 
Peter Serrier wurde heute früh in fei- 
nem Heim bei Galliopolis, DO., bon 
Räubern der Kopf abgeichlagen; das 
brennende Haus lodte Nachbaren an 
und mit Bluthunden wurden zmei 
Neaer als mutmaßliche Täter aufge- 
ſpürt. 

— Amis und Combs, Nachbarfar— 
mer im Kentuckyer Berglande, prozeſ⸗ 
ſirten ſeit Jahren wegen eines Schwei— 
nes im Werte von $8. Heute ijt der 
Fall endlich erledigt worden, indem die 
Prozekhanfeln angemwiefen wurden, te 
eine Hälfte der Gerichtsfojten zu tra- 
gen. Der Prozeh hat fie etwa $600 
gefojtet. 

— Trob aefeljelter Hände jprang 
heute der Nener White bei Seymour, 
$nd., durch das Tyenjter eines Eifen- 
bahnmageng, ala er wegen Bruchs der 
„Barole“ in die Befferungsanftalt zu= 
rüdgebradht wurde; ein Beamter er- 
mwifchte einen feiner Füße, und die 
Eifenbahner halfen dann, White in 
den Wagen zurüdzuziehen. 

— Der por neun ahren wegen 
Gattinmorde3 zum Tode verurteilte 
Samuel Miller in Memphis, Tenn., 
melcher dann mit vier Räubern aus 
dem Gefängniß in .Sadfon, Tenn., 
ausbrad, ift heute in Dafland, Kal., 
erwifcht worden. Er beitreitet, der 
Flüchtling zu fein. 

— Brof. Elmood von der Staat3- 
univerfität in Kolumbia, Mo., Hat 
heute in Kanja3 City die amerifani- 
fen Frauen vor der Entartung, mie 
im alten Rom, gewarnt. Die Zu: 


nahme der inbuftriellen Tätigfeit ber | 


Srauen bedeute eine Zunahme der 


| Kinderfterblichteit, 


niſches. 





Er 


 — Die Alarirhausbänten jun Neo 
Dort haben ‚heute, laut as 
$29,373,350 Ueberfhuß Refervefonds, 
eine Abnahıne von $6,051,000 in einer 
Woche. 

— Yohn Donovan, Zivilrichter in 
Milmwautee, ift dort geftern drei Tage 
nad dem Zode feiner Gattin, Tochter 
von Frank Y. Oallagher, 2106 Wilfon 
Ape., Chicago, geitorben; drei, Hleine 
Kinder find vermwaift. 

— Frau Mlice Miller in Widita, 
Kas., rutfchten beim Trleifcheffen ae: 
ftern Abend drei falfche Zähne mit in 
die Speiferöhre; diefe mußte geöffnet 
werden, um die Frau zu retten; bie 
äußerst gefährliche Operation gelang. 

— Kohann Mora wanderte 1813 
aus Deutfchland ein, lieh fich in Ko- 
lumbia, Ky., nieder, nahm am meri- 
fantfchen Kriege teil, wurde der 
Stammpater einer großen Nacdhfom- 
menfchaft und ift jeßt dort, 123 Jahre 
alt, geftorben. 

— Den Gefchworenen wurde heute 
in Fort Worth, Teras, die Entjchei- 
dung über John B. Sneed übergeben, 
der Kapt. U. ©. Boyce erjchoffen 


En 4 


N 


batte, nachdem Boyces Sohn mit Frau | 


Sneed durchgebrannt war. Der An: 
drang von rauen zur Verhandlung 
mar ungemein groß. 


— Richter Nemburger in New York | 


bat Claudia arlftedt Wheeler, der 
früheren Sängerin, die bedingte Schei 
dung von Albert G. Wheeler jr. und 
5500 monatlih Näahrgeld zuaeipro 
chen. Wheeler ift der Sohn des Grün 
ders der Chicago Subway Evo. In 
der Entjcheidung wurde der Gatte 
Iharf getadelt. Bemeife dafür, daß 
die Klägerin fich vergeilen habe, wur: 


| den nicht vorgelegt. 


— Trotz ſchärfſten Aufpaſſens iſt 


| gufon wurbe in Sterling, SU., gefern | in Maiden Lane, dem „diebesjicheren“ 


Juwerlierbezirk New Yorks, heute wie— 
der ein Diamantenraub vorgefallen; 
aus dem Geldſchranke von Emanuel 
Roſe, Großhändler mit Diamanten, im 


Gewölbe des Hauſes 49 Maiden Lane 
wurden nach Sprengung des Schran— | 
im | 


Die 


fes, eine Handvoll Diamanten 
Werte von $14,000 entwendet. 
Iat wurde jehr jchnell und fehr ge- 
Ihidt begangen. 


— 63 gibt zwei „Zigeunervölfer“ 


im Qande, ein englifches und ein rumäz= | 
Der rumänifche „Kronprinz“ | 


Yyranz Georg ift nun mit der 16 Jahre 
alten engliihen Ihronpringeiiin Dora 
aus dem Hoflager bei Cleveland. im 
Kraftwagen durdhgegangen, und Do- 


ras Vater hat $500 Belohnung für | 


Zurüdbringung der Tochter ausge: 
Ichrieben, vorausgeleßt, daß das Paar 
noch nicht aeheirathet hat. Man er: 
wartet fonjt eine Verfchmelzung der 
beiden Nomabdenvölter. 

— ‚„Ermeder” Bajtor Riley von 
Minneapolis jchrie in die große Ver- 
fammlung hinein, welche in Duluth, 
Minn., geitern Abend ihm laufchte: 
„Die Sozialiften find Feinde der Che 
und befürworten das Zujammenleben, 
alfo die freie Liebe; der Kampf um 


‚ die Sthönften des meiblichenGefchlechts 


und die Erziehung der Kinder dur 
den Staot muß die Folge fein.“ So- 
fort erhoben fi wohl 50 Zuhörer zum 
Protejte und forderten den Rebne: zu 
einer Debatte auf. Diefe lehnte er je- 
doc ab. 

— In Philadelphia ift ein Ge- 
richtsverfahren gegen die Internatio— 
nal Zumber Go. eröffnet morbden, 
melche 288,000 Xcres in Merifo zu 
$180,000 ermarb und Sich mit 
$6,000,000 inforporirte, die Aktien zu 
je $5 monatlih Abzahlung verkaufte, 
mobei die Käufer alles verloren, wenn 
fie die Zahlungen nicht einhielten. 
Kine Million Dollars follen auf diefe 
Weife von den Direktoren „gemacht“ 
worden jein; MWftionäre erhielten 
$1,500,000 Dividenden, acht Prozent, 
aus dem Erlös de Verkaufs meiterer 
Aktien, laut der Klage. 


— Der betagte Arzt Dr. Richars- 
fon ftarb unlänaft in Hutchinjon, 
Kanz.; nach dem Beluche eines rem: 
den im Haufe wurde am Gonntaa 
Nachmittag dort die 25jährige Edna 
Nelfon, des Arztes Pfleaebefohlenr, 
an einer Kugelwunde im Hinterfopje 
leidend aufgefunden. Ebna ftarb; 
deren Schmweiter behauptet, fie habe 
aus Gram über des Freundes Tod 
Gelbitmord begangen, das tft unmög- 
ih. Heute wurde ermittelt, daß dec 
Arzt eine in Rupert, Ydaho, anfäfjiae 
Gattin hat, um die er fich nie gefüm- 
mert. 

— Das Franklin-Ynftitut in Phi: 
ladelphia hat goldene Medaillen, die 
öchfte Auszeichnung, megen ihrer 

erbienfte auf dem Gebiete der Wif: 
enfhaft an neun Männer verliehen, 
darunter: Wlerander ©. Bell, Wafh- 
ington, wegen Löfung ber Frage der 
eleftrifchen Uebertragung gefprochener 
Worte; Albert U. Michelfon, Chicago, 
Forfhungen auf dem Gebiete der Seh: 
fraft; Albert Noble, Nem Hort, Er- 
rungenjchaften auf dem Gebiete der 
Zehnit; E. W. Morley, Weit Hart: 
ford, Konn., Chemie; Yohann von 
Bäyer, Münden, organifche Chemie 
und beren Erfolge in der \nduftrie; 
Sir Wm. Eroofes, London, chemifche 
Entdedungen. 


Wie Hausfrauen 
Hanskäfer töten Fünnen. 


Leichte Methode, Ddiefe unangenehmen 
Käfer zu bejeitigen. 


Sowie ſich der erſte unangehme Haus⸗ 
käfer oder Waſſerkäfer zeigt, holt von 
Eurem Hotheker eine Schachiel echtes 
Stearns' Electriſches Ratten und Kafer 
Paſte und gebraucht es nach Anweiſung, 
und am Morgen könnt Ihr eine Schaufel 
voll todte Hauskäfer auskehren. Ge— 
brauchsfertig; verweht nicht in die Spei⸗ 
ſen, wie Puder. 

Stearns' Elektriſches Paſte wird unter 
Garantie verkauft, das, Geld zurück falls 
e3 verjagt, Hausfäfer, Ratten, Mäufe etc. 
auszurotten. © 

' Neberall, von Apothetern vertauft. Seht 


; dns Exhte gu erhalten; 25« imb 
51.00. Stearns‘ Glecirie Bulle Cor CR 


REEL Fr rauch 
» — In einer Wolfäfalle bei Eagle 
— S. D. wurde ein ſehr ſelten 
gewordener Vogel, ein goldener Adler, 
gefangen. Ein Siouxindianer bot 
dem Beſitzer als Tauſch ſein beſtes 
Pferd an. 

— Ein New VYorker Legislaturaus— 
ſchuß wird Verkreter der Pferdezüch— 
ter, Rennplatzbeſitzer, Countyackerbau— 
vereine, „Reformer“ vernehmen, um 
über die Wiedereröffnung der Renn— 
bahnen im Staate durch Widerruf des 
gefeglichen Verbots [chlüfftg zu mer 
den, 

— Chas. F. Adams, Brooklyn, be- 
reift im Wuftrage der Henry George 
Lecture Affociatton, Chicago, Miſ— 
fouri, um für einen Einfteuerzufaß 
zur Staatsverfaffung Propaganda zu 
machen. Geftern Abend jpracdh er vor 
dem Commercial Club, KRanfas Eity. 


Ausland. 


— Prinz Arthur don Connaugyt 
wurde auf ver Fuchsjagd in England 
vom Pferde geworfen und verleßt. 

— Ein Raub der Flammen ift bie 
Baummollfpinnerei in Uerdingen bei 
Krefeld geworden. Drei Perfonen 
wurden fchwer verbrannt. 

— Auf Zablung von $300 für ein 
Faß IhottiichenSchnaps tft der Schau: 
ı Ipteler Nat. Goodwin in New ori 
| bon einer Liverpooler Firma verklagt 
worden. 


— Bei einem Fluchtverfuch aus der 
Feſtung Weſel murde der enaliiche 
| rlottenleutnant Brandon geftern er- 
| wifcht; er hat noch drei Jahre wegen 
| Spionage abzufigen. 

| _— Der Landtag von Schwarzburg- 
' Rudolftadt 
Vorſitzer 





und jtellvertretenden Vor: 


figenden; von den fechzehn Mitgliedern | 


| 

8 = 

| ind neun Sozialiften. 
|  — In Dresden  ift 


arbeiter bei der deutfchen Botjchaft in 
Wafhington, 
trügereien in Haft genommen. 

Das normwegifche 


| nad Gulfport, Miff., ift an der fuba- 
nifhen Küfte heute früh auf Alippen 
ı geraten. 
| — Die tanadijche 
wird in diefem Jahre 700 Meilen neue 
Bahngeleife bauen, eine zweite Linie 
Pe Winnipeg nah Vancouver voll- 
enden. 


— Die Leiche des in Egypten geitor- 
benen Herzogs von Fofe traf auf dem 
engliſchen Kreuzer „Powerful“ heute 
in Portsmouth, England, ein und 
wurde, vom Königspaare begleitet, 
nach Windſor zum Begräbniß ge— 

bracht. 

— Die weſtfäliſchen und die ober— 
ſchleſiſchen Kohlengräber verlangen 
eine gleichmäßige fünfprozentige Lohn— 
erhöhung. Sie ſoll zur Ausgleichung 
der übergroßen Lohnunterſchiede be— 
ſtimmt ſein, über welche von den Ar— 
beitern Klage geführt wurde. 

— Der Reichstag hat die Vorlage 
zur Gutheißung des internationalen 
Vertrages, wonach Mädchenhändler 
ausgeliefert werden ſollen, zum erſten 
Male verlefen; die Ver. Staaten ha- 
ben einem zleichartigen „Abtommen“ 
beigepflichte, wenn auch nicht dem 
Vertrage. 





Lokalbericht. 
—rot — — — — —— 
Aus guter Familie. 


Der Sohn des Anwalts und früheren 
Alderman Tripp in Haft. 

Wegen angeblichen Betruges befin— 
den ſich Harrh, der 37 Jahre alte Sohn 
des Anwalts und früheren Aldermän 
Arnold Tripp, Nr. 4821 Sheridan 
Road, ſowie der Poſtgehilfe Wm. J 
Garrity, 607 Belden Ave. und E. 
E. Gillfillan, Nr. 1845 Waco Ave., 
Wichita, Kas., in der Wache an Chi⸗ 
cago Ave. in Haft. Sie wurden von 
den Detektives Troy und Garrity 
dingfeſt gemacht, nachdem ſie ſich an— 
geblich in J. F. Clarks Speiſewirt— 
ſchaft, Nr. 350 N. Clark Str., als 
ſtädtiſche Fleiſchinſpektoren aufge— 
ſpielt, dem Eisſchrank Fleiſch entnom— 
men, es mit Eſſig begoſſen und „ge— 
prüft“ und ſchließlich 310 als Gebüh: 
ren verlangt hatten. 

Harry Tripp nannte ſich Howard, 
wurde aber, da er angeblich ſchon 
mehrmals in Schwulitäten geweſen iſt, 
als der Sohn des früheren Stadtva- 
ters erkannt und gab dann auch ſeinen 
wirklichen Namen an. 

Frau Tripp gab auch zu, daß der 
Häftling ihr Sohn jei. „Sein Vater”, 
Tagte fie, „hat ihn vor länger als Yah- 


reäfrift feiner dummen Streiche wegen | 


beritoßen. Wo er fich jeither aufgehal- 
ten und maß er getrieben hat, das wiſ— 
fen wir nicht.“ 


- — 


Börjennotirungen. 


Nachftehend die heutigen Vreis— 
fhmwanfungen an der Propuftenbörf: 
bis aur Mittaasftunde und die Schluß 


preife von geitern für Getreide und | 


Proviſionen auf fünftige Lieferung: 


Gröffnung Hoh Niedrig 12 Uhr 3. Febr. | 


Meisen— 
Mai 1.056-% 1.00%-7% 1.015-56 1.0034 1.00% 
Anti .5u—% ‚06a 053% .96 06 
Sept HU 912 HH 14 
Mais— 
Mai Bu 685% 
Juli RK 
Sept „HR RE 
Haier— 
Mi Mei 52% .52 
Yuli 47% —43 44 
41541 413 


6 
‚OR 
.68 


Eon „41% 
Sepöt. Ehweinefleiig— 
Mai 15.40 15.40 
Sul 15.70 15.70 
Sept 15.70 15.7714 
Ehmalı— 
Mai 38 9.02.05 9.0 
uli k 9. 
Sept 9.35-5-7 9.5-N 
Nippchen 
ma 855 
Auli - 8,57% 
ent 8.70 
Die 
Marft 
von 
wurden 
Mai 


15.25 
15.57% 
15.70 


15.42% 
5.6232 15.6770 


9.05 
9.0 
9.37% 


hat einen ſozialiſtiſchen 


| der amtirende® | 
Landgerichtsrat Smell, früher Hilfs- | 


wegen angeblicher Be: | 
Be Seaelichiff | 
„Patriarch“, von Algoa Bai, Afrika, | 


Hilfe ift abgefandt worden. 
Pazifikbahn 


Be 


2500-2510 WEST NORTH AVENUE. 
Der beliebte ‚„‚up:town‘ Departmenlladen. 


Die Bargains 


Montag, den 


offeriren, find außergewöhnlich und follten jede Sansfrau fehr intereffirem.. 


Kleider für Kinder— Eine Partie bon 
Ninderfleidern; von Toile du Nord, 
Singbam und fjehr feinem Bercale; 
volle Ausiwabl von Größen; 

aut gemacht und gut ausge 980 
ſtattet; für 


J 


Empirekleider für Damen —von reinwollenem Serge gemacht; in blau, braun und 
ſchwarz; hübſch ausgeſtattet und Paſſen und Arbeit garantirt; in 


allen Größen; Preis, zu 


Muslinunterröcke für Damen —von gu— 
tem Muslin; mit 123öll. Flounce, der 
von India Linon gemacht iſt; mit Sti— 
dereieinfaß und hoblaefaum: ! 00 
ten Tucds garnirt, Montag... + 
Muslin Beinfleider für Tamen—von 
ausgezeichnetem Muslin; mit Sipiken 
u. Stiderei u. Einjaß garnirt; 3) 
Montag für ® > 


Flannelette Nachthemden für finaben; 
Größen 6 bis 155 unfer rca. 
IC 


D0e Wert; fpestell, zu... 

50 Hoienträger für Männer—in einer 
grogen Varietät von Muitern 19c 
zur Auswahl, Für 


Kniehoien für Knaben, in geradem 
Schnitt; Grögen etwas angebrocden, 
wir haben aber noch immer eine große 
Anzahl vorrätig;fröbere Breife von 5Uc 
bi3 1.50; fo lange fie vorhal— 
ten, Eure Musiwabhl zu 





Hausausſtattungen — Baſement. 

10 Ot. grau emaillirte Ge— 
ſchirrſchüſſel; in dieſemVerkauf 19€ 
4 rau cmaillirte Yatb Bots 
pfannen; in dDiejem Berfauf... 
Glas Zuckeroſen oder Butter 
teller mit Dedel; in diej. Verf. 


Gold Band; in Diejem Verfauf, IC 

> Baar fur n 
U Mail Seife, Montag, 6 pr 

Stüd für a: 

Argo Stärfe 

Bactete für 

Fancy jeidene Bänder 


— 
= 





fchlichter Taffeta, die Yard 
Stiderei Offerte Niurze Stüde von 


YQAufregender Borfall, 
HGefangener jprang aus einem Fenjter des 
Stadtgerichts. 


Der 2Tjähriae Anton Giborwicz riß 


fich heute in Richter Gaverlys Abtei 
fung des Desplaines Straße-Stadt- 
gerichts von einem Poliziften, der i5n 
wegen angeblich unordentlichen Betra 
| gens verhaftet hatte, los und |prang 
aus einem enter auf das zwei Stod 
tiefer gelegene ‘Pflaiter. 

Dem Umitande, dei er in einen 
Schneehaufen fiel, hat er es zu danfen, 
daß er nicht auf der Stelle aetötet 
wurde. Als er durch das aejchlofiene 
Feniter fegte, erlitt er Schnittiwunden 
im Gefiht und an den Händen. Außer- 
dem hat er den rechten Schentel gebro- 
chen. Zur Zeit befindet er ich unter 
polizeilicher Yewachung im Countybn- 
Ipital, ° Die Uerzte, die ihn behandeln, 
äußerten die Hoffnung, ihn bald wieder 
herjtellen zu können. 

Der Harrasfprung verurfachte fie- 
berhafte Aufregung im Gerichtöjaale. 
Richter Gaverly verließ fein Pult. Erjt 
noch Verlauf einer halben Stunde 
wurden die Verhandlungen wieder auf- 
genommen. 

Gibowicz war auf Erjuchen be3 
Berivalters des ftädtifchen Nachtafyls, 
Nr.160 N. Union Str., E. F. Rodgers, 
verhaftet worden. Rodgers bezichtigt 
ihn, wohl acht Tage lang, aller Mah- 
nungen ungeachtet, im Nachtaſyl her— 
umgelungert zu haben. 

Als er von dem Detektive John Ma— 
honey in den Gerichtsſaal geführt 
wurde, verurteilte der Richter eben die 
Farbige Suſan Barlie, Nr. 949 Fel— 
ton Str., zu 8200 Geldſtrafe und zur 
Tragung der Koſten. Als Gibowicz 
das Urteil hörte, riß er ſich von Ma— 
honey los und ſetzte durch's Fenſter. 

Der Mann iſt obdachlos und an— 
ſcheinend nicht im Vollbeſitz ſeiner 

| Beritesfräfte. Er joll Rodgers geger: 

| über oft geäußert haben, daß er friiher 

oder jpäter Selbitmord begehen werde. 
Summelt Erfabrungen. 


Unter der Anklage, den Druder 
und Graveur 9. V. Daniels, Nr. 538 
©. Dearborn Straße, mit zwei mwert- 
(ofen Cheds über $30 und $15.75 
hireingelegt zu haben, wurde gejtern 
| die Schriftftellerin Geraldine Wingate 

verhaftet, und, nachdem fie die Nacht 
in der Zelle zugebracht hatte, heute 
dem Stadtrichter Scully vorgeführt. 
„sch Tchuldete,“ fagte fie, „vem Klä— 
ı ger $30. 
| Seld verlangte, war ich nollitändig ab- 
gebrannt. Er wollte mir nicht jtun- 
den und drohte mir mit Verhaftung. 
Um ihn loszumerden, ftellte ich ihm 
' den Ched aus. Am nächiten Morgen 
| aber jchrieb ich ihm, fchentte ihm 
reinen Wein ein und beichwor ihn, den 
Chef nicht zur Banf zu fenden. Er 
hat es dennoch getan.“ 

„Wie verhält e3 fich aber mit dem 
zweiten Ched?“ fragte der Richter. 

Nicht ihre Schuld. 

„Den Che gab ich Daniel3 An 
malt,“ Tautete die Antwort. „Eine 
Hreundin, Frau Laura Y. Sanborn, 
mohnhaft im Martha Wafhingtonho- 
tel, New York Eity, die®ründerin und 
Präfidentin des dortigen „Authors 
Clubs“, Hatte mich veranlaft, nad 
Chicago zu reifen und bier : einen 
Zwei 
—J 





F 


dfach tucked; ſollte für 
6 verfauft werden; für Mons 


Spezielle Items — Kleiderdepariment. Park 


E83 wird jich fir Euch lohnen diefe Artifel 
) 

? — 
Geſtrickte Unterwaiſts für Kinder — 


Unterhemden und -OHoſen dazu paſſend; 


250 


13€! 
de: 


Porzellan Taſſen und Untertaſſen; — “ 


Eine ſehr große 
dern; elegante Kombination von Farben; 4 bis 6 Zoll breit; auch in 


Als er zu mir fam und das | 


welde wir für 


26. Februar I 


Er 


Shirt Waifts für Tamen— Von India 
Yeinen und jchlichtiweisem Leinen gez 
macht; bejtidter Sciteneffeft und’ ein’ 


1.50 19e 


‚tag zu nur 


Koriet Schüber für Tamen—bon Lon 
clotb gemacht; mit Spigen und Stidexrei 
garnirt; rımder 

alle Größen; B 

Nachtkleider für Damen — von qıtter 
Cualität Muslin gemadt; mit Spiben 
und Stiderei garnirt; Zlipover as 
con; Nimono Mermel, — 


— LT TEE 


zu lefen — es find wirkliche Bargains, 
Reinwollene blaue Flanelihemden für 
Männer — Gröben 14% bis 185° 
regulärer 1.00 Wert; jpeziell 83c 


in allen Größen; regul. 
Wert; jpeztell 


Reinwoll. Kameelshaar Unterzeng für 
Männer — Einfach und doppelbrititige W > 
1.50 wert; jpeziell, das F 
Stück, zu 


95e 


»Kunſt Nadelarbeit —Main Floor. 


Sächſiſcher Stickerei Twiſt; alle 1 

gutenFarben; keine weiße; Strang c 
) Geltempelte Handtücher—feine jilbers 
aebl. leinene Huck, hübſch ge— 35C 


‘ ttempelt, veg. 50c Sorte; für 

- Toilet-Artifel. 
„Ljono“ Peroride of Hudrogen; eine # 
$ reguläre 10c Flache; Ipeziell,. ® 
Flaſche IC 
Williams’ Nafirjeife; die bejte 
int Handel; per Stüd 
Schwerer Eelluloid Drefiing i2e 
? amm; 206 wert; Montag.... 


Auswahl von 25c und 35c fanch Bänz 


19€ 


Stidereien; jämtl. qut u. jorgfältig ges 
| macht; in Yängen von 2 bis 6 YJds.;, Der reg. Preis diefer Sorte tt von 
| Sc bis 15c Me Yard; Montag, die Yard 
I 
I 
| 


5e 


Geld auf die Neige gehe, ſchickte ſie mir 
von ihr unterzeichnete, aber nicht aus—⸗ 
gefüllte Checkformulare. Eines dieſer 
Formulare habe ich ausgefüllt und dem 
Anwalt gegeben. Daß die Bank den 
Check zurückgewieſen hat, iſt doch nicht 
meine Schuld. Ich wundere mich nur, 
ob nicht die Bart einen Bock geſchoſſen 
hat?” 

Der Nichter verichob die Verbands 
fung auf Dienstaa und ftellte die Anz 
aeklaate bis dahin unter $1000 Bürg- 
Ihaft. Da fie die Bürafchaft. nicht 
auftreiben fonnte, wurde fie wieder 
eingefäfiat. Sie hofft aber, über furz 
oder lang einen Bürgen zu finden. 

Frl. Wingate behauptet, daß fie, ab 
aejehen von einem furzen Aufenthalt 
im Martbı Wafhingtonhotel, Neo 
Norf, und !n Chicago ftet3 bei ihrer 
Mutter im Haufe Nr. 500 W. 12. 
Straße, New Nork Eity, gewohnt habe. 
Ihre Mutter fei aber zur Zeit verreiti. 
Wo fie zur Zeit fich aufhalte, das wolle 
fie lieber nicht verraten. Ebenjomenig 
peritand fie jich dazu, die Adreffe ihres 
Bruders der Polizei anzugeben. 

ee 


Die alten Deutihen Studenten, 


Die Vereinigung „Alter Deutiches 
Studenten in Amerifa“ hält heute 
Abend im Germanit-Klubhaufe ihren 
bierten Kommers ab. ‚lim 8:30 Uhe 
wird der Eröffnungsjalamander ges 
trieben, um 11:30 Uhr wird ein falter 
Imbiß eingenommen, worauf zwang⸗ 
(oje Fidelitas in ihre Rechte tritt. 


Glänzender Erfolg. 


Die Kartengefellihaft, melde ber 
Wohltätigkeitsverein „Geſellſchaft Er— 
holung“ geſtern Nachmittag im Hokel 
La Salle veranſtaltete, war in jeder 
Beziehung ein glänzender Erfolg und 
wird die Kaffe des Vereins, nach un— 

gefährer Schätzung, um 831200 berei⸗ 

chern. An dem Luncheon, das der 
Kartengeſellſchaft vorausging, betei⸗ 
ligten ſich etwa 250 Damen, am 
Kartenſpiel rund 500. 


Europäiſche Wechſelraten. 


Laut Bericht der „Merchanis' Loan 
& ZIruft Co.” jtellten fich Heute die 
europäifchen Wechfelraten mie folgt: 


Dentihland: 100 Marf....$23.85 
Dejterreic: 100 Sironen..... 20.40 
Schweiz: 100 Franfs 

»olland: 100 Gulden 
Däanemarf: 100 firmer..... 2 
Nusland: 100 Rubel: ...... 


ben — 


— Brofefjer Humperdind, Berlin, 
fann mit Hilfe der Gattin mieder 
gehen, eine Hand bleibt gelähmt. 


Ehinefifdre Doktoren. 


Alle chronischen Kranke 
eifen von Männern 
und Sun 


Dr. €. ®. Ghans Medi 
zimmer ift mit bem bo 
digſten Lager von Kinef! 


Drogen in Am a 
Neder Patient © SE 
feine per anze Y y 
nd alle 

un ee ee 7 


* —— 
nn meritanti 
fenfihlagen, 
W. Chan. hei 
ein ı J 


Dr. C. 
Srele Ko 


Itatlon. 
en, bis 
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gperband au gründen. Als ich ihr 
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Vie Bhknsresı sure. 


101-103 8, Fitth Ave, 
Ede Nouroe Strabe. 


Hebüäu 


ILLINOIS. 


Private Exchange 1498 Main. 
Automatic 53-356. 


feber Rummer, frei ins Gens geliefert, 1 Gent 
te Genntagpeft 2 Gent 


’ a6 Second Class Matter September 9th, 
BB, at the Post Office ar Chicage, Illinois under 
af March 34. 1878. 


Ein warnendes Beifpiel. 


Bon der unbefugten Einmifchung 
ber Gerichtahöfe in die Gefeggebung 
hat Körnel Roojevelt in feiner jüng-> 
ften Rebe bejonders viel zu jagen ge- 
habt. Nach feiner Anficht jollte offen- 
bat ber rechtiprechende Zweig dem ge= 
und dem vollitredenden 
"überhaupt nichts hineinzureden haben. 
Leider lehrt jedoch die Erfahrung, daß 
unfere gejchriebenen Verfaflungen das 
Papier nicht wert fein würden, auf das 


fie gefchrieben find, wenn nicht die Ge=, 


richtshöfe beitändig über ihnen madı- 
ten. &o hat fich foeben wieder das 
Staatsobergericht genötigt gejehen, ein 
Geje umzuftogen, das in offenficht- 
Vic verfafjungsmwibriger Weile erlafien 
morben ift, und bei diejer Gelegenheit 
ftellt e3 fich heraus, daß Dugende der 
wichtigften Gejege auf ebenjo verfaj- 
fungswidrige Weife zuftande gelom= 
men find. Die Legislatur hat fich jeit 
eitva 25 Jahren über die Beichräntun- 
gen, die ihr von der Verfaflung auf- 
erlegt worden find, ohne Bedenken hin- 
meogejebt, und der Gowmerneur hat 
teogdem die Elärlich ungiltigen Gefehe 
unterzeichnet. 

Ehe das Volt von linois im 
Sahre 1871 feine Verfaffung änderte, 
gab e3 gar feine Vorfchriften über die 
Methoden der Gejegaebung. Die Le: 
gislatur konnte nach Belieben verfah: 
ten und bie anftößigiten Maßregeln 
„Burchpeitichen“, oder einen Entwurf 
unter einem Titel verfteden, von dem 
fein Menfh auf feinen Inhalt fchlie- 
Ben konnte. Um diefem Leichtfinne 
und Schwindel zu fteuern, verfügt die 
noch zu Recht beſtehende Verfaſſung, 
daß der Gegenitand einer jeden Vor- 
lage in ihrem Titel genau bejchrieben 
fein muß, daß fich feine Vorlage mit 
mehr ald einem Gegenftande bejchäfti- 
gen darf, daß jeder Entwurf in beiden 
Häufern dreimal an verfchiedenen Ta- 
gen verlefen werden, und daß er gqe- 
drudt jein muß, ehe er zur Abjtim- 
mung gebracht werden fann. Haben 
ich die beiden Häufer über eine Vor- 
age nicht einigen fünnen, und mird fie 
in einer „Konferenz“ abgeändert, jo 
jollen auch diefe Abanderungen in ge- 
drudter Form wiederum jedem der 
beiden Häufer vor der Endabjtimmung 
über den empfohlenen Ausgleich un: 
terbreitet werden müffen. Es fol 
alfo feine Weberftürzung oder Leber: 
rumpelung jtattfinden ‚ fünnen, und 
nicht nur foll jeder Gefeßgeber willen, 
wofür er ftimmt, fondern es foll au 
dem Publitum ausreichende Gelegen- 
Seit zu etwanigen Einwendungen ge: 
geben werden. 

Sn dem Falle, der die obergericht- 
liche Entjheidung hervorgerufen hat, 
fomwie in unzähligen anderen Fällen 
hat jedoch die Leqislatur ji) um bie 
Verfaffung nicht gefümmert. Die 
legte entjchuldigt fi damit, daß fie 
nur dem „SHerlommen” gefolgt ift. 
Auch) die Gouverneure haben zwar mit- 
unter die Legislatur ermahnt, fich ihre 
Seit beffer einzuteilen und nicht ge- 
tabe die mwichtiaften Vorlagen immer 
auf die legten Situngstage zu ver— 
fchieben, aber fie haben fchließlich doch 
immer bie verfaflungswidrig zuftande 
gefommenen Gejege durch ihre Unter- 
fehrift in Kraft freten laffen. Somit 
wäre die Berfaflung nad und nad 
wohl vollftändig „nulifizirt“ worden, 
wenn nicht das Stadtzobergericht den 
pflichtvergeffenen Gejeggebern in bie 
Quere gefommen märe. 

Doc während die Väter im Jahre 
1871 den größten Wert darauf leaten, 
daß jeder Entwurf bon der Legislatur 
jorgfältig in Ermägung:gezogen und 
erft nah dreimaliger. Lefung und 
Drudlegung angenommen werden foll- 
te, wollen die Söhne im Nahre 1912 
„Das Bolt“ zum Gefeggeber machen. 
Ein minziger Bruchteil der Wähler 
joll eine Vorlage „in Anregung 
bringen“, oder gar die Legislatur 
giwingen dürfen, fie aleih dem Volte 
zu unterbreiten. Dann foll fie unver- 
inbert angenommen oder abgelehnt 
merden müjjen, und zwar nicht von 
einer Mehrheit aller Teilnehmer an der 
betreffenden Wahl, fondern nur von 
seiner Mehrheit derjenigen Bürger, die 
ihr Gutachten über die Vorlage abzu: 
geben belieben. Wer nicht mitjtimmen 
mill, weil er den Entwurf nicht ver- 
fteht oder an feinem Gegenftande fein 
Intereffe hat, joll es feiner „Faulheit“ 
auzufchreiben haben, daß er von einer 
Minderheit regiert wird. Bezmeifelt 
aber Jemand, dak das ganze Vol! 
aud) die vermwideltiten geſetzgeberiſchen 
Aufgaben richtig und berjtändniknoli 
löfen fann, jo zeigt das, daß er fein 
Vertrauen zum Volte hat, fondern ein 
Monardift ober mindeftens ein Arifto- 
frat ift! 

Die jogenannte Beweisführung der 
„Brogrejjinen“ fügt jich auf die un- 
—— —* u in ————— 
Jalle wieder zu Tage getretene Pflicht⸗ 

eergeſſenheit der Legislaturen. Wer 
aber ſchuld daran, daß dieſe ſo 
ſchlecht zuſammengeſetzt ſind und ſo 
wenig im Auge behalten werben, wenn 
nicht das angeblich unfehlbare ‚Volt? 
Mer immer wieder unfähige oder un- 
redlich ———— ‚uns 16 wi 
opf wach⸗ 
läßt, ber wird auch 


— 


— — 
—— — ift der, Da das 
Bolt fich fhon zu viel zugemutet hat. 


Wenn e3 meniger mählte, würde es 
befjer wählen. 


Zur Wollzolfrage. 


Der Zoll auf wollene Kleiderftoffe 
ftellt ‚fi auf rund 100 Prozent. Er 
jegt ji) zufammen aus einem &e- 
micht- und einem Wertzoll. Waare, 
die beilp. „drüben“ 4 Shillinge, oder 
4 Mark oder 5 Franfen oder Kronen 
fojtet, alfo rund $1 die Yard, und 16 
Unzen oder mehr die Yard wiegt, muß 
biermal den Zoll, der auf ungemwajche- 
ner NRohmolle ruht (11 Cents da3 
Pfund) bezahlen und 554 vom Werte. 
Der Gemwichtäzoll würde fi auf 44 
Gents, der Wertzoll auf 55 Cents und 
der Gefammtzoll auf 99 Eentz ftellen, 
alfo rund $1 die Yard Zoll aufWaare, 
die das Ausland zu $1 die Yard mit 
Profit abgibt. Diefer Zoll ift u. a. 
bom Präfidenten Taft, unentfehuldbar 
gen@nnt worden; er i jt unentjchuldbar, 
und das jtarfe Verlangen nad) einer 
Rebifion der Wollmaarenzölle nad 
unten, und zwar jehr jtarf nach unten, 
ift durchaus natürlich und gerechtfer- 
tigt. Aber — e3 mill fcheinen, als ver— 
Ipreche das Publitum fich allzu viel 
bon der gemünfchten und notwendigen 
Ermäßigung der Wollzölle (man redet 
bon 25 Prozent und mehr) und als 
werde von gemwiljer Seite diefe Hoff- 
nung gefliffentlich genährt, und darin 
liegt eine Gefahr für den Zolltevifions- 
und FFreihandelgedanten. 

Die Preisberehnung der Impor— 
teure für Waare, die „brüben“ $1 die 
Yard Zojtet (billigere wird faum im= 
portirt), ftellt fich wie folat: 
Ausdlandprei3 ... . 


10% Fracht und Speſen .... 20 
$2.20 
10% Gewinn oder Kommijfion .22 


92.42 


Zu einem Anzug gehören 3.6 Yards, 
jodaß der. zu einem Männeranzug nö- 
tige Stoff jener Art dem Kleiderfa- 
brifanten oder Yobber (der an bie 
Kundenfchneider meiterverfauft) $8.72 
fojten würde. Gefebt den Fall, der 
3ol würde um volle 50 Prozent er- 
mäßigt, auf die Hälfte der gegenmwär- 
tigen Höhe herabgefegt, und mehr 
dürfte im günftigften Falle nicht zu er- 
warten jein, dann würde jenes Stüd 
MWaare fih auf $6.55 ftellen, und um 
fo viel follte der amerifanifche Bürger 
dann einen Anzug jener Qualität bil- 
liger faufen fünnen ala jet. Was 
mürde ihm ein jolcher Anzug dann 
often? Um mie viele Prozent etma 
mürde der Verbraucher Dant der Re: 
pifton nach unten um 50 Prozent bii- 
liger faufen tönnen? 

Waare, die $2.42 die Yard koftet, 
gilt jchon als fehr fein und wird in der 
Kleiderfabrifation verhältnigmäßng 
ſehr mwenig benußt. Der „Standard 
High Grade Suit“ der Kleiderinduftrie 
itt von viel billigerem Stoff. Nad 
den, doch mohl agemifjenhaften und 
zuverläfligen Erhebungen , der Zoll: 
tommiffion des Präfidenten foftet der 
Stoff zu einem Anzug, der im Groß: 
handel „requlär” $16.50 bringt, nur 
$1.271., die Yard, oder $4.70 für den 
Anzyg. Die Zutaten (Futter uf.) 
bringen diefen Preis auf $7.50; die 
Arbeitstoften, die Koften der IImmwand- 
lung des Rohjtoffes zum fertigen An- 
zug, belaufen fi auf $3.74; der auf 
den Anzua fommende Anteil der allge- 
meinen abrituntoften wird auf 
$1.122 berechnet. Dazu fommen Ber: 
faufsunfoften zur Höhe von $1.908, fo 
daß der fertige Anzug dem Fabrikan— 
ten auf $14.32 zu ftehen fommt, ber 
Reit, $2.18 pom Anzug, ftellt feinen 
Profit dar. Der Kleinhändler bean- 
Iprucht einen Profit von 30 bis 50 
Prozent; er verlangt zunädjt wenig— 
ftens $24 für den Anzug, fpäter, beim 
Satfonauäverfauf, mag er auf $22, 
und wenn er viele Anzüge an Hand be- 
hielt, auch auf $20 beruntergehen, aber 
$24 ift der reauläre Preis — von 
einem Anzug, deifen Stoff nur $4.70 
foftete. In dem Maße, wie der Stoff: 
preis fteigt, Iteigen auch die Zutaten 
preife, annähernd auch die Zähne ufm., 
fo dab man getroft behaupten darf,taf 
ein Anzug aus Stoff zum Preife von 
58.71 (jene importirte Waare) nicht 
unter $35 in den Marlt fommt und 
ebenfo oft $40, ja $45 bringen muß. 

Die Herabfegung des Zollee um 
polle 50 Prozent (von 100 Prozent auf 
50 Prozent vom Wert) jollte dem Ber- 
braucher, wie oben audgeführt, eine Er- 
fparniß von $2.16 am Anzug bringen 
— das heißt, Dant der Bollermäßi- 
gung um 50 Prozent wird der Mann, 
der fich jo feine Waare leilten fann, 
nur mehr $33 auszugeben brauchen für 
einen Anzug, der ihn jegt $35 fojtet— 
prausgefegt natürlich, daß er qut fauft 
und der Vorteil der Zollherabfegung 
nicht anderswo hängen bleibt — ber 
Anzug wird um 6 Prozent billiger fein 
als jet. Das ift ja gewiß mitzuneh- 
men, den Hoffnungen, die das große 
Publitum auf die, befonders von der 
progreſſiven Preſſe ſo ungeſtüm ver— 
langte Reviſion der „Tabelle K“ ſetzt, 
dürfte es aber kaum entſprechen, und 
wenn ſich Enttäuſchung zeigt, dann 
würden die Raubzöllner natürlich 
ſchnell bei der Hand ſein mit ihrem: 
Seht ihr, die ganze Zollreviſion nach 
unten iſt Schwindel! Das beſte, iſt, 
man läßt Alles beim Alten! Und 
das könnte den weiteren Fortſchritt 
zum Freihandel hemmen. 

Tafſächlich wird der Nutzen auch 
größer, viel allgemeiner ſein, als es 
ſcheinen will, denn mit der Ermäßi— 
gung der Wollwaarenzölle wird und 
muß ja au nit nur eine Ermäßi- 
gung der Zölle auf Rohmolle, fondern 
auch eine entfprechende Herabfegung 
der Zölle auf Fertige Kleiverwmaare 
Hand in Hand gehen und, das Alles 
zufammen, muß einen nicht unmefent- 
inen j ur 


— 


artungen follte gewarnt werben, 
nn “Enttäufhung ift Bitter und 
macht oft ungerecht. 


„Verbeſſert.“ 


Wenn von dem Bäckerdutzend im 
Kongreſſe ſchwebender Einwande— 
tungsporlagen eine vor anderen Aus- 
fiht auf Annahme hat, fo ift das die 
Bill des Senators Dillingham von 
Vermont, über deren einwanderungs= 
feindlihen Anhalt den Lefern der 
„Abendpoſt“ verſchiedentlich Mittei— 
lung gemacht worden. Es werden gro— 
Be Anſtrengungen gemacht, die Annah— 
me der Bill noch in dieſer Tagung zu 
bewerkſtelligen. Und es heißt — (auch 
der wachſame Chicagoer Kongreßabge— 
ordnete Sabath iſt dieſer Meinung) — 
daß die Anſtrengungen wohl Erfolg 
haben könnten, wenn nicht beizeiten 
kräftige Gegenarbeit erfolgt. 

Es iſt daher einigermaßen beruhi— 
gend zu vernehmen, daß die Bill neuer— 
dings von ihrem Verfaſſer in einem 
weſentlichen Punkte verbeſſert worden 
iſt. Herr Dillingham hat den Abſchnitt 
geſtrichen, der die Einführung der ſo— 
genannten Bildungsprobe verlangte, 
für die ſich der Kongreß ſchon einmal 
(in den Neunziger Jahren) entſchieden 
hat und die damals nur durch Grover 
Clevelands berühmtes, die amerikani— 
ſchen Ueberlieferungen aufrecht hal— 
tendes Veto vereitelt worden iſt. 

Alle männlichen Einwanderer von 
16 Jahren und darüber (ſo ſehr man 
ihre arbeitskräftigen, arbeitswilligen 
Arme und Hände hier auch nötig haben 
mag zur Verrichtung der Arbeit, mel- 
che der eingeborene Amerifaner und ber 
„beilere" Gingewanderte nicht tun 
will) fjollten zurüdgemiejen werden, 
wenn jie nicht genügend lejfen und 
Ichreiben gelernt, um die ihnen hier 
aufzuerlegende Prüfung zu bejtehen ge= 
mäß folden Vorfchriften und Regeln, 
al3 der jemeilige Handels- und XAr= 
beitsfefretär zu verfügen für qut be- 
findet. ©o ftand in der Pillingham- 
Then Bill. Aber das fteht nicht mehr 
darin. Und wenn nun Herr Dilling- 
ham mit den anderen Abfchnitten fei- 
ned Machmwerf3 ebenfo verfahren mwoll- 
te, fie ebenfalls ftreichen wollte — dann 
dürften auch die eifrigften Ein: 
mwanderungsfreunde gegen die Vorlage 
nicht3 mehr einzumenden haben. 

Uebrigens ift Herr Dillingham fei- 
nestwegs gewillt, feine geliebte Bil- 
dungsprobe ganz und gar aufzugeben. 
Aufgefchoben foll aud) hier nicht aufge- 
hoben bedeuten. Nur meil gerade diefe 
neue Ausfchliegungsmaßregel auf be- 
fonderen Widerſpruch ſtößt, ſo daß 
durch ihre Beibehaltung die ganze Vor— 
lage gefährdet werden könnte, will er 
ſie zeitweilig beiſeite ſchieben, um zu— 
nächſt die anderen Geſetzänderungen, 
die er vorſchlägt, unter Dach und Fach 
zu bringen. Iſt dies geſchehen, ſo ſoll 
dann die ſog. Bildungsprobe betrieben 
werden als beſondere Maßregel. 

Von den übrigen Abſchnitten ſeiner 
Bill ſucht Herr Dillingham den Ein— 
druck zu erwecken, daß ſie „eigentlich“ 
nichts Neues bezwecken, ſondern „nur“ 
klarer und beſtimmter machen ſollen, 
was in dem jetzigen Geſetze unklar und 
unbeſtimmt iſt. Wie vortrefflich ihm 
dies gelungen, zeigt ein Blick in den 
Paragraphen, welcher die auszufchlie- 
Benden „Klaffen”“ von Einmwanderern 
aufzählt. Zu den jeßt verbotenen hat 
Herr Dillinaham mit dem Morte „Va— 
aanten” eine neue Klaffe gefügt. Die- 
ſes Wort „Vaganten“ ijt von geradezu 
wunderbarer Klarheit und Beltimmt- 
heit. Es kann als qleichbedeutend mit 
Bagabund und Landftreicher aenom- 
men werden, es hat aber auch noch eine 
ganze -Menae anderer Bedeutungen. 
m Mittelalter verftand man darun— 
ter alles fahrende Volt, die umbherzie- 
benden Spielleute, Sänger, Schau: 
fpieler, Gauffer u. f. m., die „fahrenden 
Schüler” nicht zu vergeffen. Und zieht 
man ein neuzeitliches enalifches Wör- 
terbuch zurate, fo ergibt fi, dah auch 
bier und jet noch das Wort die man- 
niafaltiajte Anmendung zuläßt. Es 
fönnen danad, wenn das Dillingham- 
fche AUmendement in das Gefet fommt, 
nicht blos Landftreiher, Strolche, 
Stromer und Tramps zurückgewieſen 
werden (für deren Zurückweiſung auch 
ſchon das jetzige Geſetz geſorgt hat), 
ſondern auch jeder „Wanderer“ und 
„jede Perſon ohne beſtimmtes Heim“. 
Welcher Einwanderer, wenn er hier 
ankommt, hat ein beſtimmtes Heim? 
Die alte Heimat hat er aufgegeben, eine 
neue hat er noch nicht erlangt. So daß, 
ſtatt der Gelegenheit zu amtlicher Will— 
kür Schranken zu ſetzen, durch den be— 
ſagten Zuſatz der Willkür nur noch 
weiterer Spielraum gegeben wird. 

* * * 


Wo aber Herr Dillingham wirklich 
etwas klarer macht, als es bisher gewe— 
ſen iſt, ſo geſchieht das faſt immer zum 
Nachteil der Einwanderer. So z. B. 
mit der gleih am Anfang der Bill ent- 
haltenen Erflärung, daß mit dem 
Worte „Ausländer“, wie in dem Ge- 
fege gebraucht, „jede" Perfon gemeint 
fein fol, welche nicht eingeborener oder 
aufgenommener Bürger der Ber. 
Staaten ift. So hat man e3 zwar au 
bisher fchon aedeutet, aber e3 find doch 
gelegentlich Ausnahmen gemacht wor= 
den. Man hat unterfchieden zwifchen 
hier anfäffigen und nicht anfäfligen 
Ausländern. Der frühere Handels- 
fefretär Straus hatte darüber eine be- 
Tondere Verfügung erlaffen im Inter: 
ejfe Derer, welche hier bereits einen ge- 
jeglichen Wohnfit erlangt haben. Ein 
Mann, der bier fich niedergelaffen hat, 
bier fein Gejchäft, feinen Erwerb, fei- 
nen Hausftand bat, der follte nicht der 
Gefahr ausgefeht fein, daß man ihm 
bei der Rüdfehr von einer zeitweiligen 
Auslandreife die Wiederzulaffung ver- 
meigere, gerade fo, al wenn er noch 
nie hier gewejen wäre. Vielleicht auf 
den Grund bin, daß er nicht mehr der 
junge, gefunde Menfch ift, ver er bei 
feiner erften Ankunft gewefen. Laut 
der Dillinghamfchen „Erklärung“ aber 
geſchehen. Wie 


fein mat: wein er einmal die Grenzen 
des Landes verlaffen hat, fo foll er ber 
ber Heimkehr zurüdgemwiefen und aus: 
geftopen merden fönnen auf irgend 
einen Grund hin, den das Gejeh bretet, 
ohne Rüdficht darauf, daß er hier viel- 
leicht ein Gejchäft und Eigentum und 
eine Familie Hat, und tatfächlich feine 
andere Heimat mehr hat als die hiefige. 

Ym-Grundfaß zu rechtfertigen, aber 
auch manche Möglichkeiten des Mip- 
braudhs und unnötiger Härte eröff- 
nend, ift die Beitimmung, mwonad) jeder 
Eingewanderte des Landes bermwielen 
werden fann, der hier binnen fünf 
Sahren nad} feiner Landung eines Ver: 
brechens überführt und dafür zu ein- 
jähriger oder längerer Gefänanißitraf: 
verurteilt wird. 

Schließlich mog als Kurioſum noch 
die Verfügung erwähnt werden, welche 
den General-Einwanderungskommiſ— 
ſär ermächtigt, Eingewandexte, welche 
bier „in Not geraten“, auf ihren eige— 
nen Wunfch in ihre alte Heimat zu be- 
fördern, und zwar auf SKojten des 
Einmwandererfonds, alfo auf Koften 
des Schakamts der Ver. Staaten. Leu- 
ten, die fich auf den Rummel verjtehen, 
follte e8 darnah nicht fchiwer fallen, 
fich ohne eigene Untoften das Vergnü— 
gen einer Geereife und eines Beluches 
der alten Heimat zu verfchaffen. 


Dr 
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Lotalbericht. 
Einträglicher Vetrieb. 


Finanzausweis derCommonwealth— 
Ediſon Company. 


Ermaäßigung der Raten. 


Die Telephongejellihaft un) der Stadtrat. 
— Vorthweſtern Hochbahngeſellſchaft 

weiter nach - Norden vor. — 

Polizeibeamte gefdhröpft. 


dringt 


Die Commonmealth-Edifon Eo., 
deren Verwaltungsjahr früher mit dem 
30. September abzufchließen pflegte, 
hat ihren Sahresjchluß neuerdings auf 
den 31. Dezember verlegt. Der Fi- 
nanzausmweis, welchen die Gefchäftälei- 
tung geftern dem Direktorium vorlegte, 
erjtrectt fich deshalb auf einen Zeit- 
raum bon fünfzehn Monaten. E& geht 
daraus hervor, daß der Gejchäftsbe- 
trieb der Korporation fi zu einem 
überaus einträglichen geitaltet hat. E3 
murben durch den Betrieb der Anlagen 
Einnahmen im Gejfamtbetrage von 
$17,336,000 erzielt. Davon blieben 
nach Abzug der Betriebstojten $7,- 
742,000 übrig. Hiervon waren in- 
deifen no Steuern und Abgaben im 
Betrage von $1,316,000 zu entrichten, 
fo daß die Reineinnahme fih auf 
$6,425,000 jtellte. Dazu fam ein 
Reingewinn von $192,000, welcher 
beim Verkauf von allerlei Waaren er- 
zielt wurde. Nah Berzinfung der 
Bondsſchuld blieben zur Verteilung 
an die Attionäre $4,011,000 übrig, 
was für das Kahr einen Gewinn von 
$3,214,000 ergibt, annähernd 9 Pro- 
zent auf das nicht aanz $36,000,000 
betragende Aktienkapital. 

Der Präfident der Gejellichaft fün- 
digt an, daß er am 1. April den Preis 
des eleftrifchen Lichtes für Privattun- 
den um 10 Prozent ermäßigen merpe 
(von 11 auf 10 Cents für die Kilo- 
mwattjtunde), am 1. Dftober werde aud) 
Fabrikfirmen, Geſchäftshäuſern uſw. 
eine erhebliche Ermäßigung gewährt 
werden. 

Probezeit zugeſtanden. 

Der Stadtratsausſchuß für „Oel, 
Gas und elektriſches Licht“, der neu— 
lich zu empfehlen beſchloſſen hat, daß 
die Telephongeſellſchaft gezwungen 
werden möge, ihre „Tikke-takke“-Vor— 
kehrungen wieder auszuſchalten, wird 
dieſe Empfehlung vorderhand noch 
nicht einreichen. Er hat ſich geſtern, 
auf Vorſtellungen des Präſidenten 
Sunny von der Telephongeſellſchaft 
hin, dazu verſtanden, dieſer eine Friſt 
zuzugeſtehen zur Erprobung des ſo— 
genannten Notknopfes, mittels deſſen 
man in dringenden Fällen das Tele— 
phon auch ohne vorheriges Einwerfen 
eines Nickels ſoll benutzen können. 

Hut für Wilmette 


Die Verwaltung der Northmeitern 
Hohbahn trifft Anftalten zur Ber- 
längerung ihrer Hauptlinie.e Diefe, 
deren Endpunkt fich jet in Epanfton 
befindet, foll eine Mteile meiter nad) 
Norden geführt werden, und zwar bis 
an die Linden, nahe Vierter Ave., in 
Wilmette. Mit den Bauarbeiten foll 
begonnen werden, fobald die Witte- 
rungsverhältniffe e3 irgend aeitatten, 
und die Eröffnung des Betriebs auf 
der neuen Strede wird fchon für fom- 
mendes Frühjahr in Aussicht geftellt. 

Schule und Theater. 

In der. Francis Barfer Schule 
wurde geitern ein Plan beiprochen, 
melcher darauf abzielt, in den öffent- 
lihen Schulen Theatervereine zu or- 
garifiren. Der englifche Mufiter und 
Dramaturg Robert de Bruce, der in 
New York im Auftrage der dortigen 
Schulbehörde etmas Derartige in 
Gang gebracht hat, will nun bei un 
ferm Schulrat um einen ähnlichen 
Auftrag nahfuchen. Frl. Flora M. 
Eoofe, die Vorjteherin der genannten 
Schule, und Frau Amelia Dunne 
Hoofway, die als Vorfteherin der 

omland-Schule auf diefem Gebiete, 
Pinie mit ihrer Schule überhaupt 
Staunendmwertes leiftet, intereffiren 
fi fehr für den Plan und fuchen die- 
fem freunde zu werben. &3 wirb be- 
abfichtigt, in allen Schulen der Stadt 
in regelmäßigen Zmifchenräumen 
Bühnenaufführungen zu veranftalten, 
bei denen in erfter Linie die Finder, 
außer biefen momöglih aber aud 
ae ehemalige Eier der Beitffen 


| Ylammen auf. 


"Hilfe der Feuerwehr 


In Verbindung mit ihren BVeltre- 
bungen, die Vollbahnen — in Chicago 
— zur Einführung des eleftrifchen 
Betriebs zu veranlaffen, läßt jegt die 
Chicago Affociation of Gommerce 
tüchtige Chemifer fehr genaue Ana= 
Infen unferer Atmosjphäre vorneh- 
men. &3 foll feitgeitelli werden, mel- 
chen Prozentfat von fchädlichen Stof- 
fen, befonders von Schwefel und Sal- 
peter, diefe enthält infolge der Weich— 
fohlenfeuerung. 

1 Hereingefallen. 

303 hereingefallen find dem Ber: 
nehmen nad verfchievene Polizeibe- 
amte, die offenbar zu befürchten Ur: 
fahe haben, es fönnte ihnen bei ber 
Unterjuchuna, mit welcher die Zipil- 
dienftfommiffion noch immer beichäf- 
tigt ift, an den Kragen gehen. Die 
Betreffenden haben fich, dem Verneb- 
men nad von Leuten, die fich ihnen 
gegenüber Fälfhlid ala Geheim— 
agenten der Kommijfion ausgegeben 
haben, angeblihe Abfchriften von 
Berichten aufhängen laffen, welche 
jene der Kommilfion erjtattet haben 
mollten. Tür einige diejer Schrift- 
früde fol bi3 zu $250 das Stüd ge- 
zahlt worden fein. Die Hereingefal- 
lenen, die jebt erfahren haben, daß fie 
bon Gaunern aeichröpft worden find, 
müffen ihren Uerger till‘ hinunter- 
Ihluden, denn wollten fie gegen die 
Betrüger vorgehen, jo würden fie da= 
durch fich felbft mehr Tchaden ala 
diefen. ’ 

— — 
In Schutt und QAicde. 

Der Brand verurjachte Aufregung und 
richtete $25,000 Schaden an. 

Die Biffelihe Wafchanftalt, Nr. 
649—651 Dit 39, Str., wurde aeftern 
Abend duch Feuer zerjtört. Der Scha- 
den beläuft fich auf $25,000. Die Ent- 
ftehungsurfache des Brandes hat nicht 
ermittelt werden fünnen. ©. H. Starr 
ift der Präfident, und E. U. Munger 
der Sekretär der Firma. 

Die Flammen hatten fi dem leer- 
ftehenden, zmeiftödigen Badjteinge- 
bäude Nr. 647 Dit 39. Straße mitge- 
teilt. Diefer Brand wurde aber ge= 
löfcht, ehe er nennenswerten Schaden 
hatte anrichten fünnen. 

Ein Wächter hatte das Teuer ent- 
dedt und die Feuerwehr alarmirt. Der 
zuerft zur Gtelle befindliche Feuer: 
wehrmarſchall erließ fofort einen 2= 
11-Mlarm. Mit Hilfe der dem Rufe 
Yolge leiltenden Verftärfung gelang 
eö nad) zmweiltündiger fchmerer Arbeit, 
des enifeffelten Elements Herr zu 
erben. 

Hunderte von Bewohnern der Nach: 
barfchaft wurden durch den Feuerlärm 
aus dem Schlafe gefchredt und eilten, 
nur notbürftig bekleidet, auf die 
Straße. Erft nachdem fie fich davon 
überzeugt hatten, daß ihren Wohnun- 
gen feine Gefahr drohe, fuchten fie 
wieder ihr Lager auf. 

Julius Klugs Leihftall, 5. Ave. und 
N. 1. Str., Maymwood, ging gejtern in 
Da durch das Teuer 
auh ein Strang Telephonleitungs- 
drähte zerftört wurde, verfagten in je- 
ner Vorſtadt fämmtliche Fernfprecher. 

Teuer, das geftern im zweiten Stod 
der an Sheridan und Green Bay Road 
in Winnetfa gelegenen Wohnung von 
Trank Fuller ausbrah, wurde mit 
von Hubbard 
Woods gelöſcht, nachdem es etwa 
85000 Schaden angerichtet hatte. Man 
mutmaßt, daß es durch einen ſchad— 
haften Rauchfang verurſacht wurde. 


— — _ 


Beſteht 40 Jahre. 


Jahresverſammlung der Schweizeriſchen 
Wohltãtigkeitsgeſellſchaft. 

Morgen Nachmittag feiert die 
Schmweizeriihe Wohltätigteitägefell- 
Ichaft in Schmidts Halle an N. Elarf 
Str. von 3 Uhr Nachm. an ihr 40jäh- 
riges GStiftungsfeft in Verbindung mit 
der jährlichen Generalverfammlung. 
Obmohl die Zahl der Unterftügungs- 
fälle mit 298 im vergangenen ‘ahre 
die bei Weiten größte war feit Grün- 
dung der Gejellichaft, mweift der Kaf- 
fenabfchluß einen Weberfhuß von 
5487.17 gegenüber dem Vorjahre auf. 
Elf neue Mitglieder wurden im Laufe 
des Yahres aufgenommen, vier Mit- 
glieder verlor die Gefellfichaft durch den 
Tod, die gegenwärtige Mitgliederzahl 
itt 237. Die Deutfche Gefellichaft mies 
während des Nahres 224 ihr von der 
Schweizeriſchen Wohltätigkeitsgeſell— 
ſchaft zugewieſenen Schweizern Be— 
ſchäftigung nach, und das Alexianer— 
hoſpital, die „Little Siſters of the 
Poor“, das Uhlichſche Waiſenhaus, 
das Katholiſche Waiſenhaus und Dr. 
Henry Banga ließen Schützlinge des 
Vereins unentgeltlich Pflege, bezw. 
Rechtsſchutz, zuteil werden. Auch der 
Schweizer Damenverein hat der Ge— 
ſellſchaft treu zur Seite geſtanden. Das 
Vermögen der Geſellſchaft belief ſich 
am 1. Januar auf $8,105.80. 


Todedanzeige. 
‚Frennden ımd Belannten die traurige Nach— 
richt, daB umfer aclichter Nater und Großbuter 
George Müller 


am Mitiwoh, den 21. sebruar 1912. im Alter 
bon 89 Nabren fanft und felia im Herrn eitt 
f&hlafen ift. Beerdigung findet ftatt am Sonntaa, 
den 25. Februar, um 1 Uhr Nacdı.,. bum 
Trauerbaufe, 1454 Cedamid Str. nah der ®t. 
Pauls Kirde, Ede Goethe und LuSalle Xbr.. 
und bon da nad dem dertichen Iutberifchen Gut» 
teönder. Die trauernde Tochter: 


frfa Magdalena Klohre. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Mutter 


Beate Bragulla 


am 22. Februar im Alter von 68 Jahren ge— 
ſtorben iſt. Beerdigung findet itatt am Sonntaa. 
den 25. Februar, um 2 Uhr Nachmittags, bom 
Irauerbaufe, 48515 N Hardina Abe, mach dem 
Montroſe⸗Friedhof. Die trauernden Hinterblic⸗ 


benen: 
HSermann, Joſeph u. Auguſt Bragulla, 
Söhne. 


Gute Bücher billig! 
DE” 6 gedienene Erzählungen für 50e portofrei. 
Br 2000 Büher aus allen Willenihaften zu 

bedeutend herabgeiekten Breiien. 


Koelling & Klappenbach. 
Vucbandlung, 


BO TE 


— 


Strumpfwaaren 


Mittelſchwere baumwollene Strümpfe 


für Kinder — in allen 12! 
Größen — das Baar 

für 2C 
Graue wollene Strümpfe für Danıen 
— ge acfäumter Oberteil; pe: 


ziel für diefen VBerfauf "21 C 


das Poar für 


— 


Fließgefüttertes Unterzeug für Män— 
ner — in grau; regulärer 
59 Wert; für nn 


Feine gerippte flichgefütterte Union 


Suites für Kinder; — bie 33c 


zu Töc wert; 
N — — —— — 


Waſantoffe 


5000 Yards von leichten Percales — 
36 Zoll breit; in allen Farben; regu— 
lärer 12%%c Wert; die Yard 4 

für 64 
Gebleichter Muslin— 36 Zoll breit; die 
reguläre 10c Corte; die 


Ungebleichtes Bettuchzeng — 36 Zoll 
breit; die jchivere Qualität; 434C 


die Yard ia 
Seifevertauf 


American Family, Marſhalls Family 
oder Amber Seife — 10 Stüd 39€ 


Beite Noodle Seifen Chips — 
4 Bund für 
Argo Stärfe — 3 Radete 


Ammonia oder Waichblan — in 4c 
voller Stärfe, Dt. Flaſche für.. 


Deutsches Theater. 


früber Griterion. 

1222 Scedawid Str, Tel. North 1184. 
Mar Haniicdh, Direktor. 
Samstag und Sonntag Abends: Der aroke Op 
retten-Roffen-Erfolg: „Die Reife durd Chicago 
in 80 Stunden.” Tonntag Matinee 24 Uhr: 
„Mutterfegen“, oder „Die Perle von Saponen“. 
Dienstag, 27. Febr.: Benefiz= und Ehrenahend 
für Ludwig Noppee: „Sherlot Holmes", Detel- 
tiv-tomödie. 


Todesamzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach: 
richt, daß meine liebe Gattin und unſere Mutter 
Bertha Wolf geb. Dietrich 
im Alter von 56 Jahren, 1, Monat und 13 Ta— 
gen ſelig im Herrn entſchlafen iſt. Beerdigung 
findet jtatt am Dienstag, den 27. Februar, um 
12 Uhr 30 Nacdm., vom Trauerhaufe, 2312 3. 
21. Str., nad der Evang. Luther, St. Mattbias- 
Kirche und von da nah dem KConcordia-Gottes- 
acer. Um ftille Teilnahme bitten die trauern>cit 

Hinterbliebenen: 
Karl Wolf, Gatte. 2 
Minnie, Wilhelm, Ernit u. Ida, Kinder 
Emil Rebout, Schwiegerſohn. 
Emma und Lillian, Schwiegertöchter. 


Herz, das immer treu geſchlagen, 
Das im Lieben nie geruht, 
Das uns ſterbend, noch getragen, 
Ruhe ſanft in Goltes Hut. 


ſamo 


Todesanzeige. 


Verwandten, Freunden und Belannten die 
traurige Nachricht, daß mein lieber Gatte umd 


unfer Vater 

Gharles Hofimeiiter 
am Mittwoch, den 21. Februar 'IP12, im Alter 
bon 52 Jabren, 5 Monaten und 10 Tagen um 
9 Uhr Morgens fanit entichlafen ift. Die Beerdi- 
auma findet itatt am Conntaq, den 25. Februar, 
12 Uhr Mittags, vom Trauerbaufe, 924 ®. Hi. 
Rlace, nah Waldbeim-Friedbof. Um ftille Teils 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Karoline Hofmeiiter, Gattin. 
Minnie md Marx, Kinder. 
Chas, Heimburger, Schwiegerfohn. 
Sophie Goethe, Schweiter. 
Max Goee, Schwager. 
Carrie Weidner, Entelin. 
Augufte Goldbohm, Schwägerin. 
Joſ. Goldbohm, Schwager. fſa 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt. daß unfere liebe Mutter und Großmutter 
Frriederida Thurn 

(acliebte Gattin des beritorbenen John R. 

Thurn, Mutter der verftorbenen Eznft und Ni- 

folaus Thurn) am 21. Februar 1912 geitorhcn 

ift. Beerdigung vom Trauerhanie, 2814 Archer 

Ave., am Sommtag, den 25. Febraur, um 11:45 

Borm., nah der Holy 'KCroß Kirche, 31. Place 

und entre _Npe., don dort mit Autfchen -nach 
eoncordia. Die trauernden Hinterbliebenen: 

Minnie, John M., Charles Hi Frau 

Zohn Mänerlein, Frau Wim, Nir: 

dergang, William G., George G., 

Fran Karl YBaumyardner, Kinder. 

Walter, Herbert, Grace, Biola, Ber- 

nice, William, Milton, Ada, Ro 

bert, Edward und Mathilde, Groß: 

finder, fefu 


Todesenzeige 


Freunden und Belannten die traurige Nad)- 
richt, daß unfere Mutter ynd Großmutter 
Sophie Schroeder acbor. Araje 

im Alter don 76 Jahren, 8 Monaten und 18 
Tagen am sreitan, den 23, Februar, fanft im 
Herrn entichlafen iit. Die Beerdigung findet ftaft 
am Montag, den 26. Fchruar, vom ZTranerbaufe, 
2046 %8, 21. Sfr., Nachmittags um 1 Uhr, ned 
em Goncordia-sriedbof. Um ftille Teilnahme 
bitten die betrübten Hinterbliebenen: 

Augnit Schroeder, Sohn. 

vrieda, Lina, Töchter. h 

Fran Lina Schroeder, Echiwieger- 


tochter. 

Gharfes Deutiher u. Wu. Ruhmp, 
Schwiegerlöbne, nebft Freunden 
und Berwandten. 

Ruhe ſanft. 


Todesanzeige. 


Verwandten, Freunden und VBelannien bie 
traurige Nachricht, daß mein lieber Gatte und 


unfer Bater 
Adolph Raifelt 
am Mittwoch, den 21. Februar, im Alter von 54 
Nabren und 6 Monaten nah furzem Leiden 
fanft entichlafen ift. Die_Peerdigung findet tatt 
am Eonntag, den 25. Februar, Rahm. um 1 
Ubr, vom Trauerbaufe, 3033 Belmont Ave., nat 
dem Waldbeim-Friedbof, Um ftille Teilmahıre 
bitten die irauernden Sinterblichenen: 
Alwina Naffell, Gattin. 
ziltian, Dito und @tfie, Minher. 
Gharley und Ferbinand gerll, 
Y 177 


Todedanzeige. 


Freunden und Belammten die traurige Nach- 
richt, daß unfere liebe Todter und unfere 
liebe Schweſter 

2uch 


im Alter von 4 Jahren am 23. Februar, jeli 
im Herrn enticdhlafen ift, Die Beerdigung firde 
ftatt am — den 25. Februar, um 1Uhr 
30 Nadm., vom Trauerbaufe, 1533 Melfon Etr.. 
nad der ©t. Alphoniuslirde, bon da nad demt 
Ct. Bonifazius-Gottesader. Um file Teilnahne 


bitten: 
Nicholas und Anna Geh achor, Grob, 
Eltern 


John, Nicholas, Marı, Charled und 
Andrew, Geichwifter. ra 


Todesanzeige. 
Badiſcher Unterſtühungsverein der 
Den Mitgliedern zur Nacricht, 
langiähriges Mitglied 
Rudolpg Schmitt 
ftorben iit. Die Beerdigung‘ findet italt om 
Eonnta ‚ den 25. Februar, a aa 
bom tanerbaufe, 3412 Bernon Ave., na 
Taiwood. Die Beamten derſammein fihb um i 
Uhr in der Bereinshalle, 30. und wsallace St‘. 


@üpfeite. 
dab unfer 


—— En 


ae 


er 


Mn — 

⁊ 

wer 5 
‘ 4 


— n 
(Satte der berftord. Philippine Echmitt 
und Bater der beritorbenen Natob und 
Adam Schmitt) im Alter von 69 Jahren 
und 1 Monat am 22. Februar 1912 plößs 
li aeftorben ift. Die Beerdiaung findet 
ftatt bom Xrauerbaufe, 3412 Bernon 
Mpe., Conntag Nahmittaan um 2 Uhr 
nach Dafiwood, Tief betrauert bon: 
Gharled, Frank u. Fred Schmitt, 
Söhne. 


Mitalied der Duglas Loge Nr. 432, 
S . D. 8.: Hermann Encambment Nr, 
110: PBadilder Unteritüsingsperein der 
——— Berein Deutſcher Waffengenof⸗ 
en. via 


Todesdanzeige. 


Freunden und Pelannten die traurige 
Nachriht dab meine aeliedte Gattin 
Ghriftine Daderman acb. Schmidt 
im Alter von 47 Jabren vlöslih in Los 
Ungele3, Cal... geitorben ift. Beerdigung 
tındet ftatt am Wiontag, ven 26. Te: 
beuar, um 10- Uhr Borm., vom Zrauer- 
baufe, 637 %. 26, Str, nah dem Pe: 
tbania-riedhof, Um ftille Teilnahme bit- 
ten die tranernden Hinterbliebenen: 
Theodore Dackerman, Gatte, nebſt 
Berwandten. afon 


Todesauzeige. 


Freunden und Beltannten die traurige Nach- 
richt. daß mein geliebter Gatie und unſer Vater 


und Bruder 

Chriſt. Wildner 
am Donnerstag, den 22. Februar, im Alter von 
53 Nahren fanit im Seren enticlafen ift. Beer: 
digung findet ftatt am Zonntag, den 25. Ns 
bruar, um 1 Uhr 30 Kadım.. vom Zrauerhaufe, 


| 3730 Edanfton Ave., nach der Ladh of the zıl> 
Airche und bon 


Da nah dem St. Boniſa zius⸗ 
Gottesacker. Um ſtille Teilnahme bitten; 

—— —* geb. Schillo, Gattin. 

Frau Julius Seng und Frau George 

Kauf, Töchter. i ’ 

Valentin, Nicholas ıı. Yoieph Wildner, 


Brei 
fefa üder, nebit Berwandten. 


Todedanzeige, 
Verein Deutiher Waffengenoifen. 
Den stameraden die traurige NRachrich 
unfer lieber Namerad — 
Rudolf Schmidt 
plötzlich durch Unglücksfall geſtorben iſt. Die Ve 
erdiguug findet jtatt am Sonntag Nachmittag 
um 2 Ubr dom Irauerbaufe,. 3412 Wernon he. 
———— — ſich im Bereinslotal 
um rt. Alle Kamerade i 
beten zu exricheinen. — 
Albert Naumanu, Präſident. 
Sohn 9. Echmidt, Selr. 


da 


Todesanzeige. 


-.- 
2 


teunden umd PVBerannten die Nacri 
unfere liebe Mutter sc 
Charlotte Dedialt 
am 21, Februar im Alter von 71 Iabren aeitu 
ben ilt. Beerdigung am Sonntag) den > Be 
bruar, don der Wohnung ihrer Tochter, Mina 
Selmus, 1933 €. Clifton Park Ave.. nad Grace» 
land. Die trauernden Kinder: 
Yrau Anna Helnus, Kohn und Eduard 
Fran Emma Douglas. fia 


Todesanzeige. 

. »reunden und Belannten die traurige N 
richt, dak unfer geliebter Gatte und en 
Henn Ditto 

am 22, Fchruar geftorben ift. .Beerdiauna ! 
Zrauerbauie, 1901 Emerfon Mve., pe 9%. "es 
er a mit Kutihen nah deu 
3a im sriedbof. Die trauernden Hi rbli 
Be “ en Hinterblie— 
mma ODtto geb. Strueburg, Gatten 
Mildred, Tochter. ia 


— — — e — — —ñ —ñ—— 


Geſtorben: Frau Mathilde Birr, geliebte Gats 


‚tin von Guitad U. Birr; Mutter von Louis, Mas 


thilda, Arthur, Gufta und Hermann: Schwieger⸗ 
mutter don bon Frau Louis &,, und Großmutter 
bon Zouis und Dorothy. Starb am 22. Februar 
um 2:30 Borm., im Alter von 54 Nabren uno 4 
Monaten. Beerdigung Sonntag, bom Tra:ters 
baufe, 2647 N, Troy Str., um 12 Uhr Mittags, 
vs De Ra. a a nsentiee, Südoit- 
E und VicReynolds Etr., 

nah Concordia. . —9 


Zag um Tag fah’'n wir dich ſchwinden 

Bis da bein Hebes Muge Brad; - " 
Der Schmerz, der läßt fi nicht verwinden, 
Und —— folgen nad. 
Wenn Liebe fönnte vor Tod bewahren, 
Wilrd’ft dur no immer bei uns fein, 
Gott nahm Dich au den Engelsfhaaren, 
Zur ewigen Rube ginft dur ein, 


Geſtorben. 

William James Jackſon 
63 Nahre alt. Starb am 20. Februar 1912, Ya 
liebter Gatte von Ada 9, Jackſon geb. Rufcte, 
Vater bon Names N, Ida F. Grober C. Frau 
m, E, Adams ı. des fürzlich beritorb. Walter 
N. Yadfon, Beerdigung am Sonntag, den 25, 
Februar, um 2 hr Nacın., dom Trauerhaufe, 
2214 Dahton Str., nah dem Montrofe-Friedbaf, 
Peifegung der beiden Berftorbenen, Bater ent 
Cohn. dofrja 


—— 


— Dankſagung. 
Siermit ſprechen wir dem Humboldt Pari 
Frauenberein unſeren herzlioſten Dant aus far 
dıe rege Beteiligung beim Bearäbniß fowie’für 
die prompte Auszahlung des Tterbegeldes meis 
ner geliebten-Sattin und unferer Mutter 


Sophie Varman 


Obengenannten Berein Tann ich allen deutfchen 


Frauen aufs befte empfehlen. 


Fred Parman, nebit Kindern, 
614 N. Epaulding Abe, 


Danfiagung. 

Hiermit fpredhen wir unferen herzlichiten Dazık 
aus allen Freunden und VBelannten für die rege 
Zeilnadme und die fhönen Blumenfpenden beiur 
Bearäbnib meines lieben Gatten umd unferes 
Vaters 

Adam Kirihonufern 
Snöbefondere danfen wir dem Herrn Baltır 
Kohlmann für die troftreichen Worte. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 


Sur Erinnerung 
gedenfen twir heute meines vielgeliebten Gutten, 
. unferes guten Naters 
Guftav Erdmann 
der heute vor 2 Nabren, am 24. Februar 1910, 
zur ewigen Rube einging. 


In all deinen Leiden und Schmerzen 
Dein Lächeln fam von Herzen, 

Und als der Herr dich rief zur Rub’, 
Eilt’ft Lähelnd du_dem Himmel zu. 
Wir alle haben Sorgen 

Von heute wohl auf morgen, 

Doch da wir dich nicht teben, 

Der Schmerz wird nicht vergeben. 


Gewidimet bon deiner dich nie bergeifenden 
Gattin und Kindern, 


— 


Zur Erinnerung 
In Liebe und MWehmpt gedenten wir beute des 
Zodesiages⸗ unferes.@bliebien Gatten und Vaters 
Albert Ruhling 
oeltorben am 24. Februar 1911, 


Ein Jahre ift nun dverfloffen 

n Jammer und in Schmerz 

x fönnen dich nicht deraeflen, 

€3 Brit uns faft das Herz. 
Der heutige Tag ruft alle Schmerzen, 
Ruft ale Tränen wieder. wach, 
Die wir geiveint aus tiefftem Herzen 
Dir, allerliebiter Gatte und Bater, nad. 


Gewidmet von deiner trauernden Gattin 
und Töchtern Frieda und Elfe. 
Nube fanft. 


Zur Erinnerung. 

Am 23. Februar 1912 find Pi Jahre vergan⸗ 
gen, ſeit du geliebter Gatt d unſer Valer 
Martin Brouwer 
und im Tode borangegangen Bift. Aber dur BiM 
nicht vergeffen. Dein Tiebes Bild ift tief in unser 
aller Herzen für immer, 


Sora Brouwer, Gattin, 

Dorothen E. Brouwer, Frau R. U, 
Edler, Kinder. 

Nobert Edler, Schwiegerfohn. 


Waldheim 
KENT 
& mit allen Strahen- 
aobjaun in —58 
Bu 
& 


e * 2* 
Bee Dane ‚ Ser, 
agnıeifter. 
febis*z2 


— * 


au 5 Dia 6 Brogem Ri 
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NIEREN 


Milwaukee Avenue und Paulına Strasse. 


Montag, 26. Februar 1912. 


Nnfer Schruar VBerfauf mit bedeutend herabgefchten Preifen für die befte Klaife 
von Wnaren bietet jedem Käufer volle Befriedigung. 


Kleideritoffte — Main Floor. 
4230. feid. Eoline; $1.50Wt.; € 
Br die Nard = 

52301. Ladies Suiting; 
8öc; Yard 
Main Floor Spezialitäten. 

d. breiter fchiwerer u 21 

uslin; ſpeziell, die Yard. Dre 
Doppelt gefaltete M. breite. 21 
ercales; ſchwarz uͤ. weiß, M. (rc 
Shirtings, ſchwarz u. weiß, —9— 1340 
Echtfarbiger —— ‚pie 
4-4 Bepperell, ungebl.Muslin 5 
in diefem Zerfauf, die Yard. 5 


2% N». vbreites ungebl. Beti⸗ 
tudizeug; reg. 30c Wert; Yatd. 
Möbel Sept. — 35. Floor. 
Diefer maffip eis 
chene Ebiffonier m. 
geräumigenSchub⸗ 
laden; franz. ge— 
ſchliffener Spiegel 
— für 
Ha 
87.50 
Matratzen — von 
ſchwerem Art Tick⸗ 
ing; mit 48 Pfd. 
— baumw. Filz, 


85. 98 


Gardinen "Dept. — Floor. 
Geſtreifter Gardinen Swiß, J 
Kunk tirter Gardinen Swiß; 9d. — 
T Ruß Fenſter Rouleaux, Stüd....% 


Grocery Dept. — 4. 
10 BD. 
3 Pfund S 
3 Pfund Slumpenitärte 
5 Bund 
Großes 
z Büchſen P — Milch 
1 Dutzend —* 
3 Büchſen Suppe, ſortirt 
Santos Kaffee, Pfund 
3 Pfund für 


— Kante, für. 


Floor. 
Sad Red Star Mehl... .33c 


Sy r 
a | 
ö— — ——————— —— 


ur 


mel; 


Liför -» Dept. — 4. Floor. 
California Rort: oder füher 59 
Eatatwbawein, die Gallone. 

Old Scttlers Kentudh Bourbon EZ 53e 
—reg. für 831.10 verlauft, Fl. 

Star, die Flaſche für 

Feiner Jamaica Rum oder Here 

and Nye; die Flafche 

Feiner Berliner Doppel Kim: 4260 


— nia Kognak Brandy, 


volles Quart 


Dept. — 4. Floor. 
—— — 
reg. 
für 
Grau emaillir— 
lirter 10 Ot. 
Waſſereimer — 


wert... le 
Mehl: 
requl. 


25 Pb. 
40€ 


———— ⸗ 


behälter; 
696; — 
J 
Degen - Tept. — Main Floor. 
25c Lemtes ©t. Nohannes Dropa 16c 
25c Green Drops, fü 
rn Emulſion Cod Liver 


Sieingut - Dept. — 3. Mer. 
Deutiche Porzellan Taſſen u. 10 
Uintertajjen, große Sorte; Raar c 


Jmit. geſchliffenes Glas 8 81. 25 


Stück Punch Service, au. 


Fleiihmarft — 4. Floor. 


Torderpiertel Kalbfleifch oder % 
Veal Stew a 
Vorderviertel u 
Friſches Lamm Stem. 
Prima Chuck Roaſt 
Friſch gehacktes Fleiſch. 1a 
Magere friiche Pork Schulter. ‚103%e 
Mageres Rippenfuppenfleiich... .Bi4e 
Mag. jugar cured Frübjtüciped. ‚181%c 
Vag fugar cured Scinfen....1434c 
Sugar cured Rump corned Beet. ‚ige 


Gemüthl. Abend und Ball 


sur Feier der Erhebung Schteäwig-Holiteins im 
März 1848, veranitaltet dom 


Schleswig-Holfteiner 
Sängerbund 


am Sonnabend, den 16. März 10912, in der 
zialen Turn halle, Ecke Belmont Ave. und Pruts 
ina Str. Anfſang 8 Uhr Abends. Tickets im Vor— 
verfauf 25c, an der stafie DOC @ Rerfon. 

feb2 4,ma10 


Großer Preismastenbal 


beranitaltet bom 


Dramatischen Klub der Koerner 
Loge 756 1. 0. 0. F. 


ım 2, Wär; 191: 2 in Schönhofens arofer Halle. 
Mama s up Tidets 256, an dei Kaffe 5%. 
1 Sruppenpreife. 25 einz ‚eine Preiſe. ſ61824 


22. großer Preis - Maskenball 


—2 
veranſtaltet vom 


Lake View Damenverein 


in der Lincoln Turnhalle, Diverich Plpd. und 
Ebeifield YIve,, Snmitan, den 24. ehruar 1912. 
Anfang 8 Uhr. Ambos Orcheſter Tickets im 
Vorverla an der Kaſſe Me. 


auf 250 


— 
Gesangverein Harmonie 
Groser farnevaliitiiher 
„Rappen-Ahbende 
Sonntag, den 25. TFebrunr 191°, 
Abends vuntt 8:15, in der Groien Linenin Tur- 
serhalte. Wrfidele Aufführungen und Pail. 
Ravpen zu 25c die Perion find an der staffe er 

bältlich. 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 
Genenüber Lincoln Barl. 


Otto Seiferts Orchesier, 


bidofa* 


1 N 
SCHOENHOFEN HALLS 


1224 Milwaukee Ave. 


ö— ———————— — 
Habt Ahr umnjere neu umgebaute Sale im 
weiten "Floor ejehen? Koitet nur N Ne 
Eamftag, KO filr Eonntag, $W und $25 für 
Mocenabende; 
„ums: 


mit Par und allen Briviies 


Nubezimmer —— * und mode En 


WM. ]. SCHOEN, - FERGUSON BLDE, 
Ede Milwaukee und Aihland Avcs. 
Office immer offen, Phone Monroe 4123 


feb4 fadido, ai 


Yorwärts Turnhalle, 


2431 Weit 12. 
Zu bermieten 
fir Tanz und andere Unterbaltungen, 


etr. Tel.: Weit 1166. 
fowie 


ür Logen, PBereindverfammlungen und Feſt⸗ 


lichfeiten, 
— Bollſtändig renopirt 


und neu eingerichtet, mit Bühne, Bar u. ſ. w. 


Näberes bei 


617,24 Joſeph Gebele, Verwalter. 


Wurz’n Sepps 
Reftaurant u. Familienrefort 
715 North Ave—.1i 


Auerkaunt beſte ſüddeutſche Küche. 


Buürgerlicher Mittaastiſch. 


Speiſelarte für Sonntag: 
Fleiſchſuype mit Griesnockerl oder Leberknödel. 
Weißfiſch — Kalbsnierenbraten 
Bieter Roſtbraten — Rahmſchnitzel —Nalbshax'n 
Enten» und Gänfebraten 
fowie alle Delilateffen der Neuzeit. 


DE Ronzert jcden Abend. "SS 


Bo man gut und bu ar ipeifen fan. 


F. Kalthoffs neuem Cafe, 


160 West Monroe Strasse 
Beine Bedtenung Este deutſche Küche. 
Bopuläre 


e 
Bee ospipofaiz 


TIROLER HEIMAT 


729 North Ave. 


Jeden Samätag und Conntag: Ct deutichrd 
Drceiter und Alpenjänger-Konzert. 
Jeden Donnerstag: Tanz. * 


Damy ader 


Rheumatismus! 
2423 West 12. Str. 
: &. Bullinger. 


| —* koſten ſich auf 1414 


ſtenkirche 
Abendeſſen beſtand aus Fleiſchbrühe, 
Lammbraten, Salzkartoffeln, Rüben— 
brei, Bratäpfeln, Kaffee und Brötchen. 
Statt Butter wurde Kunſtbutter ver— 


| lige Mahl zubereiteten, ertlärten, 
ſei meilt die Schuld der Hausfrauen, 


Sohn Meis, Cigentiimer. | 
KONZERT Kris Yeamitias * 


Lokalbericht. 


Anſchauungsunterricht. 


Frauenverein der Immanuel Baptiſten⸗ 


kirche bereitet billiges Mahl zu. 

Ein Abendeſſen, deſſen Herſiel⸗ 
Cents die 
ſetzte geſtern der 
der Immanuel-Bapti— 
ſeinen Gäſten vor. Das 


Mahlzeit ſtellten, 
Frauenverein 


abreicht. Die Damen, welche das bil— 


es 


daß die Koſten der Lebensführung ſo 
hoch ſeien. 
— 


Der Unterſchlagung von zwei 
Millionen Mark hat ſich der mit einem 
Frauenzimmer geflüchtete Generaldi— 
rektor der Domainen des Fürſten von 
Hatzfeldt in der Rheinprovinz, von 
Boot, ſchuldig gemacht. 


”.+. 


Yziähriges Zubiläum 


der Scktion 3 de3 


Bairisch-Amerik.Verein 
von Cook Co.. Il. 


Sonntag, Den 17. März; 1912, 
in NYondorfs Halic, North Ave. und Halſted 
unter gefl. Mitwirkung folgender Bereine: 
dertafel Freiheit, Sozialiſtiſcher Sängerbund, 

Reuter Siedertaiel, LaSalle Turnverein, 


Konzert:Anfang 3 Uhr Nach. 
a 


Ball 
feb24,m39 16 


Großes Kaffee-Krännzchen 


und Schürzen:Barty 


beranftaltet vom 


Germania Frauenverein 


am Donnerstag, den 29. Februar, Nachmittags 


1 Ubr, in der Wider Park Halle, Eintritt 1dc. 
Kaffee frei. Kinder öc. 


11. Stiftunasfeit und Ball 


beranit.ltet bom 


Magdeburger Klub 


Samstag, den 24. Februar 1912, in Gounts 
Halle, 1500—1502 Cedawif Etr., Ede Ba 
bawf Etr. Tidet3 25c @ Rerfon. 


Str. 
Lie⸗ 


— — 


21. Stiftungs feſt 


Kranken⸗ Unterftügungs- Verein Deutſcher 
Muſiker von Chicago 


Dienstag Abend, den 27. Februar 101 in 
Ublias Helle, Ede N. Elart und Kinzie Etr. 
zZidet3 $1.00, zablbar an der Kaffe. Anfang 8 
Uhr. Damen in Herren-Begleitung frei. 


Zanz mit Unterhaltung 


und Preisfenein 
Bum Benefis unferes Derungidien Bruders 
oe agıer 
Sonntag, 3. März 1912, in der LaSalle Turn» 
halte, 2048 Zarrabee Ctr., nabe Garfield rc. 
Anf. 4 Uhr Nachm. Tidet3 im Vorvertauf 25c 
für Herrn und Dame. ” der Kafſe - “er 
— 1. Segelprei3 $10, 2, Preis $5, gr 


Große Sthaltjahr » Party 


veranitaltet dom 


Klub Frohsinn 


in der Schiller Halle, 1560 Wells Str, nabe 
North Avenue, am Sonntag, den 25. Febru ar 
1912. Anfang 3 Uhr / Nachm. Tickets 15 Cents. 


Deutſcher Anterſtüßzungs-Bund 
Diſtrikt 387 


Preis-Maskenball 


Samstag, den 9. März 1012, in der Sozielen 
Zurnhalle, Ede Belmont Abe. und Paulinä — 
Anfang puntt s Abends. Eintritt Be P 


—— Großartige Uchberrafhungen! — 
fafon 


— 


x] M. I. Huss, 


Kandidat für 


; ‚Bhentsanmmuit. 
Er iſt — reiheit; 
en a TE 


SE ae Ne NT 


"Feutityes es Theater. 


Heute „Die Reife du durch Chicago“, 
morgen Nadhmittag „Mutterjegen“. 

Wiederholungen der luftigen Lotal- 
pofje „Die Reife durch Chicago in 
achtzig Stunden“ ftehen für heute und 
morgen Abend auf dem Spielplan des 
deutfchen Theaters, für morgen Nad)- 
mittag ift „Mutterfegen“ angejeßt, für 
Montag Abend Gerhard Hauptmanns 
Komödie „Der Biberpelz“, die gejtern 
bei befferem Befuch als das erfte Mal 
aufgeführt wurde. 


Am fommenden Dienstag Abend 
findet das Benefiz für den ausgezeich- 
neten und vielſeitigen Künſtler Lud— 
wig Koppee ſtatt. Herr Koppee, eine 
der Hauptſtützen des Schauſpiel-En— 
ſemble, hat ſich zu ſeinem Ehrenabend 
die Detektivekomödie „Sherlock Hol— 
mes“, aus dem Engliſchen nach Conan 
Doyle, von Freiherrn von Bergen, 
ausgewählt und wird ſelbſtverſtändlich 
den berühmten Detektive ſelber ſpielen. 
„Sherlock Holmes“ iſt ein Zugſtück er— 
ſten Ranges, das in Berlin und Wien 
ungeheure Senſation und Kaſſener— 
folge erzielt hat. In der Titelrolle 
hat Herr Koppee Gelegenheit, ſeine 
vielſeitige ſchauſpieleriſche Begabung, 
wenigſtens ſoweit äußerliche Kunſt⸗ 
fertigkeit in Betracht kommt, in vollem 
Lichte zu zeigen. Am kommenden 
Donnerstag wird Ludwig Anzengru— 
bers Voltsſtück „Der Meineidbauer“ 
aufgeführt. 


— — —— 


+ 

= 
+ Verſonalnachrichten. 
t 

— Vom Trauerhauſe, Nr. 3412 Ver— 
non Ave., aus wird morgen Nachmittag 
die Leiche des am Donneritag Abend auf 
der Strakenbahn verunglüdten deutjchen 
Kriegsveteranen Rudolf Schmitt zur Bes 
ftattung nach dem riedhofe Oakwoods 
gebracht werden. Der Verunglückte war 
69 Jahre alt und aus Baden gebürtig. 
Er war bald nach dem Kriege von 1866, 
den er mitgemacht hatte, nach Chicago ge— 
kommen und gelangte hier als Inhaber 
eineszsleiichergeichäftes zu einem bübfchen 
Vermögen, welches es ihm ermöglichte, 
fih zur Ruhe zu jeßen, al3 er die Be» 
Ichwerden des Alters zu fühlen begann. 
Er gehörte dem Verbande der Veteranen 
der Deutjchen Armee an, fowie dem Orden 
der Odd Fellow und war Ehrenmitglied 
des Vereins „Deutiche Waffengenojjen“. 

— Un den Folgen eines Schlaganfalla 
beritarb geitern Col. 2. D. Burd) von 
Evaniton, geitungsherausgeber und 
Schriftiteller, im Alter von 81 Jahren. 
In Staat Nem Nort geboren, ließ er ich 
vor dem Bürgerfricg in Michigan nieder 
und nahm am Bau der erſten Bahnen 
des Staates lebhaften Anteil. Den Bür— 
gerkrieg machte er als Freiwilliger im 26. 
Infanterieregiment mit und nahm an 
den meiſten großen Schlachten Teil. Wäh- 
rend des firieg3 var er Heraus sneber des 
„Camp Journal“, der einzigen Zeitung, 
die im Heer während desFeldzugs verau⸗e 
gegeben wurde. Der Verſtorbene war ein 
Freund Abraham Lincolns und hielt wäh— 
rend der Kampagne, die zu ſeiner Erwäh— 
lung führte, Anſprachen für ihn. 


— Für die herzliche Teilnahme, welche 

ihr und ihrer Tochter von Zahlreichen 
Freunden bewieſen worden iſt anläßlich 
des jähen Todes ihres Gatten, Herm. Fal— 
lenſtein, wünſcht die Vorſteherin der Fal— 
kenſtein Siedelung auf der Nordweſtſeite 
ihnen Dank auszudrücken. Sie fürchtet, 
daß infolge des Schickſalsſchlages, der fie 
getroffen, es ihr kaum mehr möglich fein 
werde, ihrer Aufgabe al3 Borjteherin der 
Siedelung aud) ferner zu genügen. 
In ſeiner Wohnung, 3739 Evan- 
fton Ade verſtarb geſtern der Holzhänd— 
ler Chriſtian Wildner, einer der bekann— 
teſten Deutſchen der Stadt. Der Ver— 
ſtorbene war 37 Jahre im olahandel tä⸗ 
tig und bekleidete bis zu ſeinem Ableben 
die Stelle eines Sekretärs der Adam 
Schillo Lumber Co. Seine Witwe und 
zwei verheiratete Töchter überleben ihn. 
Die Beerdigung findet morgen auf dem 
St. Bonifaziusfriedhof ſtatt. 

— Herr und Frau Dr. A. Decker, 4237 
Evanſton Ave., ‚zeigen die Verlobung ih— 
rer Schtweiter, Frl. Johanna Etein, mit 
Herrn Dr. Mar Reichmann an, 

— — — — 


* Extra Pale Pilſener und „Bai—⸗ 
riſch“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Co., in Flaſchen und 
Fäſſern. Tel.: Calumet 730 und 869. 


Greift Teftament an. 


Außerehelihe Tochter von as. B. Burris 
erhebt Anfpruch auf feinen Yacylaf. 
Eine Entfcheidung in der Klage 

bon Frl. Myrtle Spencer in Pleafant- 

pille, Yomwa, gegen 21 entfernte Ver: 

mandte des verjtorbenen James 8. 

Burke, der al3 Kommilfionshändler 

in den Schlahthöfen ein Vermögen 

bon $200,000 angehäuft hat, ift in 
ben näcjften Tagen zu erwarten. Die 

Klägerin, deren Klage im Gerichtähof 

Richter Petit zur Verhandlung. ge= 

ftanden hat, macht Anfprüche auf das 

Vermögen de3 Verftorbenen, dag dem 

hinterlaffenen Teftament gemäß den 

21 entfernten Verwandten zufallen 

fol. Sie behauptet, eine außereheliche 

Tochter ded Verftorbenen zu fein, der 

bis zu ihrer Geburt im Nahre 1875 

in PBleafantville gelebt bat. In der 

Klagefchrift, die von dem Anmalt 

Mary E. Miller eingereicht ift, find 

Abjchriften von Duittungen über 

$1500 enthalten, gegen deren Zahlung 

die Klägerin und ihre betagte Mutter, 
die fie erhält, Burris aller weiteren 

Verbindlichteiten entbanden. Die Klä⸗ 

gerin behauptet, daß der Kontrakt mit 

Burris auf betrügeriſche Weiſe durch 

einen Neffen Burris' erlangt worden 

ſei. Außerdem wird behauptet, daß 

Burris nicht im Vollbeſitz ſeiner Gei— 

ſteskräfte war, als er ſein Teſtament 

machte. 


— ——— — 


Tiroler Heimat. 


Einer der gemütlichſten Vergnügungs⸗ 
pläße ift die Tiroler Heimat, 729 North Ave, 
Kedermann kann in dem allbefannten bür- 
gerlichen Yamilienlofal feine freien Stun- 
den in Heiterkeit verbringen. Ein jchönes 
deutjches Orchefter konzer‘s:t in der Kalle, 
oder iver Tiroler Gejang und itherflang 
zieht, dem jteht der fürglich nadı altem Ti» 
roler Stil erbaute Keller, weicher 100 Ber: 
one faßt, zur Verfügung. Um das leib- 
iche Wohl der Gäfte ift der Wirt jchr be- 
forgt. 42 findet an jedem Abend ſtatt 
und iſt Donnerstag mit einer Tanzunter⸗ 
haltung — — ——— 


—— Zerunscnte a ur | 


Die Mifjetäter bei der Teilung 
der Bente überrumpelt. 


Der Bod als BSärtner. 


Uahtwächter unter der Anflage gefucht, 
mit emem Spießaefellen den Geld» 
fhranf feiner -Arbeitgeber gefprengt zu 
haben. —,,Wenn Jemand eineReife tut...‘ 


Zwei 18jährige Burfchen brachen 
heute zu früher Morgenftunde in das 
Gejhäftszimmer der „White Vending 
Eo.", Nr. 1335 Weit Ban Buren Str., 
ein und fprengten den Geldichrant. 
Sie fanden aber nur Ched3, die jie 
achtlos auf die Dielen warfen. Dann 
fuchten fie beim jchwachen Lichte von 
Zündhölzern nach Wertfachen, jehten 
durch achtlofes Fortwerfen eines nod) 
brennenden Zündhölzchens einen Haus 
fen Papier in Brand, eigneten fi 
Kaugummi und Zuderwert im Ge: 
famtmwerte von $50 an und eilten auf 
die Gaffe. Als fie dort die Beute teil- 
ten, wurden fie von Deteltives der Late 
Str.-Wahe, die den Brand entdedt 
und die Feuerwehr alarmirt hatten, 
überrumpelt und verhaftet. Das yeuer 
wurde gelöjcht, nachdem e3 etwa $100 
Schaden angerichtet hatte. 

Sn der Wache entpuppten die Häft> 
Iinge fih ala Charles Keegan, Nr. 
1963 Doden Xpe., uno Gtemart 
Ehamberlain, Nr. 239 Roomis Str. 
Sie find angeblich geftändig, mit 
einem VBrecheifen den Geldjchrant ge: 
fprenat zu haben. 

Die Polizei hat die Gefangenen im 
Verdacht, eine ganze Reihe von Ein- 
brüchen verübt zu haben. 

Der belaftende Brief. 


Die Polizet fahndet auf den feit 
Freitag früh vermißten 23jährigen 
Nahtmächter John Wetkowski, Nr. 
1828 W. Superior Straße, unter der 
Anklage, mit emem Spießagejellen 
Donnerftag Nacht den Geldjchrant im 
Geichäftszimmer feiner Arbeitgeber, 
der Allinois & Eaftern Coal Eo., Nr. 
839 ©. Canal GStraße,, geiprengt, 
Ched3 iiber $600 achtlos auf die Die» 
len geworfen und $290 geitohlen zu 
haben. In feiner Wohnung fanden 
angeblid die mit der Aufarbeitung 
des Falles betrauten Deteftives einen 
bon den Spießgejellen herrührenden 
Brief des Ynhalts, daf der Unterzeich- 
nete, dejjen Name aeheim gehalten 
wird, Donnerjtag Nacht pünktlih cn 
DW. Polf und ©. Canal Straße fih 
einfinden werde, um, mie berabrebet, 
mit dem Wdreffaten die. geplante Geld— 
Ihranffprengung vorzunehmen. 


Gefundenes $refien. 


Lloyd Moulds, ein junger Land- 
wirt, dee nad) Chicago aelommen mar, 
um feinen Bruder, einen Schüler des 
Kunftinftituts, zu befuchen, machte 
bier die Belanntfchaft von Joſeph 
Quirf und Edward Clarkfon. Die 
erzählten ihm beiläufig, daß fie den 
QIurm der an Dit Chicago oe. und 
Lincoln Park Boulevard gelegenen 
Mafferwerte fpottbillig zu verkaufen 
hätten, und veranlaßten ihn, fich das 
Baumerf anzufehen. Man wurde 
handelseins. Lloyd hatte ihnen eben 
#26 ala Anzahlung ausgehändiat, als 
Polizift Michael Mulvdeyg auftauchte 
und die Gefellfchaft verhaftete. Clarf: 
fon und Quirf wurden al3 angebliche 
Bauernfänger eingeloht. Lloyd aber 
murde der Obhut feines Bruders un- 
terjtellt. 


Wird belanat werden. 


Die Gläubiger der Wilfon Apenue 
Bant werben jebt deren banferotten 
Inhaber Wm. U. Mafon auf Grund 
der geitern bon ihm vor dem Referen- 
ten Franf 2. Wean gemachten Aus- 
Tagen gerichtlich belangen. 

WB. W. Pollod, der Vorfiker des 
Gläubigerausfchuffes, bat diefen zu 
einer Situng einberufen, bie morgen 
Nachmittag ‚stattfinden fol. Dr. 3. 2. 
Higgins, Ih. VBoroley, W. E. Herbert 
und U. €. Roebud, die Mitglieder des 
Ausfhuffes und Hauptgläubiger find, 
merben eine allgemeine Gläubigerper- 
fammlung einberufen, in der über bie 
Art und Weije des gegen Mafon ein- 
zufhlagenden Verfahrens Befchlüffe 
gefaßt werden follen, Pollod hat Na= 
mens des Ausfhuffes eine Abfchrif! 
des Protofoll3 der geftrigen Verhand- 
lung vor Wean und eine folche des Be- 
richt3 der Anwälte des Maffevermal- 
ter3 verlangt. Zur Zeit find bie 
Hauptgläubiger der Anficht, daß bie 
Maffe der Gläubiger Mafon verhaften 
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or Mean gab Maſon — zu, 
daß er $11,000 Einlagen in faulen 
Attien und Unternehmungen angeleg: 
und verpulvert habe. Er beftätigte 
auch, daß er 25 Prozent der Einlagen 
an Gläubiger verliehen, mit dem Reft 
der Einlagen aber jpefulirt habe. 
Auch aeftand er, daß er fich aus den 
Einlagen $21 Wochengehalt gezahlt, 


‚dann aber fämmtliche Koſten des Le— 


bensunterhalts gleichzeitig aus ben 
Einlagen beftritten habe. Als ihm 
der Boden in Chicago zu heif unter 
den TFühen murbe, habe er, mit $2200 
in der Tafche, bei Nacht und Nebel die 
Stadt verlaffen. Nett befige er nur 
$2.50. 

Die Fortjegung der Verhandlung 
wurde auf Montag Vormittag um 
zehn Uhr verfchoben. 

* In Freiheit geſetzt. 

Die vielgenannte Violet Buehler, die 
am 25. November ihrer Pflegemutter, 
Frau Hermann Buehler, entlief und 
nach langer Suche in New York aufge: 
ſtöbert, zwangsweiſe nach Chicago zu— 
rückgebracht und dem Jugendheim über⸗ 
wieſen wurde, iſt geſtern in Freiheit 
gejegt und der Obhut ihrer Mutter un: 
terftellt worden. Sie hat verfprochen, 
niemal3 mehr vom Pfade der Tugend 
abzumeichen. 

Yn Wirklichkeit heit fie Violet Bob- 
zin. Ihre Mutter heiratete fpäter einen 
gewiffen Wm. Holzapfel. 


Geringe Strafe. 


Frau Clara Eridfon, Nr.847 Mont: 
roſe Ave. wurde gejtern im Stadtge— 
richt wegen unordentlichen Betragens 
um einen Dollar geſtraft. Sie war 
Donnerſtag Abend, wie berichtet, ver— 
haftet worden, nachdem ſie nach ihrem 
Manne, den ſie mit einem Freunde und 
zwei Dämchen in einer Speiſewirt— 
ſchaft überrumpelte, eine offene, mit 
einer Säure gefüllte Flaſche geſchleu— 
dert aber nur ſeinen Ueberzieher beſchä— 
digt hatte. 

Erreichte ihren Zweck. 
Frau Johanna Rober, Nr. 2218 N. 
Seeley Ave., die Donnerſtag, durch 
Siechtum zur Verzweiflung getrieben, 
die Kleider auf dem Leibe mit Petro— 
leum tränkte und anzündete und ſich 
dann die Kehle durchſchnitt, iſt geſtern 
im Countyhoſpital geſtorben. Sie war 
22 Jahre alt. 
—— — 


Bankett für Graf Lützow. 


Der Gelehrte als Gaſt des Böhmiſch— 
amerikaniſchen Preſſeverbandes. 


Im Goldenen Saale des Kongreß— 
hotels ſaßen geſtern Abend deutſche 
und tſchechiſche Landsleute des Grafen 
und der Gräfin Franz Lützow ein— 
trächtig zuſammen beim feſtlichen 
Mahle, welches der Böhmiſchamerika— 
niſche Preſſeverband dem Paare ver— 
anſtaltete. Die zahlreiche Geſellſchaft, 
Herren und Damen, ſpeiſte an kleinen 
Tiſchen, während Mitglieder des Böh— 
miſchen Künſtlerklubs und ein gutes 
Orcheſter muſikaliſche Genüſſe zum Be— 
ſten gaben. Die Gäſte waren bei dem 
Empfang, welcher dem Bankett vorauf⸗ 
gina, dem gräflicden Paare vorgeftellt 
morden. Den Genüffen der Tafel 
folgte eine längere Reihe von Neben, 
deren erjte, eine Begrüßungsanfprache 
an Graf Lübom, der Spruchmeifter, 
Richter John E. Karel von Milmaufee, 
hielt. Dr. %. Salaba, der Präfident 
des Böhmifchamerifanifchen Künftler- 
flubs, überreichte dem Ehrengalt fo- 
dann eine Urkunde, in welcher er zum 
Ehrenmitglied de Klubs ernannt 
wird. Graf Lübom fagte in feiner Er- 
mwiberungsanfprade, daß er e3 fich zur 
Aufgabe gemacht habe, Land und Volt 
von Böhmen beffer befannt zu machen, 
und pries die Anhänalichkeit der Böh- 
men im Auslande an ihre Heimat, ihre 
Sprade und Sitten. 

Frau Ella Flagg Young, die Schul- 
fuperintendentin, trat in ihrer Anfpra- 
che dafür ein, daß in den öffentlichen 
Hochſchulen die Sprachen aller in Chi- 
cago vertretenen Nationalitäten gelehrt 
merden follten, damit die Kinder aller 
Eingewanderten ‘ Gelegenheit hätten, 
Sprade, Literatur und Gefchichte ih- 
rer Vorfahren kennen zu lernen. Wei⸗ 
tere Anfpracdhen wurden u. W. gehalten 
von Profeffor Harry Pratt Yudfon, 
M. M. Mangafarian, Profeffor Her- 
bert U. Miller und von Herrn ©. ©t. 
Braz. Lebterer bediente jich der böh- 
mifchen Sprache. James %. Stepina, 
der Präfident ded Böhmijchamerita- 
niſchen Preffeverbandes, ftellte ben 
Spruchmeiiter vor. 

Graf Lützow hielt am Nachmittag an 
der Univerſität Chicago einen Vortrag 
über das Land Böhmen und ſeine Be— 
wohner. Von hier wird er zu gleichem 
Zweck ſich nach den Univerſitäten in 
Madifon, Wis., und Lincoln, Neb., be- 
geben. 


Blühendes Bantgeihäft. 

Die North Wpenue State Bant, 
deren Gefchäftsbetrieb im Laufe mes 
niger Jahre zu ftattlichem Umfang 
angermgehfen ift, Hat fich gezwungen 
gefehen, ſich größere Geſchäftsräum— 
lichkeiten zu ſichekn. Solche hat ſie 
nun bezogen in dem auf Rechnung der 
Bank errichteten Gebäude an der Ecke 
bon North Ave. und Larrabee Str. 
Die Kunden der Bank und das Publi— 
tum im Allgemeinen ſind freundlichſt 
eingeladen, die ebenſo zweckmäßige wie 
elegante Einrichtung des Banklokals in 
Augenſchein zu nehmen. Die Leitung 
der Bank kündigt an, daß dieſe von 
heute an jeden Samstag Abend auch 
von ſechs bis neun Uhr Abends offen 
ſein wird. 


Relic Soufe. 


Seifert Orchefter wird morgen im Relic 
Honfe das nachftehende Programm jpielen: 
Parade der Zinnfoldaten, ce, Ouyer⸗ 
ture zu „Die dem Se⸗ 
rail“, Mozart; Au we berung * Tanz, 
Weber; Ständen, (Biolinfolo, 
Herr Seifert); le aus PN verfaufte 
Braut“, metana; Genialgavotte, Wiegand; 
Walzer, „An der fhönen blauen Donau“, 
Strauß; Lied, = Mr. Dream 

: Auswahl aus 


een 


—— 


—5 Er RE — Fon Ba un una tsefe — Kor 4 F = 


age ‚ehe e | 


“ 


Tas ebenjo eingerich⸗ 
tete bacher ſche Aare an Ein orth Ave. 
Ede Burling Str,, erfreut ſich von Woche 
zu Woche sahlreicheren Beſuches. 3 wird 
dort nicht nur in Bezug auf Speife und 
Trank für die Gäfte bejtens Sorge getragen, 
jondern e8 gejchieht audy Erhebliches für de= 
ren Unterhaltung. Bei der Durchführung des 
Unterhaltungsprogramms wirkten zur Zeit 
mit eine Damentapelle, die Wiener Sou: 
brette Bonftorf, fowie der befannte Ge: 
fangstomiter Yuftig. 


— — — — 
— Mit 20 Stimmen Mehrheit hat 


Boiſe, Idaho, das Kommiſſionsver— 
waltungsſyſtem eingeführt. 


DERARTME ei 


Speziell für Montag 
Ranch neue Mufterfleider> 2 346 


ginghams — 10c wert. 
TC 


Londdale gebleichter Mus- 

Iin, 121%c wert 

Berfian Mufter Flannelette. .Uge 
\ —— — mit 

weißer Watte gefüllt; 

alle Farben; 85c wert. 19 

Union Suit3 für Damen, 

Männer — nır Gröken 

141% bi8 15; 39c wert. 15€ 


Große Corte 

mert, für 

Plůſch Bonnets für Kinder; 

50e wert, für 39e 

Schwarze und Weiße Hemden für 

Gerippte Unterhemden für 

Knaben, 29e wert, für.. 

geine Schnür⸗ und Knöpffchube für 
Damen — 2.00 wert — 


Große er “4 1 c 


forirt, 25c wert; für 


Doppelte WUermelbretter, 
wert, für 


Galvaniſirte Waſchkeſſel — 
große Sorte 

Fairbanks Seife — 6 für 
Gold Duft. 


Kleine Unzeigen. 


Berlangt: Männer und Snaben. 
(Ungeigen unter diefer Rubrik 1 Eent das Wort.) 


Verlangt: Tüchtiger Seeger an Anzeigen und Yob3 
(Union=Office). Selbftitändiger Mann mit Geihmad 
und Ueberjicht, Druderei 


Man adrefjire mit Angabe von Referenzen und Ges 


der ebtl. leiten fann, 


baltforderung unter U. 34 Wbendpoft. 


dofria 


Verlangt: Junger, gebilbeter Deuticher, etwas Er: 
fahbrung im Zeitungsgeibäft vorgezogen, für halb: 
wöchentliche Zeitung. Muh ftrebiam tühtig 
fein. Anfragen mit Bepaltsanfprügen und Referens 


und 


gen an Ar. U. 32 Abendpoſt, — 
—N oftra 


Lernt ein leichtes, fauberes, bequemes Geihäft — 
werdet Barbier. Wir lönnen Euch in furzer Zeit 
lehren. Werkzeug geliefert. Etellungen ber gutem 
Lohn ftets zu haben. Könnt etwas Geld verdienen 
während der Lehrzeit. Sprecht vor oder fhreibt jos 
fort. The Nem zeige Barber&cool, 
vl2 W. Diadiion Etr., Chicago, ZU. SljanimxX 


Berlangt: Garriage Painter und Wagenmacher en 
neuer Wrbeit. GE. Lange & Vroibers Go, 2 
Urmitage de. 

Berlanat: Junger Mann, der ion Ir Mi 
fdınendop gearbeitet hat. Hand) Difg. Co., 507 
N. Ka@alle 2ive., 5, Floor. 

Verlangt: Porter für Saloon. 
Buren Etr. 


Derlangt: Junger Mann in Milhgeihät zu bei: 
fen; Xobhn 25 und Board. 1090 ©. oben « Str. 


558 ®. Bun 


Berlangt: Mann, Bferde zu beforgen und amd Aut‘ den 
zufahr:n,. M: ıb nahe 4905 Yincoln Ave. wohnen. — 
Radsufragen Sonntag Morgen 10 Uhr, 

BVerlengt: Kräftiger zu für Montag und frreis 
tag Morgens von 7 bis 2 Uhr Nachın. Baiiend für 
———— 1550 Gipbourn Ave., nahe Hal⸗ 
ſted Str. 


Verlangt: Erfahrener Zinn⸗Arbeiter; Bierſtein⸗ 
Dedelarbeit. Nachzufragen bei Herrn Palmer, 7 
N. Wabaſh Ave. 


Ein Schneider; : Urbeit das ganze Jahr 
4106 North Ave. ſaſon 


163 Mile 


Verlangt: 
hindurch. 


Berlangt: Ein guter 


waukee Ave. 
Verlangt: 
Webftithlen. 


Wagenmader. 


’ 


Mehrere erfahrene Weber, an Bands 
Leon Freeman, 355 Union Part Gourt. 
fafonmo 

Berlangt: Junger Manı, für allgemeine Yubhrs 
manndarbeit und jih in einem NReftaurant nitklıch 
zu machen. Nadhzufragen Samstag und Sonntag 
Nachmittag. FH South Aihland Ave. 

Verlangt: Guter Porter, der etwas vom Bars 
tenden verſteht muß tüchtiger Arbeiter, ehrlich und 
nüchtern ſein und engliſch ſprechen a nur ein 
guter möge vor ſprechen. 3309 -Accher Ave 

Berlangt: Müller; 
fann, borgezogen. 
des erwarteten Lohne: zu adr.: 


einer, der Senfjamen mahlen 
Mit Angabe der Erfahrung mıra 
&. 408, Abendpoft. 
fafon 

et: Grftflaffiger Bartender, in Domntorn: 
Setaält; Mann in mittleren Jahren vorgezogen. 
Adr.: €. 311, Abenbpoft. fajon 


Verlangt: Gifendieh-Arbeiter. Employment Office, 
763 Milmanfee Xve. 


Fleihige Agenten, 33*8 Verdienſt, 
Dehnert & Go., 136 W. Late Str. 


Verlangt: Vormann für feines Affembling, muß 
verftehen die Arbeit herauszubringen und fähig jein 
die Aufiiht über 100 Männer zu führen. Gebt früs 
here Stellungen und Empfehlungen an. Euer Brief 
wird danz vertraulich behandelt werden. Adr.: G. 
410, Ubenppoft. 


Junge, er 16 
nbeit. 58. unb 


unge zum Lernen. Muß 16 Yabre alt 
die &. ., 1610 Wells Str. 


Berlangt: 
fändige Arbeit. 


abre, in Drug Store. 
tajrie Üne. 


2erlangt: 
Gute Gelegen 


——* 


Verlangt: 
Metallarbeit. 
Abendpoft. 


Uelterer Mann oder Yunge für Bu 
Stüds oder Taglohn. Adr.: 


Perlangt:_ Metallarbeiter, went oder Mills 
wright mit Fadhihulbildung. Adr.: &. 406, Abend: 
poit, jajon 


* Padey 


Son, Iron Works, : 


a Bladjmith Helfer. 
orts, 2718 Wentmwortb Ave. 

” Berlangt: Ein : in Zunge, der XZalent hat zum geih: 
nen bat, um ein gute Geichäft zu erlernen, 331 
N. Albann Ave. 


Junger, ftarker, deutfi Brauerei: At» 
beiter findet fofort Urbeit. der fonft ein Mann, 
der fhon im Prauerei gearbeitet hat, für ftetige Urs 
go kei gutem Lohn. F. Staemmele, Maquofeta, 
oma. fajon 


Berlangt: 


Berlangt: maer, Kate Mann für Yarms 
arbeit nabe Chicago. Un nyu fragen Montag Nahımits 
tag, Sponey S. Date, 122 Marquette Bldg., Adams 
und Dearborn Straße. ſaſon 


Verlangt? BDamensSchneider, 4251 W. Madiſon 
Strahe. fajon 


gs —— 
zot, NR 

Leiftung dauernde, 
Evanfton Avenue, 


— — 
er, xeinlicher 
= Raffeetu 


ut A 


eat 
un a ii 
Shiler 2 


Durchaus er — 
und ro beiter an 


um " gie 


Erfahrener Buchhalter, perfelt Deutfi 
dr — Henth Decterque, 7 


Berlangt: * hrmann, * Route auf der 
Rord: »und Nor teite; outeß Ungebot für den 
rihtigen Mann. 2740 Belmont Une 


| gi 


— ar — 


t: Tuchtige a 
Guter a Selig Kr 5 


—7 Biabbeloreipusn, 18 ©. '% 
Bee 


4. Flo 


Verlangt: 
rüber, nad 
adiſon Etr., 


Verbeiratete > 
Alabama. J Se 


immer 


Berlangt: Männer und 
@Ungeigen unter «biefer Rubrit 1 Gent v 


Achtung! Familien, qute Arbeit im 
den Sommer, beim Zuderrübenanbau. 
ES Hiffsagentur 254 Elybourn Une, 


Verlangt: Ghepaar, um eine 
forgen und allgemeine Yanitor:Ar 
ziwei:iglatgebände; gebe drei gebeizte 
nebft Bad, in Taufih dafür. Mrs. ©, 
Garlisie Place. 


Berlangt: g 
beiten. Ben. 


amilie auf fyarm, an Rüben 
Hridt, 1941 —& "er. 


— 
Stellungen ſuchen: Männer und Knaben 
(Amzeigen unter dieſer Rubrit 1 Ceut deas 


—— 
Geſucht: Deutſcher Mann ſucht irgendweſche 


arbeit oder Särtnerarbeit. 1845 Sheffield Wine, 


Geſucht: Butcher ſucht Plat ſich 
—* Jahre, verheiratet, ſcheut keine eh, 


Gejucht: Junger, deutiher Mann, 3 
ſucht Stelle in Saloon oder u 
ren umd Wartenden, iit arbeitiam und ehrlich. 
ferten an Adr.: DO. 965, Wbenbpo, "2272203 


Gefuht: Seibftändiger Bäder an Brot und cc an Brot und Meils 
furcht ftetige Stellung. 5120 Juftine Ste. 

Gefucht: Aufiger Mann jucht Stellung als * 
Janitor oder irgendwelche andere ee 
VRnbfedlunden. Franz Simon, 41 Sad) Une. 

Gefuht: Zweite Hand an Brot ſucht Arben 
Enrift. Ro on Wells Str, jafon 


Gefuht: Gabinetmater, erfabren in Re tusen, 
ſowie im „Finiſhing“ und nn wünjcht > 
babe gute Empfehlungen. Adr.: €. 310, 


Gefucht: Ein guter Kellner fuht Stellung — Ste 
tel, Reftaurant oder Gafe. Phone Dinerfey je 


Erſter —X Barten der 


Bien — 


— 6. 20, Abendpoft. 


"Befuht: Bäder, gu Bäder, gut an Brot und Rolls und echte 
nd oder jelbftändig, ift ae . ftetige 
rbeit, Land vorgezogen. Abr.: inch. 


just Yale 


Gefucht: Yartender und Norter, fauber, nüchtern, 
arbeitswillig und ehrlich, winidt ftetige Stelle; hat 
qute AEG. Stto Pierre, 1915 Wellington 
Straße ; 


sense: Argend melche Arbeit von but mäs 
Bigem Manne, 27 Jahre alt, aus Wisconjin. Habe 
Erfahrung mit BVierden, Garten: und Sermerterien, 
Photographen=: oder im Saloons oder Vildrgeihäft, 
Screibt an Ed. 4., 32 Ro North Ave. fafon 


%5 Demjenigen, der einem deutihen Echubm acer 
in einer Schubfabrit Arbeit bejorgt. Heinrich age 
man, 1340 Yarrabee Str. 


Gefuht: Mann, 7 Aabre, 


fein_ Xrinter, Inst 
Stelle als Fenermann oder Stallndık. MW R. Hals 
ſted Str. 
Geſucht: Gutte dritte Hand an Brot *7 ketigen 
Platz bei bei mäßigem Kohn. 1817 Habbon U 


—R Carpenter, 
verftcht_ auch Pläne, 
Str. #. Sehne. 


Gefuht: Wäder, zweite 
Stelle. %. Ionnideit, 743 


Floor. 


Gejuht: Aunger Bäder —* Arbeit als us 
Hand an Brot. Alois Schwer, 35 W. 3. Sir 


in allen Arbeiten 


beiwandert, 
ſucht Wrbeit. 


1520 Yarrabee 


Hand am Brot, 


fucht 
eft Gongreh Str., * 2 Re 
a» 


Geiuht: Starter, 
Meintellerarbeiter, mit 
möchte feine Stellung 
Abenpdpoft. 


Gefuht: 40 Yahre alter Gärtner jucht eine Stel« 
fung in Privathaus oder größerer —— 8* 
deutſch und böhmiſch. Adr.:! O. 919, Abenbpoft 


_miboffa 


aut an Brot, Rolls und ub Gates, 
Vondrad, 825 S, Kedzgie Abe. 196110 


nüchterner, 36 Yabre alter 
langjährigen — 


verändern, Wbr.: . 976 
"tele 


Geiuht: Bäder, 
fuhr, Stelle. 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Ungeigen unter diejer Nubrit 1 Gent dad Wort.) 


Läden und Babrilen. 


Verlangt: Üperatord an waldhbaren 
Waifts und Damenfleidern. Nadzufragen 
10. Flur, Viontgomery Ward Gebäude, 6 
N. Michigan Avenne. 

Mariball Field& Compaudh. 


feb2 3, 24,26,27,28,29,m31, 3 


Verlangt: Mäp über 16 ahre alt, zur &s 
fernung von Mar n und Sorting. Lohn un 
der Lehrzeit. Globe Yaundry Co, 2 —* 

Straße. 1617 md 


Verlangt: Majchinen-Mädcen, auch. Lehrmädchen. 
Kommt Montag fertig zum arbeiten, 15 8, 8 
well Straße. 


— 


Hausarbeit. 


Gutes Mädchen für allgemeine 


— 
Alice Place, 1. Yloor, nahe Milma 


"a 


Verlangt: 
arbeit. 


Stute Mädchen für a. Yaute 
North Ave. 


NR. Harding Wpe., 2 vor, eis 


Verangt: Tüchtiges Mädchen für all emeine 
ausarbeit, in modernem Apartment, Familie von 
fünf, guter Lohn. Kelles Yimmer mit Brivatbad. 
Empfehlungen, Naczufragen Monta ——— o der 
Abend. X. S. Straub, 4208 Yale 

— 


Berlangt: Gutes Mädden für allgemeine Sausars 
ge im u Familie. Nachyufragen Beni. iie 


ri 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit — 
feine Familie. 4925 Bincennes Une, 
Verlangt: Zei gute Mädchen für Eatoonarbeit, 
Müffen ein wenig dentih und polmiich 
640 Grand Ude, Ede BDesplaines Str., Hos 
vat. fajon 
Verlangt: Ein erfahrenes Mädchen, todhen 
fann; 88 die Woche. 314 N. Elart Etr,, — 
Verlangt: Gutes Mädchen für Saloon und Re 
rant. ꝓe Woche; gutes Keim. er. Furt 
Straße. 
Köchin für Reltauramt, 
on: Upenue. 


BVerlangt: Xüchtiges deutliches es für 
meine Hausarbeit; guter Lohn. Frau Ba 
N. 41. Avenue, Jrding Bart. 


Derlangt : 
3508 Fullert 


2 
—* Ein nettes, 5* Mädchen für Haute 
arbeit, 


Zimmer lat, Meine Wamilie. Rahmen, 
>09 5309 Galumet Mi Avenue. 


— Madchen fur 
auter Lohn; 
—E 4450 Eidney ine., 


"PBerlangs: Wäb 
orbeit, feine 
"Bhone: Drexel 
Greenwood Avbe. 


—— Mädchen für 
Gmplehlungen erforderlid. 7 


—— Haute 
nabe 


emeihe it 
Prairie 


— — V— 
Verlangt: Ein erfahrenes Mädchen für 

—— in Familie von ziveien. 
onntag, 640 Grace Er, 


— 


— —— — — — — — — — — — 
Verlangt: Maädchen für Shure Conmtup, 
erfahren — zivei in Familie. Nahzufr 
5407 Winthrop Wpe., 2. Apt 


Verfangt: Gute Köchin. Rachzufe 
nad 2% Ude Ram. 2 Eeft Sur ee n ei Fo 


— 


Berlangt: Sin, Ma dchen für dewohn 
beit, das 8% fodhen veritcht; * die x 
und — 33 Grand Aven Ede Urteſ Ye 


langt: Mä ür allgemeine 
er N Line ol u Ani, 


Verlangt: Frau 
Dort Place, 2. Plat 
für fleine 


Ber! 
Scoh, 5 Eau Bart Ape., 


Ber! Ein deutiches Mädden | 

autark in anilie mit Rindern, — ec tod u 
obu 87 für die richtige wu Frau 
Dalin Eir., nahe vanfton pe, 


20 tnyen; eine 8 A 
muß fohen können; Ueine Yamilie; 
5224. Michigan Ue., da 7 


Verlangt: Deutiches s 
wer len — 


BDlare, Flat 2. 
= 


te., 1. 


— * 


iin dee ai * 
Ver 


von sa un 


„für allgemeine Hausarbeit, F * 


— 





F 


5 TER, 


. 


..— „be inpheon.” 
— Itiſh Drama 


The Matetnal Inſtinct.“ 
— The Grevbound.“ 
— Te vVint vLady.“ 
ial. — „Baby Mine.“ 
et. — ‚Rindling.“ 
own. — „A Ludn Koodoo.” 
bia. — Lnrleas-Romödie. 
— Ronzert jeden Übend und 
mittag. 
— Sonzert jeden Abend und Sonntag 


hen; 
an 1 0. 
rd Garten. — Wintergarten-Ronzert, 


Gortſetzung bon der 5. Eeite.) 


Berlangt: Frauen und Mädden. 


unter biejer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


Hausarbeit. 
: Ein deutjhes Mädden für allgemeine 


1t in tleiner Familie. E. Kabinger, 533 
i m pe. 
— — — — — — 


ft: Gutes Mädchen am Tiih aufjumwarten 
bei der Hausarbeit zu_beifen; muß zu Sauie 
— nach 7 Uhr Abends. 10 Eaſt 

‚Dal Strake. 

Berlangt: Ein Mädchen für aflgemeine Hausarbeit; 
feine -Wäihe; muß gut einfach tohen fönnen; Yopu 
{ , Menu zufriedenftellend. 930 Wiaple Xne., 

fon, ZU. Wan nehme Rortbiweitern Hohbahu 
und feige au Main Str., Evanfton, aus, oder 
telephonire: Evanfton 4. jajon 


Berlangt. Wafchfrau. 2141 Dayton Etr. 


Berlangt: Zuverläffige, reinlihe und freundliche 
deut tau oder Mädchen, zur Aufwartung einer 
Iran ame, für etwa drei Wochen. 4217 North 
Saiondafe Avc., nahe Irving Part 2oul, fajon 

Berlaugt: Nette, ältere Frau, für leichte Haus: 
arbeit; muß zu Kaufe jchlafen.- 1710 Barry Nipe., 
2. Flat. 


Berlangt: Gute deutihe Frau in älteren Jahren 
jur Hilfe ver Hausfrau für gutes Heim. 1731 Yats 
tabee Etr., Mıs. Mueller. 


Berlangt: 
milie. 
trabe. 


Frau für leichte Hausarbeit. Kleine 
Gehrt, 835 Weit ol. Place, nahe Kalfted 

ſamo 
Serlangt: Erfahrene Deutſche, allgemeine Haus⸗ 
arbeit, gutes Gehalt. Verſonlich vorſprechen. — 
Shilling, Leiling Auner, Ede Evanfton Ave. und 
Eurf. Etr. ſa ſon 


Berlangt: Mädchen oder Frau, um Geſchirrt zu 
waihen. Xund Room, 506 Wells Str. 

Berlangt: Ebrliche 
Mittwer von 40 N., 
gutes Sein. 
-bendpoft. 


Frau als Haushälterin filr 
feine Kinder. $2 per Woce, 
Antworten in Englifch.. Adr.: DO. 970, 


Berlangt: Ein gutes Mädchen, muß waichen, hü— 
en imd etiwas kochen veritehen, ein guter Play für 
5 richtige Mädchen. Bitte erit zu fehreiben. I, W. 

Koenig, Desplaines, U. faion 


Berlangt: Haushälterin, nicht über 5, für Witt: 
wer ohme Kinder, quter Lohn. Ausführliche Briefe 
zu richten an Apr. 5. 318, Abenppoft. 


Berlangt: Gutes Mädchen für allgemeine Hausars 
beit, gutes Heim, guter Xohn. v1 Grace Eir., 
Sat 2. _ jajo 


— — —— — — — — — 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
Enzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Geſucht; Gebildetes deutſch-engliſch ſprechen des 
Mädchen ſucht Stelle für Hausgrbeit oder als Auf— 
wärterin Reftaurant. 621 Hinſche Str. 


Gefucht: Deutihes Mädchen fucht Hausarbeit. — 
Bitte jelbft vorzuiprehen. 1024 Clybourn Ave., 
hinten. 

Gefuht: Erfahrene deutihe Reftauranttöchin juch 
Stelle. Adr.: DO. K. 82, Abendpoit. jafon 


Gefuht: Tüchtige, alleinftehende Frau fucht Stelle 
als MWirtfafterin oder wo die Hausfrau fehlt. 413 
Morth Ave., nahe Sevgmwid Str., 1. Flat. 


Geiuht: Deutiches 
leihte Sausarbeit. 


Mädchen jucht 
618 Auſtin Avbe. 


Stellung für 


Geſucht: Junge deutſche Frau ſucht Waſch- und 
Reinmahpläge.. Kann Männer-Hemden mit roher 
Stärke bügeln. 189 Gleveland Abe. 


Geſucht: Gebildete deutſche Wittwe ſucht Stelle 
als Baus halterin in kleinem autem Hauſe, fann 
gut und einfah Hausführen. Am liebſten Rordſeite. 
Site ſchreiben oder vorzuſprechen. 19410 Mohawtk 
Etr., 2. Floor, Mik Welder. 


Gefüht: Mädchen, das fohen fann, 
für Hausarbeit oder als 2. Mädchen. 
Str. 2. lat, hinten, 


fuht Stelle 
025 Hinjce 


Gefuht: Alleinftebende Frau von 47 Jahren jucht 
Stellung als Lunhlöhin; war elf Monate in legter 
Stellung. Abr.: €. 321, Abendpoft. 


Geſucht: Frau ſucht Waſch- und Reinmachpläge, 
ummt auch Wäſche ins Haus. Bitte vorzuſprechen 
der zu ſchreiben. Schimegel, 1658 Burling Str. 
Geſucht: Bejahrte zuverläſſige Frau ſucht Platz 
Rinder zu beauffichtigen, verrichtet leichte Hausarbeit 
— Frau Dettmer, 1748 Sedgwid Etr., Hinterhaus. 


Geiuht: Anftändige® deutihes Mädchen fucht 
Stelle für Hausarbeit, fein Kochen. Bitte vorzuipres 
hen heute und morgen. 1710 Bine Str., 3. Fl. 

Geſucht: Frau ſucht Stelle Wöchnerin aufzupajien. 
RR. 3, 1811 N. Salfted Str., 1. Flat. jafon 


Geſucht: Junge deutſche, zuverläſſige Frau jucht 
MWaih- und Reinmahpläge. Nimmt auch Wäſche ins 
DSaus.? 2435 Princeton Ape., hinten oben. 


Gefuht: Deutihe Frau juht Stellung als Köchin; 
Saloon oder Boardinghaus vorgezogen. Nachzufra⸗ 
gen Sonntag. 5338 South Aſhland Ave. 





se gen au 
Gefuht: Eine deutih-ungarifhe fyrau, mittleren 
Alters, fuht Stellung für allgemeine Sausarbeit; 
ift erftllafjige Köchin. Telephon: Haymarket RR. 
fajonıno 

Gefuht: Ein erfahrenes Kinderfräulein mit guten 
Besreneen, juht Stellung, ipriht Deutih, Franzö⸗ 
5 und etwas Engliih. 40 Part Ave., sr 
afomo 


Geluht: Aeltere ran ſucht Stelle als Haus hälte⸗ 
ein in Wittwers familie. 6290 Carpenter Str., 
vorne unten. jajon 


Gefuht: Deutihe rau, Mitte der Ader, ohne An- 
bang, guten Gemiütbs, juht Stelle als Hauzhälterin 
bei älterem Seren oder Feiner Familie. Selber vors 
zufpsehen Samftag oder Sonntag, 183M. 21. Etr., 
hinten, oben. frfa 


Gehuht: Kafiirerin, tagsüber heicäftigt, Fucht für 
Übendftunden Beihäftigung, Buchführung mit über: 
nommen. Adr.: 3. 882 Abendpoft. frjajon 


Gefuht: Deutiches Mädchen, 18 Aahre alt, fucht 
Stellung für KHausarbeit bei guter Familie der 
" Morbfeite. Adr.: B. 761 Abenppoft. fria 


Stellungen judhen: Cheleute. 
(Ungeigen unter biejer. Rubrit 1 Cent das Wort.) 


Be Kinderlojes Ehepaar fucht Fetigen Pak 
als Aanitor oder Haudarbeit für freie obnung 
u Lohn. Briefe erbeten an Abr.: E. 324, Abend: 
roſt. 


+ 


Heiratsgeſuche. 


(Unzeigen unter diejer Rubrit 3 Eentt das Wort, 
aber Zeine Anzeige unter einem Dollar.) 


Heirat3gefuh: Juriger Mann 35, don gutem 
Ausfeben, in guter Etellung, mwünidht die A 
Tanntihaft eines arbeitenden Mädbdhens oder 
Iunae Wittme zu machen, awed3 Heirat. Mu 

nat Tpreden und gute Ehhulbildung gensf: 
fen haben. Adr. E. 307 Abendpoft. 


> Seirattgefuh: Deutih-Amerifaner (1), allein: 
ftebend, bon angenehmer Griheinung, bat eigene! 
Heim und ettvad Barpermögen, münfcht die Bes 
tauntfhaft eines älteren Mädchens oder jungen Witt: 
we in abnlihen Verhälniiien zır machen zmeds sei 
rat. Untworten in engliich oder deutih. Adr.: €. 
317, Abendpoft. 


SHeiratsgefuh: in alleinftehender junger Mann. 
% Jabre alt, fucht die Belanntihaft eines guten 
Mädchens oder Wittive, zivcehs Heirat. Photographie 
erwüniht. Strengite Distretion wird zugeſichert. 
“dr.: ©. 47 Abendpoft. jajon 

iratsgeſuch: eſcher, junger Mann, Wiener, 
grünen, 5 Jahre —* fuht die Belanntfhaft einer 
jüngeren Dame, Wittwe nicht ausgejdlojien, ziwed$ 
Heirat. Adr.: D. 964 Übenppoft. 


Aerztliches. 

(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
| 
Dr. Kern’s Rheumatic Remeby 
Mheumatismus, Gicht, Lumbago; 


GChas. D. Lindfttom & Co., Mpotbefer, 96 Wells 
Str., Ede Indiana Etr. Yaja* 


Dr. Weik und Frau, Defterreih:Uingarn, bebans 
dein alle Frauentrantheiten, unterrichten Sehammes 
Entbindungen an in und außer bem 


Bau Ir a Divifen Eir. dee Boss Er 
= Mouroe 94 iles 


Er Batentanwälte. 
- Ainzeigen unter biefer Rubrit 2 GentS das Wort.) 


Wir erteilen freie Auskunft über Batente 
Grũr Unterſuchungen, ob patentir⸗ 
Vatente für alle Länder. Kleines 


Kleotz & Co., 
ntanwäl d mechan. 


lindert ſofort 
$1 die Flaice. 


Wegmeiten | 


(Unzeigen unter biefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 
Zu vermieten: Neuer Laden, 2748 Southport Ane., 
Allep:&de, nabe Diverfen Boul.; pajiend für Bus: 
jahren: oder Drn Goods-Geihäit, Shub:, Delikat: 
ejien:, Thee: und Kaffeeladen ujio. + Agent ift da= 
ſeibſt auweſend. 
Zu vermieten; Store, mit Zimmern; für irgend 
ein Geihäft geeignet. 1832 Belmont Ave. fafonımo 


gu vermieten: Store und 3 Zimmer, pafjend für 
Parbier, Ehubmaher und Schreiner, billig. 2252 
Foſter Üpe., nahe Tafley Ave. 


Zu vermieten: Schs Zimmer; Babd, Trodenboden. 
182 Orchard Str. 

Zu vermieten: 5 helle Zimmer, Bad und Porch, 
*16. 15324 Elybourn Ave. 


Zu vermieten: Ehöne 5 Zimmerwohnung, alle 
neuen Verbejierungen, $16 Miete. 1901 Barıy Avc., 
Ede Lincoln tr. 

Zu vermieten: 4 Zimmer Flat mit Badezimmer. 

. @. Wle, Avnondale Eavings Pant, 857 Mil: 
mwaufce Ave., offen Sonntags. 

‚Zu vermieten: 4 Zimmer Cottage, Gast, B.— 
25 Haddon Ave. 


Zu vermieten: Stores, in neuem Gebäude; get: 
eignet für irgend ein Geſchaft; an Irving Part 
Boul. und Elſton Ave. gelegen. 

F 3969 Elſton Ave. 


vın & Jacobijen, 

Zu vermieten, zum 1. März: freundliche, warme 
4 Zimmer Wohnung, an Hleine Familie, 80.00. 
1943 Fremont Str, 

Zu dermieten: Modernes 6 Zimmer Ylat, 2. 
Zloor, preiswertb. 6034 Sangamon Eir. famo 

Zu vermieten: 6 Zimmer, hell und jauber. 82 W. 
North Unenue. 


Zu vermieten: 4 große immer, 38 Clnbourn 
Avenue. friajon 


‚gu vermieten: MWbolejale-Räderei, FR5 den Monat; 
ein Patent-Ofen, ein Fernys Tfen; paffend für 
Xeilbaber. Wdr.: 3. 888, Abendpoit. dojrja 


Zimmer und Board. 
(Unzeigen unter diefer NAubrit 2 Cents das Wort.) 


Zu vermieten: Möblirtes Bettzimmer, 2. 


Flat, 
1560 Orchard Str. 


ſaſo 





Zu vermieten: Zimer mit Koſt. 1631 N. Halſted 
Sit., nahe North Ave. jaſon 





Verlangt: Roomets. 1580 Elybourn Ave, 
Zu vermieten: Möblirtes Zimmer bei deutſchen 
Leuten. 1853 Fremont Str., nahe North Ave. 


ſaſo 


Zu vermieten; Kleines Frontſchlafzimmer für Ar— 
beiter bei alleinſtehender Wittfrau. 245 Rorth Ave., 
eine Treppe. 


Zu vermieten: Möblirtes Frontzinmer, Dampfbeis 
zung, feparater Fingang. Privat. 1545 Wells Sir. 

Zu vermieten: Doppeltes Frontzimmer, prachtvolle 
Ausjicht, paijend fir zwei Freunde. 328 Center 
Etr., nahe Lincoln Part. 


gu dermieten: Srontihlafzimmer mit Bad an 
Seren. 1816 Sudion Upe., 2. Flat. 


Mann mit Kinder findet Board. 1938 Howe Er. 
aid 

Deutih-ungarifche Yanilie* fucht Noomers oder 
Toarders. Dufes, 747 Webjter Ave, nahe Halſted 
Etxaße. 


‚u vermieten: Schönes, möblirtes Frontzimmer, 
an eine oder zwei PVerjonen. 2139 Millard Ave. 





‚Wittwe wünjcht ein Mädchen in Koft zu nehmen; 
billig. 2725 Weit Divifion Str., Ede Bart. 
Zu_vermieten: MWarmes Echlafzimmer. 1661 Days 
ton Gtr., hinten oben. 





‚gu vermieten; Großes, gut eingerichtete Front: 
zimmer für 1 oder 2 Perjonen oder für leichte 
Hausbaltung, auf Wunih aub fleine Kühe. 2142 
Yremont Str., nahe Hodbabnitation. 


Zu vermieten: Warme Finzelzimmer, $1.50; Bad, 
&es, jeparater Gingaug. 2242 Burling Str, vYincoln 
und Halfted Str.:Gars. Zelepbon im Hauie. 

Fu vermieten: Warmes Einzelzimmer, $1.50; Bad, 
Gas, jeparater Kingang: Telepbon im Hauſe. 21 
Woeofter Ape., zwiihen Lincoln Rark und Glarf Str, 


Verlangt: Roomers. 


1501 Larrabee Str. 


Verlangt: Noomers. 


1400 Mohawk Str., 3. Flat. 


Gute Heimat für Boarders. 
nahe Lincoln Ave. 


3144 Berry ©tr., 


Zu vermieten: Ginzelne möblirte „Zimmer, $1 die 
Woche. 731 Lake Str. 1024.20,27,28,1n31 


Zu vermieten: Möblirtes Zimmer, an Herrn, in 
Privatfamilie. Nabe Lincoln Barf. 2120 N. Glarf 
Etr., 2. Flat, Dampfbeizuug. 


Zu vermieten: Möblirtes Zimmer mit jeparatem 
Fingang und große? FFrontzimmer mit 2 Betten. 
739 Wells Str., 3. Floor, mahbe Chicago Ave. 


Permiete Frontzimmer mit Board für zwei, 85.00 
die Woche. RX3 Beethoven Place, oberer Floor. 


Wittwe wünicht einen Herrn als alleinigen Roomer 


— Adr.: O. 968. Abendpoſt. 


Zu vermieten: Zimmer für zwei, Dampfheizung. 
212 Jowa⸗ Str., 3. Flat. 

Vermiete ichöne, belle Zimmer. 1762 Wells 
Flat 3. 


Str, 


fria 


Ein oder ziwei Männer finden freundliche Finmer 
und gute Kot bei alleinftehender Frau, 8566. 
901 Monticello Ave. nabe Chicago Ave. frja 
Straße. 
23fb 1mX 

Deutihe Frau verlangt Woarders. 1507 Elvbourn 
Avenue, Flat 2. dofria 


Vermiete möblirtes Zimmer, 1090 Wells 


Deutih-ungariihe Familie, ohne Kinder, mwinicht 
Borders, nahe Gar: und Sohbahnderbindung. 1531 
udfon Ave., nahe North Ave. midofria 


Gewüniht: Roomer oder Moarder für Meine 
rontzimmer oder anderes. 1612 Cleveland Ave. 


196 110% 


Hurman::8 Deutiche Häufer. 5 Billige warme 
Zimmer. 155 ®. Ontariv, 222 Wisconfin, 
23jalm? 


Zu mieten gejudht. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Gent das Wort.) 


Zu mieten gejuht: 3 oder 3 Zimmer, 
013 RN. Haliten Er. 

Zu mieten gejuct: Leerftebenves Haus, bilfig — 
Mordieite. Ad. Sirich, 402 North Ave. 


8. Groth, 





Zu mieten gejuht: Selle 4- oder 5-Bimmer Mo: 
nung, eriteö sylat: Zwei in der Familie; Preis: 
angabe erbeten. Adr.: Mrs. &. WRogginger, 1947 
Sudion Une, Chicago, N. 

Zu mieten gefjuhbt: Junger Mann jucht 


nettes, 
warmes Zimmer. Apdr.: G. 449 Abendpoft. 


Zu mieten geiuht: Mann fucht einfahes Schlaf: 
zimmer in der Nahbarichaft von Armitage bis Ga: 
lifornia Ave., nabe Milmaufee Ave. Adr.: C. 074 
Abendpoft. 


Zu mieten geiuht: Von zwei Brüdern, yarın, um: 
aefäbr 70 bi3 HM) der Yand, in guter Gegend. 
Pitte dorzuiprehen oder zu fchreiben: George Phi: 
lipec, 1448 Safting Etr. Eity. 


EEE rn er 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Gent das Wort.) 


Wagner EBeckman, 
deutſche Advokaten. 
Vraktizieren in allen Gerichten. Alle 
Rechtsſachen prompt beſorgt. Gründlicher 
Rat. 105 Monroe Str., Ecke Clark, Zim- 
mer 1307. Telephon; Randolph 273. 
Norbjeiteoffice: 3499 N. Paunlina Str, 
nahe Lincoln Ave. Abends 7 bis 9 Uhr. 

3dez*⸗ 


Richard A. Koch, 
Deutſcher Advokat und Notar, 

25 Nord Dearborn Str. 7. Floor. 
Alle Rechtsſachen auf das Beſte beſorgt. 
Nordfeitenffice: 555 North Ave. 
Ece Laxrabee. 

Abends 7 bis 9. Sonntags 10 bis 12. 

10ap*% 


Fred Blotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Prafti 
ziert in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Dearborn Str., Zimmer 1444. Abends 
750 Bitterſweet Pl., nahe Clarendon — 
7 * 


Albert J. Kraft, Nebt!:Anmwalt, 
Brozeile in allen Gerihtshöfen geführt. Alle Rechts: 
eihäfte beftens beiorgt. Grbichaften eingezogen. Gins 
fie: überall durchgejest. Löhne fchnell tollektirt, 
bftrafte ergaminirt. Befte Empfehlungen. 3 Eu) 
Dearborn Eir.. Zimmer 1312. 8m;® 
—— —— — — —ñ —ñ —ñ ß— —ñ ñ 
G. 5; R. Eummerom, deutfcher Adbolat, 
Praftizirt in allen Gerichten. Alle Rechtsfadhen 
werden zur — Beiergt. Zimmer 439, 
1. National Bant-Gebäude, Ede Monroe und 


Dearborn Str. Telephon Randolpb 759. — Woh- 
nung: 3213 Seminarh Abe. Zel. Lale vien 106. 
°.2 


Gefunden und Berloren. 
(Anzeigen unter diejer Rubrif 2 Gents das Wort.) 


Verloren: Meiner und, weiß, mit hängenden Ch- 
ze braum —— gg en erh an ** 
vd. und Southvor ., gegen Belohn 
eben. Milde, SUB Danifen Mr. =. u 


— IT RER RENTEN KANTE are * 


4 F 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 2-Cents das Wert.) 


Empfeble hiermit nnfere. Mufhindh: und Baus 
ihlojjerei für allerlei Reparaturen und Beltellungen, 
auch alle vorkommenden Yutomobilteparaturen, ga: 
rantirt gute Arbeit und billige Breife. — Eine ge: 
brauchte Drebbant (Yathe), Gaslampen, elettrii 
Bells, Batteries, Flajhlights und Glomws jest für 
faft halben Preis. 

Standard Machine Repair Co., 2118 &, Halfted Etr. 
N. Friedlander Kolleting Agency, 
‚Etablirt 188. — 54 Weit Randolph Str. 
Spezielle Raten für Wbolejale-Gejhäfte, Rorporatio: 
nen, fowie Rent:Kolleftionen. Kontrafte, Beglaubi- 
gungen ut, jeder Art gemacht. Notary Public. 

; 25feb, jondido,* 


Oswald Hirſch: — 
Ich erſuche Sie, im Intereſſe Ihrer Freunde und 
franfen Frau nah Sauje zu kommen. 
300 Gorman, 6 Madiion Etr., 
Hobolen, NR. 3. 


Achtung! 

Mitglieder der „German Hod Karriers’ Union and 
Peievolent Society!" 4 4Am Dienstag, den 27. 
Februar, Abends 8 Uhr Spezialverfammlung in 
unjerer Halle, Sarrifon und Green Str.,. um einen 
neuen Gejhäftsagenten zu ermwählen. Ale Mit: 
glieder follten antvejend Kin. 

U. Schreiber, Gefretär. 
dojamo 


Ale Ofen: und YurnacesArbeiten gut und billig. 
Fred. Hammann, Kilenwaarenbandlung, 2752 Lins 
coln Ave., Mhone: Li 
coln 1191. 14in, mif 


—Befragt Peterjon B Eo. Fiftb Ane— 
wegen Eurer müden, jchmerzenden Yüke. Natb frei. 
Kat Erfahrung u. jeine „Anti Tender Foot“ Ehube 
fowie Fub-Spezialitäten helfen jchnell. Rotmiſa 


— Deuiſche Kolonie — 
bezüglich Wisconſin Land 
hält Verſammlung am Samſtag Abend, 
den 24. Februar, um 8 Uhr Abends, 
18334 Fremont Str., Nordſeite. 
Alle, die ſich anſchließen wollen, bitte anweſend zu 
ſein. Agenten ausgeſchloſſen. Adolph Battz. 


nahe Diverſey Parkway. 


Frau Uhl kauft ausgelämmtes Haar, macht na— 
türlice Zöpfe, Wuffs u. f. mw. Moftbeitellung. 5037 
€. Halfted Str, 21fblmX 


Fußleiden entfernt wiſſenſchaftlich Uhl, 
Chiropodiſt, 21 Oſt Van Buren Straße. 
21fb1wX 

Rainter, Kalfominer, Tapezierer winjcht Privat: 
arbeit, zıı mäßigem Preiß; Arbeit garantirt. Peter 
Geift, 1683 Vine Str., nahe North Wpe., binten. 
dimidofria 


Deutihe Filzihube und PBantoifeln jeder Größe 
fabrizirt und hält vorrätig. U. Zimmermann, 1431 
Ginbourn Ave., nabe Larrabee Etr. 20fblın 


Viancitimmen, $1.20; Yufriedenheit garantirt. 
Gliot, 1245 Nelion Str Btafondidolm 


Entwürfe jeder Art, Zeichnungen für Patente, 
Majhinen und Maichinenteile angefertigt, Abends 
und Eonntag:, 198 Mobawf Eitr., 15f6*% 


Eagt uns mas Xhr bauen wollt; wir ſagen Euch 
mas es foftet, ohne irgendimweldhe Vergütung. Bars 
leben und PBläne ohne Kommifiion. Wir bauen ertre 
warme Gebäude: 17:jäbrige Erfahrung. Allifon Gons 
tracting Eo., 5 N. Dearborn Str. 7d,*2 


Beolaubigungen, Vollmachten. Teſtamente, Ueber⸗ 
iegungen, Briefichreiben umd ſonſtige ſchriftliche und 
rotarielle Arbeiten drompt und zuberlälfig beisrgt. 
Eartorius, 101 S. Fifthb Ane. Abends u. Eonntags 
1938 Mobamt Etr., nabe Genter Etr. .z 


a Sr m a Denn — — — 


Tinanzielles. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Gent? das Wort.) 


Mub borgen, KUN) auf ziweiitödiges Brid- und 
Framegebäude auf der Nordmeitfeite gegen dreifache 
Sicherheit. Adr.: €. 303, Abendpoft. jajon 

Zu leihen aefuht: Eofort KINO, auf erite Hr- 
totbef, auf mein Gebäude an der Nordwertjeite im 
Werte ton 00. Wpr.: D. 137, Abendpoft. jaion 
gen 28 NR. Halfted Str., 3. Fl. jaion 


Zwei feine Öprogentige Hypotheken, von $1300 und 
$140, don einem Baumeiiter eingegangen, der ein 
Vermögen don B0,000 befigt; brauche Geld. Apr.: 
6. 312, Abendpoft. 


Ju leiben gefucht: Auf Haus an Nordmeitieite, 
82400, erite Sppoihel. Gute Sicherheit. Apr. O. PR, 
746, Abenpdpoft. ſa ſon 


Zu verleihen: *3400 auf erſte Hypothek, Chicago 
Grundeigentum, Aare, 3 oder 5 Xabre. Ernſt G. 
Kukwurm, NRehbtsanwalt, Zimmer 1001, 167 Waib: 
ington Str. (zwifhen La Salle und Filth Ave.) 

ſaſomo 


Wir kaufen, verlaufen und vertauſchen Grund⸗ 
eigentum. Verleihen Geld. Verkaufen ſichere erſte 
Hypothelen, Feuer -Verſicherung. G. Freudenberg 
& Co., 1561 Milwaukee Ave., nahe North Ude. und 
Roben Straße. 4apdidoja* 
nie 

John PB Foerfter & Go. 
Baut Floor — 15 S. La ESalle Str 

Wir haben 5: und Hbasprozentige Fonds zu vers 
ieıben auf celleriei Ghicagoer Eigentum Bejontere 
Beachtung toird BausDarleben gewidmet. Steine 
Summe ift weder zu groß no zu flein. 11fb*% 


Greenebaum Sons Bant& Truf 
Company 
verleiht Geld auf Grundeigentum und zum Bauen. 
Niedrigſter Zinsfuß. 
Sichere Erſte Hypothelen in beliebigen Summen, 
auf bebautes Chicagoer Grumdeigentum zu verfaus 
fen. Nordoitede Glart u. Randolph Eir, 3ilez 


———— — Se 
Unleihen auf bebautes Grundeigentum — — — 
Wim. A. Narten, 3028 Lowe Ave. 

21fp*2 
Geld zum Pebauen; feine Kommifiion: feine Mb: 


vofatengebübren; feine Verzögerung. Anleihen auf 
Grundeigentum in Chicago und Vorftädten; vers 


beifert und angebaut. 20 Telenhone, Zanbolpp 30 . 


9. D. Stone & Co., 76 W. Monroe Str. 


——Grfte_ SHppotheten 

— Auf bebautes Chicago Grumdeigentum— 

Geld e verleiben zu den beiten Bedingungen. 
Richard U. Koh, 25 Nord Dearborn Str., 7. Flur. 
Abends: 555 North Uve., 

weite Hppothefen auf Grundeigentum prompt 
bejorgt, balbe reguläre Raten. Veichte Bedingungen. 
Real Eitate Mortgage Eo., I2N. Clark Str., 3.50%. 


l4ot*X 


G. &. Bauling, 19 La Ealle Str. Erfte Hs 
potheten zu bderfaufen. Geld zu verleihen zum nies 
drigiten Yinsfuß. Telephon: Main 250. Imai*X 

Geld zu verleihen ohne Rommiffion non: Brivate 
mann auf Grundeigentum auf der Nordmeitieite. 
Nieder. Zinien. 9. id, 3423 Hayes Str., Logan Sau. 


fbex 


Ede Larrabee. l4ap*X 


YHapt!. 


Mir verleihen Geld anf Grundeigentum und zum 
Bauen zu niedrigften Zinien. Sitten Montag und 
Eamitan Abend bi 9 Uhr. Krauie Exrvings Pant, 
1341 Milmant.e Ape., nabe Vaulina Str— 10i0*2 


———— — — — — 


Geld auf Möbel u. ſ. w. 
(Anzeigen umer dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Geld 


h upderleiben 
auf Möbel, Piano, Pferd und Wagen, Lagerhaus: 
Beieinigungen etc. hr Lönnt fleine möcentiice 
oder monatlihe Abzahlungen, je nah Belieben, ne. 
Ken. Wir bezahlen Eure Schulden, 
Bragt nah Mr. Spiker, 
Etandard Credit Company, 
(Srüher U. PFrenh & Eo.) 
gimmer 702, — Bidg., 8 S. Dearborn Er, 
Eüdweitede Madifou. Phone: Randolph 3075, 


27mair2 


nennen, 

Niedrige Raten auf Möbel: und PianosDarleten, 

B 15e monatli: $50 für $1.50 monatlich; 375 

ür 82.00 monatlih; $100 für $2.25_monatlid. Geid 

n ein paar Stunden. Wir geben alle Vortheile, vie 
Undere offeriren. Xelephon: 5493 Central. 
Mutual Gecuritn Co, 

18 N. Tearborn Etr., Ede Randoiph Etr.. 8. 44. 

G. Sred Reller, Mor. 1103 


nn nn 


Geihäftseinrichtungen, Mafchinerie njw. 
(Anzeigen unter biejer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


cheo. Goodfind, 

8988 N. Hamilton Ave. Tel.: Lake View 3012. 

Wenn Jhr einen ganzen Laden, irgendwelcher Art, 
oder cin Theil des aarenlager8 oder nur Die 
a en wollt, jpredht bei mir ie ich 
bezahle Baar dafür, un» zrar St» Söchften Preiie, 
und ſchließe Geſchäfte ſchnel ab. 

Sprecht vor oder telephonirt. 10stdidsis* 

——Store.- Einridtungen 

Neue und gebraugte, 

Nest ift die Zeit, irghd eine Art Stores oder 
Office-Einrihtung zu 0 Gents am Dollar zu Faus 
fen. Ich babe ein zu großes Lager und mub Pia 
maden. Kann Guh auf eintägige Notig ausitatten. 

Spezielle Beahtung mwird Gountry-Beitellungen 

geſchenkt. 

— ee a ar . 

0 ilwaulee Ave., e Halſted Ste. 
Eaar oder Abzahlungen. A 2177. 
Tagmomijajon* 


Middleby Ofen Nr. 8, fehr Hikin. 
mija 


Zu verfaufen: 
3210 Wall Etr, 


Rauft Eure Laden « Einrihtungen bei 
ulius endber, 
Madiion und Peoria Gtraße, 
Hier könnt Yhr etwa 40 Eis. am Dollar an allen 
Euren Gtore:fjirtures erfparen. 
Neueundgebraußte, 
Breife Ddie_abjolut niedrigften In Ghicage. 
—— arantirt, 
01 Bis 911 Weit Madiſon ze 


Xelepbon: Monroe 17 tiie2 


Raufs- und Berfaufsangebote. 
(Anzeigen unter biejer Rubrik 2 Gents das Wort.) 


Ausverfauf.—Gute getragene Herren-Winterüber: 
sieber, mittelgroß, 283; bocfeine Herrigaftsan: 
züge, Goat3, Hofen, Weiten, ae aut eug, Filz⸗ 
büte, billig. _Deutices Geidäft. 6% Hab tr, 
nahe Erie Str. Shaht Store. Dffen bis 8 Abenps. 

Dia, Didojalmo 


Zu berfaufen oder zu beriaufhen: Zwei Brır'- 


maichinen, gegen Hübner oder -fon tüs 
— Eifinger, 1616 R. Epringfielk üne n 


te a | a a 


— — — — 


BE SE EEE TEN ER 
audgeräte u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 2 Cents das Wort.) 

Großer Mufter Räumumgsverfauf don allen Sorz 
ten von Möbeln, Tefen, Zeppihen und Gijenbetten, 
fpottbillig. 

Wir machen das geehrte Publitum darauf auf: 
merffam, das wir auch diejes Nabe wieder alle Mus 
fter, die wir in unjeren 9 Etagen haben, obne Res 
ferne, um Play für die Yrühjahrsivnaren zu machen, 
zu ein Viertel bis zur Kälte unter den regulären 
Preijen losihlagen. x 

Bitte nachſolgende Preisliſte genau durchzuſehen, 
denn dieſes iſt eine außerordentliche Gelegenheit, um 
Geld zu ſparen. wert für 
SsZtüd Parlor:Suit (Wolftermöbel), mit 

Seidenplüfch oder Marocco:Vever übers * 

zogen, jtarfer_ Sprungfeder:Siß... .. .$27.50 $16.50 
EStarle SprungfederKouces (Sofas), mit 

Velpur oder Roftonleder überzogen... 12.00 
9X12 nahtloje Bruffel Rugb........... 16:0 
Keine Rocdfen, garantirt gute Yadöfen 17.50 
Stirfe Eijenbetten, in allen Größen... 4.25 
Pupulur Küchentiſche . ........ 

Stühle mit hoher Lehne für.......... 0.39 

Zaar oder leichte Ubzablungen zu den liberaliten 
Bedin ungen; keine Zahlungen verlangt, wenn Sie 
ran? find oder nicht arbeiten, 

North Avenue Furniture Go., 

Bi A. Botthen, Eigentümer, 
123-125 727 North Avenue, nabe Haliten Str. 
Offen Abends bis 9 Uhr. Mittwochs end Freitags 

bi$ 6 Ubr. 23f6*% 

Zu verlaufen: Spottbillia, Möbel und Haufbalts 
Sıgenftände, Gelegenheit für friih Eingewanderte, 
einzeln oder zujammen. Muß fofort verlaufen. Gebe 
nah dem Weiten. 2159 Wertcau Ape., Ede Yeavıtt 
Straße. faio 


Zu verfaufen: Billig, Ginrihtung mit Kocofen. 
1105 Fremont Etr., 2. hat, ron. 


gu verfaufen: Gin noch neues Eideboard, Icebot, 
2 Petten und verichiedene andere Saden. Ju erjra- 
gen 2108 N. SHalfte® Sir., 3. Fl. jaojn 


Zu verfaufen: Neuer Kochofen, Möbel, Rugs und 
Petten, fpottbilig. 1625 Sarrabee Str. Z4feblioX 


Zu verlaufen: Eine vollfitändige Hauseinrichtung, 
ür $20; geeignet für Icdigen Mann oder Frau. 
Nahzufragen: 1817 Thomas Str. 


Yu verkaufen: Eine gute einfahe Zimmers und 
Kücheneinrihtung, bilig. MI North Wood — 
aſon 


Möobel eines 43immer Flats ſind billig zu ver— 
kaufen. 120 Fleicher Str, nahe Southport Ave. 


Zu verfaufen: Jewel Kohlenherd, wie neu, koſtete 
$45, verfaufe * einem Bargain. Powell, 2100 Gid⸗ 
dings Str., Ravenswood. ſa ſon 


Möbel zu Eurem eigenen Preis, Rugas, Gas-Range, 
Betten, Kite, Stühle, Nähmafhine, Sideboard, 
PVarlor: Suites etc., billig. Werner, 2261 Lincoln Ave, 

135bdidojalın 


Spottbillige Gelegenbeit! Verkaufe gute Möbel, 6 
Zimmer Flat, pradtvolles Leder Porlor-Set, Leder— 
coud, Roder, 2 jhöne Nugs 9X12, EBzimmer:Set, 
Sivdeboard, faubere Meifingbetten, Drefier, Bilder, 
Näbmaihine, 2 Defen, Spiegel; muk alles einzeln 
oder zujammen verichleudern. Kommt, überzengt 
Euch * Ver miete Wohnung, 2023 zunien Bin 

9 w 


— — — — — — — — — 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zu verkaufen: Wenig gebrauchtes Twichell Maha— 
gouy Upright Piano, für 5100. 153341 Meltoſe Sir. 

Zu verkaufen: Großer Victor Phonograph, 5 dop= 
pelte Records, faft neu, koſtete R0, nehme 8335 für 
die ganze Ausjtattung. 1327 George Str., nahe 
Yincoln ve. 


Nehme K für Edifon Triumph Phonograph, mit 
Records und Ausftattung für Home Wecords zu 
machen, Wert $90. 2810 Sheffield Ave., Zelepbone 
Graceland 644. 

Ein gebrauchtes Knabe Piano 8140, ſowie ein ele⸗ 
qgantes? Monate gebrauchtes 330 Piano zu 84130. 
843 Evanſton Avbenue. didoſa 

Storage-Verkauf! 2 Upright Pianos, müſſen ſo— 
fort vertauft werden, reiches Mahagoni Kimball, 
guter Ton, $100, ein modernes Gbony Bradford, 
fein für Anfänger, nur $0; wir überlafien es auf 
Abzahlung, wenn br miht alles Baar habt. 
Storage Tept., 7335-39 Milwaufee Ave. Lfien 
Dienftig, Donnerfiag und Samftag Abends bis 
9 Ubr. 1956110% 


88 Noten (allerneueites Mufter) Mahagoni Player 
Piano, mit Mufit-Rollen und Bank, wie neu, ga: 
rantirt, für jofortigen Berfauf $200; zuberläjsigen 
Leuten gebe ih Therl auf Zeit. Ungufragen während 
des Tages oder Sanıftag Abend, 73 Milmaufce 
Avenue, 1. Floor. 19fb lioX 


. Bianos zu verkaufen oder zu vermieten 
direkt von der Yabrif ins Haus. Bub & 
Gerts Piano Go. Fabrit, Office und 
Verfaufsranm Keed und Dayton Ottape. 

20feb* X 

Doche legan tes oo dieno, einige Monate gebraucht, 
wegen Abreiie nah Guropa für $175 Baar zu verz 
faufen. Dr. Montes, 505 Yullerton nabe Klar. 

' Afblwx 


Nur $75 für ein ſchönes Uprigaht Piano; 515 für 
ein gutes Square, bei Groß, 1549 Wells ©tr., nahe 
North Ave. 22feb,Im,X 


Gelegenheit! Verſchleudere prachtvolles neues 8100 
Mahagoni Upright Viano, ſofort ſpottbillig, wegen 
Deutſchlandreiſe. 2023 Dayton Str., unten. 

19fb11o 


817.00 Lagerhausgebühr find zu zabien auf $500 
Mohagoni Upright Piano. Bezaplt fie und das Piano 
it Euer. 1607 ® Madifon Str. Offen bis 9 ee 

3 


. 


Pferde, Wagen, Hunde, Bög:l u. ſ. w. 
wAnzeigen unter Diejer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


Zu verfaufen: Jmmer vorrätig, eine bis zivei 
Waggonladungen frijhe Wilchkühe und „Gloje Sprin: 
gets“; zu versaufen oder zu vertaujgen gegen fette 
sche; Ablieferung erfolgt frei. Nacdyufragen Sonn: 
tags oder an Wocentagen. Bars und 'Yards: 
Hohl South Kidgeway Ave. Wan nehme 
Archer yimits-bar oder Durdlinie 13 an &alıteo 
Str. Halbe Meile weitlid von Kedzie ve. vis 
nıdgeivan Aoe., jopiel wie einem Blod, von 
»arıs. Zelephon: Yards lbli. 


den 


Zu verfaufen: KRanarienvögel, Stamm Seifert, bils 
lig. Iv2 Bilfel Str, 


Rauntierpögel, Andreasberger, beite Sänger, pe: 
jialvertanf von Bruteinrichtungen. Frant, 3125 
Stiate St. 

Zu verfaufen: Nanarienpögel, Stamm Ekifert.—- 
Georg? Klein, 805 State Sir, 


‚Zu verlaufen: Kanarienvögel, junge ftarte Roller: 
bäyne. Fleigige Sänger. red Siemund, „züchter, 
HN. Halfted Str., nahe Wrightwoond, 


Zu verfaufen: Ranarisnpögel, mit eritem Ghrens 
preis, goldene Medaille, Yager, 3420 Dead Yive., 
North Ave. bis &t. Xouis Ave., dann 2 Blod füdl, 


‚zu verfaufen: Andreasberger Ranarienpögel, 
Sanger, und Weibchen, billig. W. Jacobjon, 
wteirofe Str., buuten, oben. 


qute 
1533 


Zu verkaufen: Billig, zwei 
State Irud. PBidle Factory, 


Verde, fjowie Top 
204 Belmont Ave. 
ſaſon 





Zu verkaufen: Junge weiße Spitzhunde; echte 
Raſſe. 2460 Foſter Ave. 


Verkaufe billig tragende Ziege, guten Selbſtfüller— 
Heizojen; vertauſche auch gegen Hühner oder Koch— 
ofen. 1372 Eiypbourn Place. 


Pferd, Wagen und Geſchirr 
taufen. Nachjufragen Sonntag. 
nahe Soutbport Ave. 

Mus verfaufen: Zwei Mähren, 2600 Pid., d Er: 
vrek: und Noblenwagen, 4 Doppelte und 4 cinfane 
Seichirre, billig. 751 Weit Yale Str., nabe syalited, 


ift billig zu ber 
1230 Flether Str,, 





Zu verfaufen: Startes Bierd, Erprehwagen, nebft 
Geimirr, 10. MI Welt 36. Str. 


Zu verfanfen: _Ranarienvögel, Stamm Seifert, 
garantirt feine Sänger, Zuchtweibchen, Hedläfige. 
128 Yoomis Etr. 2102 m3 
Zu verfaufen: SKanarienpögel, Stamm Seifert; 
auch Weibchen. 1718 R. Haliten Str. 24fb2u3 

Zu verkaufen: FFranzöfiihe Bupdel Puppies. 607 
Wells Str., Phone Dearborn 357. 


Ein fhönes BugaysPicrd, 
Pfd., guter Läufer. Doppelfigiges 
Kupee und Wagen, $30. 
Morgen. ©. 


Zu verkaufen: 1100 
ob Buugh, Gart 
Rachzuftagen Sonntag 
RNiſſer, Des Plaines, Ill. 

Zu verfaufen: Pferd und Wagen. 238 Willow Str, 
Meat:Martfet. frja 

Zu verkaufen: Pferde und Etuten, Wagen und 
Geihirre, $20 und aufwärts, 1000 bis 1600 Bund 
ihimer. 1803 Milwaufee Upe. Xel.: Humboldt 370, 


5fbim 


Muß verlaufen: 55 Pfetde und Stuten, 9 trächtige 
Stuten, von 800-1700 Pfund ſchwer, von W0 aufw. 
Dies ift eine Gelegenheit für Bargains, 953 Mil: 
mwaufee Ave., nahe Augufta Str. f61—29% 


u verlaufen: 50 Bug- und allgemeine Arbeits» 
Dierde, Eity Qumber: Pferde und Stuten, paffen» 
= —— auch auf Probe gegeben; alle Urs 
en Verde von gröberenfF irinen in Tauſch genommen; 
offen Sonntag. Joſ. Sitausb. 10500 Mi a 

, > 


Zu verfaufen: 100 Pferde, ge file Etadte und 
Land: Arbeit, wiegen von 11 bis 1800 Pfund; 
Breife von 850 aufwärts: 0 Tege auf Brobe gege» 
ben. 1258 R. Baulina Etr., nahe Miltvaufee Äbe. 
egenüber Wieboldt’s und Moeller’ Dept. Stores. 

az Kauber. Ainx 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Ungeigen unter biefer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


u verlaufen: Reue und gebraudte Eattiers, 
Schuhmacher: und Garrisge TrimmersRähmasjcinen, 
gebraugte Maihinen nenme in Tauih, Rebaraturen 
oller Art werden pünktlich ausgeführt. Serm. Roe⸗ 
ner, 138 E:hgwid Eitr. 


8 a ES. = FE 


— a Er 
* 


(Anzeigen unter Diefer Nubrit 2 das — 


Grocery⸗, Delllateſſen⸗ garrens, Candy⸗ und 
Rotion⸗Store! 

Seit NJahren etablirt und von den gleichen Leu⸗ 
ten betrieben, die genug in dieſem Laden machten, 
um das Gebäude zu faufen umd mod verichiedene 
andere dazu umd ji jekt zurüdzieben wollen um c$ 
lei. nehmen. Elegantes Set von Firtures und 
großes friiches Lager von Waaren im Werte von 
FW, nebme 50 für Alles, gebe zum Zeil aud 
auf Abzahlung wenn gewünjcht, jebr billige Miete 
für Store, mit Flat und Bad, ebenjo feines Bajt: 
ment. Dies ift eine der feltenften Gelegenheiten, Die 
je geboten wurde und wenn Jbr einen wirflid gu: 
ten Zlag wollt, jo jprebt am Sountag Morgen vor 
bon 9 bis 12 Uber und überzeugt Guch jelbft im 
Store. 

1254 Wrigbtwood XUve., 2 Ylods öftlih von South 
port Ave. und 3 Blods meitl. von Lincoln Ave. 


Grocery: Store:-Käufer, Ahtung! 
Sehr jeltene Gelegenbeit! 
Muk Sofort verfaufen: Einen der beitgelegenen 
Grocery- Stores auf der Nordjeite, in bervorragender 
Sejchäftsftraße, in Dichtbejiedelter Nahbarihait; vie 
Finnahmen haben täglich KV beitragen, welche von 
einen guten Käufer noch erhöht werben fönneit; 
tiefiges Yager don importirten und einheimiſchen 
Waaren; feine FFirtures; niedrige Miete; wird 
Familienangelegenbeiten balber verfauft; dies ift un: 
zweifelbaft einer der beiten Yäden, die jemals zum 
Verkauf offerirt worden find; nehme $675 daflir 


‘oder beite Baar:Dfferte, billig für $1000, oder ver: 


faufe teilweije auf Wbzablung an guten Käufer. 
Dan frage ivegen diefer jeltenen Offerte jofort nad. 
Sonntag I9—12 oder Montag den ganzen Tag. „ 
1306 Wells Straße. 
Zu verkaufen: Yunh Room, billig; bin millens, 
auf ‚die Kälfte der Kauffumme zu imarten, n42 
Jodien Boul. faion 
Zu verfaufen: R50 faufen 8 Zimmer möblirtes 
Flat, 2. Wloor, Dampfbeizung. Wlles vermietet. 
5 Ya Salle Ave. 


Feiner Butcher Stand mit allen Firtures in grö- 
berem Stere ıft frei abzugeben. 52 Fofter Nive., 
nahe Tally Ave. 


Muß verfaufen: Sofort, Candps, Zigarren -umd 
Notionsätore. Altes, gutes Gejhäft. Billige Miete 
mit 6 Zimmer. 1843 Grand Aope. 


Zu verfaufen: Ein Saloon, an Hauptaeſchäfts- 
ftraße, 719 Chicago Ave., Eingang au Eaſt Chicago 
Ave., auch vom South Shore Devbot aus zu be: 
treten; wird krankheitshalber vertauft. 

Suche Käufer für meine Gonfectionerg, Zigarren: 
und geitichriftenftore. Billige Zimmer, 1410 Bel: 
mont Ave. 


Zu verlaufen: Saloon, guter Plag für den rich- 

tigen Mann, Nahzufragen 79 Milmaufee Ave. 
jajomo 

Zu verkaufen: 10 Zimmer Roowminghaus, billig. — 
2454 Seminacy Rove. fondıdo 

Zu fanfen gejucht: Yäderei, mit oder obne Haus. 
Adre: E. 316, Abendpoſt. 

Zu verfaufen: Eine in beſter Lage befindliche 2ä: 
derei und Yuncgeihäft. Kb E. W. Strabe. 
J gutzahlender 
Bediu—⸗ 


Zu verkaufen: Krankheits halber, 
Saloon, auf der Nordſeite, unter guten 
gungen. Apdr.: E. 322, Abendpoſt. 

Zu faufen geiucht: Gute Store-Päderei,  uit 
Preisangabe. Adr.: 3. 885 Abenppoit. jajon 

Habe einige gutgebende de Theater weggugeben: 
Gelegenheitstauf. 108 Süd Yasalle Str., ‚immer 
1115. Ablwx 

Saloon, Boardinghouſe mit Legſe, vizens und 
Stock, Brauerei Stodholder, 1 Zimmer, preiswert 
zu verfaufen. 159 W. Kinzie Str. ſadi 
Zu verfaufen: Geihäft für Damen, gut etablirter 
Haar-Store, lerne Euch das Gejchäft, genügend Aıis 
träge an Hand. Deutihe Nahbarihaft. 330 North 
Ude. ſa on 
Gute Baäde— 

ſaſon 


Zu verlkaufen 
rei mit Route, 

Zu verfaufen: Fiih- und Delifatejjenftore, Nord 
feite, elegante Einrichtung, Marmortiih, Bores und 
Gounters, vorzüglicde Yage, feine Konkurrenz, franf: 
beitsbalber, preiswürdig. Offerten unter Adr. ©. 
450, Abendpoit. 


oder zu vertaufchen: 
3503 Elybourn Ave. 


— — —— — —ñ— — — — — — —— 
Bäderei zu verfaufen für $200; großer Pargain; 
autes eriter Alajie Geihäft. W. 8. Etr. md ‚Eid 
St. Louis Avenue. fblsfrſondidoſa 

Zu verfaufen: 2045 R. Kimball 
Avenue, momiſa 


Bäckerei billig zu verkaufen. 100 Orchard *9 
r 


Butchers Shop, 
nahe Belmont Ave. 


Zu vertaufen: Billia, Delilateſſen- und Grocery⸗ 
Store; gute Nahbarihaft. 543 Dearborn Str. jria 


Großer Bargain! Verkaufe Saloon mit gun 
Reitaurant, große Transfer-Ede. Adr.: . 98 
Abendpoft. frjafon 

Reitaurant zır verfaufen, gute Lage, Sübdjeite: jebr 
billig. Adr.: ©. 973 Ubendpoft. frjajo 


Zu verkaufen: Ein alt etablirtes Schneider: und 
Gleaning-Geichäft für jpottbilligen Preis, Ziebe in 
meinen eigenen Store, 4 Meilek nordi. Adr.: CO. 
058, Abendpoft. 21feblmX 


Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents daes Wort.) 


Verlangt: Wagenmacher, als Partner in Geſchäft 
auf Nordjeite. Nachzufragen bei E, Xange, 280 
Armitage Ave. 


‚Möchte mid in gutgebendem Gefhäit ald Ver- 
fäufer oder Dfficemann beteiligen, Adr.: E. 306. 
Abendpofi. 

Kapital verlanat für qut- 
Fri Roh, 1327 CElpbourn 


Partner mit fleinem 
ehendes Wuritgeichäft. 
ve. 


Alleinftehende Frau, 47 Nabre alt, mit etiwas Geld, 
wünjcht im XTeilbaberihaft zu geben mit. ehrlicher 
Berfon; Neftaurant oder Storegeihäft. Wdr.: 6. 
323, Abendpoft. 


PAuchdruder (Fahmann) ald Teilbaber einer alt: 
etablirten qutgebenden Weccidenz=Druderei. Gute Ge: 
legenbeit für den richtigen Mann. Adr.: &, 315, 
Abendpoit. jaion 


Gute Gelegenheit für Aemanden, mit Meinem 
Kapital tätigen Anteil an profitablem Geſchäft zu er 
werben. Perfönlich oder brieflih: 2733 Mapdijon Str. 


PVartner. Gebildete, alleinitchende Dame als Bart: 
nerin, mit etwas Kapital für Millinerg: Store. Bor 
jufprehen Sonntag, M6 N. Weitern Ape,, unten. 

fajon 


Unterricht. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


engeliide Sprade ET hnelliteni, 
Beſtens, Billigſt. Neue Zirkel $. Tamen und 
Serren beginnen am 26. u. 38. Febr.Auh für Anz: 
fänger.)—enaue deutiche u. englifche Erklärungen von 
amerikan. geprüften Lehrern und Lehrerinnen, auch 
Privotſtunden. Stellungen frei durch G.⸗A.B.Union 
— Illinois College Gebäude, 715 Morth Apbe., 
nahe Halſted Str. Stets geöffnet, auch Sonntags. 
Deutſcher Maſchinen⸗Ingenieur, welcher in ven 
Abendſtunden Unterricht im Zeichnen und Mathema— 
tit erteilt, nimmt noch einige Schüler an. Yu er: 
fragen: M43 R. Clark Str. Tel. Lincoln 1510. 
doſa ſon 
Eng liſcher 
1523 YaSclle Ave. 


Sprahumterriht für Gingeiwanderte, 
Tel. North 41T. Ottilie Kochnfe. 
10fbjajonmiim 


Gründlicher Violine und PBiano:Unterriht ertheilt 
u mäßigen Preiien Mr. und Mrs. Arthur Hirich. 
Anfänger und Vorgefcrittene. 637 North Avenue, 
nahe Yarrabee Str. Phone: 5147 Lincoln. 


Idezia* 


Sitherumterricht erteilt nah Wiener Methode. — 
Lotte Pus, 161 Mobamf Str., nabe North Abe. 
dofria 


Schmidt's Tanzſchule; Kleſſenunterticht 


teita⸗ 
Ubend. 137 N. Clar! Etraße. 


Tel.: Rortb 6. 
lot Ae⸗ 


Grundeigentum und Häuſer. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


— Nordieite. 


PBargaind: in modernen zwei⸗Flat 
j ‚Bridbäufern: 

Zwei⸗Flat Pridhaus, 5- und 6-:Bimmer Woh- 

_ mung, Furnace-Heizung, an Wapveland Ave. .$6000 

Zwei-Flat Bridhaus, 5- und 6-Bimmer Woh- 

nung, urnace-Heizung, an Robey Str 3620 

Zweiszlat Bridhaus, fehs Zimmer in jedem 

Flat, Furnace-Heizung, an Robey Str 
Zwei⸗Flat Bridhaus, Steinfront, ſechs 
jedes, Furnace-Heizung, an Leaviit Str. .. 46500 

Zwei- lat Bridbaus, 5: und 6-Zimmer Woh⸗ 

nung, WYurnacesHeizung, 324 Yub Lot, an 

Waveland Ave . 2* 

Zwei⸗Flat Bridhaus ſechs Zimmer jedes, Fur⸗ 

nace⸗Heizung, an Arbing Ude — 

Zwei⸗Flat Bridhaus ſechs Zimmer jedes, Fur—⸗ 

nace⸗Heizung, an Lincoln Str ........... 

Habe noch andere Bargains in Cottages, Wohn⸗ 
häuſern, Bauſtellen und größerem verbeſſerten 

Eigentum. 
Frank Bed, Ol4 Irving Bart Boul. 
s famifr 
Late Biem PDargains 

8220.00 für 5 Zimmer Cottage, gedflafterte Straße, 
N. Talley Ape., nahe Barry: Abe, 

320.0 für 5 Zimmer Heim, großes Bafement und 
Aitie, Nord Weltern mabe Montrofe Ave, 
3320.00 für 5 Zimmer Heim, Campbell Ape., nahe 
Belle PVlaine Uve.,. Bridbajement. Würde 2300 
bi3 HM Baar nehmen, Neft leichte Abzahlungen 

oder Lot als Abzahlung. 

85000.00 für 4⸗Flat Gebäude, jedes 4 Zimmer; ver⸗ 
mietet für 864. Xaufche für 6 oder & fylats. 
CHa8. 9. Arbogaft, 4037 RN. Robey Straße, ; 

._—_ 

Ah bin beauftragt mährend diefeer Woche eine 

hübihe 6 Zimmer Cottage zu einer eb Berichleus 

v 

imo 


derung zu verfaufen. Wenn 2, bi 8500 und 
$10 monatlib und Zinſen t, 
ae zu hen, che Yhr anders 

en —— 
wWwWiegel, N Barıy Une, 


* 


* 


Ho au Lots Sewer, Waller, Gas, eleftriiches 
Licht; Zementjeiteniwege, gepflafterte Straßen; Bäume 
und Sträuder; bequem zur Apddifon Str. Station 
der Radenswood KHochbahnlinie und Yincoln Ave. 
Straßenbahnlinie; - und aufwärts; KU oder 
mehr Baat und $IO monatlich. 


Zwei Blods zu Deffentl. Schulen und 'von 1 bis 3 
Biods zu folgenden Kirchen und Schuten: Kathol. 
St. Benedittä-Kirhe und Schule, Joyce M. €. 
Rice, Ddewtihe evang.:luther. Kirche und Schule 
und Rongregationalihenfirce. 


Baulinie und Beichränfungen, die den Karalter 

der Rachbarſchaft etabliren, geiehlih vorgefeben. 
’ 

Eröffnung einer neuen Straße, neue Zwei⸗Flat 
Pridgebäude, 5 oder 6 Zimmer, Eichenbolz Fukbös 
den, Mahagonisinifb, eleftriiches Yicht, Bad, Gas, 
heißes und faltes Waiier im jedem Flat; 30 Fuß 
Xots, gepflafterte Straßen; $5 und aufwärts; 
8500 oder mehr Paar, KO oder mehr monatlich; fer: 
tig zum Gingieben irgend eine „Zeit zwiſchen jet 
und dem erften Mai. 

Neue 2: lat Bridgebäude fertig 
irgend eine Zeit ziwiichen jest und 
oder 6 Zimmer Flats; [af Trim und Yyußböden, 
offene PRiumbing, eleftriiches Licht, Mojait Fußbo— 
den: in Badezimmern und Hallen, Furnacehlizung; 
0 Bub Yots; gepflafterte Straße; H950 und aufs 
mwärts; $1000 oder mehr baar, Reſt 330 bis $ 
monatlich, 


zum Ginziehen 
dem 1. Mai, 5 


Ymeir-lat Pridgebäude, 5 u. 6 Zimmer, Bad, Gas, 
beige und Laltes Wailer in jedem lat; $4500; 
81000 Baar, $W monatlich. 


Sechs Zimmer Cottage, moderne Plumbing, $2200* 
Baar, Sl5 monatlich. . 


Eieben. Zimmer Gaus, weihtwaflerbeigung, $4000; 
800 Baar, Reit nad Belieben. 
Subdivifion-Cffice: Adpdiion Eitr., 


N Gde 
täglih und Sonntag offen. 


Leavitt, 


Nehmt Ravenswood Hochbahn oder Lincoln Ave. 
Cat bis Apdpifon Sir., gebt weitlih zur Lffice; 
Arving Bart Blod. Car bi8 Yeavitt Str., gebt 
rüdlih zur Dffice, und Weftern Ave. Car bis 
Addi;on Str, und gebt öftlih zur Orfice, 


3elosty, 1905 Pelmont Avenue. 


Zu_derlaufen: Garage 
923 Sheridvan Road: 


Aufzepaßt deutihe Gejchäftsiceute! $2600 kaufen, 
wenn Jöfort genommen, gute Geichäftsede mit Store 
ı.nd Barn, geeignet für Grocery, Delitatejien oder 
Buthergeichärt, nabe 5 Karlinten und Hochbahn. 
81300 Baer, Reſt auf 2 Jabre zu 6 Prez. Mnk vis 
zum }. März -verfaupt werden. Kigentümer :gebt auf 
Farm. Wadzurragen 2159 Berteau Ave., Ece Lea— 
tıtt Strt. jafon 


Marz, 
fafı 


neu, billigit. 


‚Bu berfaufen oder zu vertauſchen: Für Farm, 
ihuldenfreres Gejhäitsproperty, ımır yhönem 6 int 
merrlat, Alles mooern, Nayzufrayen 1408. Elybourn 
ide, 


Zu verlaufen oder zu bertaujwen: $28UV, nette, 
arope v=yimmer Wortaye, ao, was, au Xollyiwooo 
ade., naye X. Clart Str.ars; wunſche zwerewlat 
wrame: ooder Brichaus auf der orojetie, UND über— 
nehme Schulden. „obn Heim, 3145 x. ijmand 
Apde., nape Belmont Yıve. 


Zu verfaufen: Kur 2750, mette große 6=gimmter 
Gortage, Sao, Bas; nur KU) Saar; leuchte monat: 
liche Abzahlungen; nahe sontyport uno Yımcoin 
ve.:bars. 

Habe auch eine große neue 5-3immer Brichk-Baſe— 
ment Kottage,; Bad, Was, vauııdıy Tubs; an Cuyler 
“ide.; nur z20 Baar, 320 monatlich, einſchl. ginſen. 
John gem, 3440 R. Aſhland Aver, naye Bermont. 





Zu verkaufen oder zu vertauſchen: Für 34200, ein 
nerses, gropes a5immer Wohnhaus, Heiywaſſer— 
Heizung, was und elettriſches Licht, nebſt warage; 
bequem geilegen zur vVincoin AveStraßenbahnlinie, 
wırendahu: oder Hochbahnſtation; auf leihte Jah 
lungen oder nehme nordlich von Belmont gelegenes 
zwei⸗Flat Haus. John Heim, 3148 R. Ahhland 
Ave., nahe velmont “ine. 

Zu verkanfen: Für 332, 000, feine Geſchäfts-Ecke au 
Lincoln Aven, zwei große Laden und zwei bGimmer 
Flats und prei Slernere aylats; Miete Foot Das 
ssayrz nur 36000 Vaar, Reft auf leichte Abzapıungen 
auy lange Zeit. Man unterſuche dieſes. 

Sohn Heim, 3166 R. Aſhland Ave. 

Zu verkaufen: Nur 8800, eine nette, große 6Zim 
mer Cottage; Bad, Gas, Brick⸗-BVaſement, Laundry 
Tubs; auf 43x150 Fuß Lot; nahe Ravenswood 
Hochbahnſtation oder Lincoln Ave.Straßenbahn; nur 
FW waar, Reſt zu leichten Zahlungen. 

John Deim, Ilds R. Wihland We. 


Zu vertauſchen: KIROO jchuldenfreie Hgimmer Kot: 
tage; wünſche ein zwei-Flat Framehaus, auf Bria— 
Baſement oder Bridhaus; auf der Rordſerte gelegenes 
vorgezogen; adernehme Schulden. 
John Heim, 3148 R. Alhland 


Ave. 


— 
Aufgepaßt, deutſche Geſchäftsleute! 32609 faufen, 
wenn ſofort gekauft, gute GeſchäftsEcke, mit Store; 
wird ſich innerhalb von zwei Jahren im Werte ver— 
doppeln; Verkaufſsgrund: Eigentümer begidt ſich auf 
Farm; 51300 Baar, $1300 nach zwei Jahren zahl— 
bar, zu 6 PBroz.; man verjäume  diefe Gelegenheit 
wit; muß. bis zum 1. Wär; vertauft Werden; 
Agenten verbeten. WRachzufragen beim Eigentümer: 
Stephan Schmidt, 2159 Berteau Ave., Wae Yeavitt 
etr., Chicago. doja 
gu verkaufen: 1l4sftödiges Yramıhaus, Furnace— 
heizung, Yot 35 bei 125. Preis $2200. Fred Wuedel, 
603 North Une. Afblwæe 
Großer Bargain: Zweiſtöckiges Framehaus und 
3.Jimmer Cottage, mit Bad und Gas; Miete 350 
das Jahr; 3113 Aſhland Aven, naye Yelmont Ave. ; 
Preis 3200. 
6. Berlet, 17 NR. Dearborn Ave. 


‚u verfaufen: Achtzig Ader Michigan fyarm, 70 
Yaer unter Plug, 15 Ader mit Weizen, 20 mit 
Roggen befät; Heyımmer Haus und Stallungen, zivei 
Pferde, ſechs Stück Bieh, Hühner und ſämtliche 
Ma ſchinerie. 
Aua 


Schulze, 448 Lincoln Ave. 
Zu verkaufen: Haus, mit drei Wohnungen, 423im⸗ 


mer. HFlars: Alles im gutem „Juftande. 311%. 
Paulina Str. : 


Zu verfaufen: Fünf Ader Land, mit guten Ge- 
bäuden und Brunnen; nabe Xincoln und 40. Ape, 
Heinrich Gerberding. jajon 

möchte cin gutes 2ftödiges Fyramehaus billig für 
Paar taufen, zwifchen yullerton Ave. und WRoscoe 
Str... Öftiih von Xincoln Ave. Mor: ©. 42, 
Abenpdpoit. 


Zu derfaufen: Nur $4IT5O, bübfches großes’ 2—7 
Zimmer jylatgebäude, Bad, Gas und hobes Baie: 
ment, an R. Halited Str., nahe Newport Ave. Die 
xot allein ift $2000 wert; vermietet zu 42 per Mos 
nat. Nur 0) Baar umd leichte monatliche Zah— 
tungen. Habe ebenfalls hübjhes 2 ylatgebäude, 
51:00, zwei Furnaces. Diefelben Bedingungen. John 
Heim, 3148 X. Aſhland Ave. 

Zu verkaufen: Gutes dreiſtöckiges Flatgebäude, 
drei > Zimmerwobnungen, Maribiield Avt., nahe 
Fullerton und Clybourn Ave. Eigentümer 1000 Day— 
ton Str. 


Zu verkaufen: Dreiſtöckiges Brichhaus, mit Store; 
Framehaus mit zwei heilen Wohnungen hinten; 
Miete 510063 Preis 500; lurze Strecke zur Hoch⸗ 
bahn; an Diverſey Boul. 

Geo. J. Schmidt, 2175 Lincoln Ave. 


800 Anzahlung kaufen zwei 6 Zimmer Bric⸗Ge— 
baäude, Hypothet 51500 zu 3145 Zinſen, Reſt auf 
Bedingungen. Fred Ruedel, 602 North Ave. 

Afblw 


Zu verkaufen: Lot 196x188, aut für Hühnerfarm, 
FR. Wurſt, 2W Clybourn Ave. ja—di 

Zu verfaufen oder vertauihen: Zweiltödiges Haus 
und zwei Yotten, mit alt etablirtem Futter:, Rob: 
Ion: und Erpreß:Geihäft. 1326 Belmont Ave. Tel.: 
Late View 3200. fa--di 


u verfaufen: Beite Geichäftsede, die je an der 
Nordjeite offerirt wurde. Yot 74 bei 120, nabe 
Soutbport Hohbahnftation. 
John Bobel, 380 Southport Ave. 


Bargain: Haus, fehs 4- Zimmer 
Koilet; bringt $612 jährlih; nur 


Kincoln Ave. 
Fofetti, ll 


Wohnungen, 
1450; nabe 


Lincoln pe. 
diuidefa 


scar 


*87500 oder Offerte: Solides dreiſtociges Brid⸗ 
haus, Bajenent; drei 7=Zimmer Wohnungen; Bad; 
nabe Genter Str. 

Oscar Joſetti, 2411 Lincoln Ape. 
dimidoſa 


Zu verlaufen; Feine Cottage, nahe der neuen 

Weſtern, Abe. Carlinie und Lincoln Ave. vreis 

*82200. Huberth & Loheinrich, 48064 Lincoin Abo. 
Grotzer Bargain: Lot, nahe der nenen Weſtern 

Ave. Carlinie und Lincoln Aven nir 3550. Hu— 

berty &E Loheinrich, 4864 Lincoln Ave. 

feb17,24 


gu verfaufen: 3317 Cägood Straße, 2siylat mit 
Gottage a alles vermietet; muß verlaufen. 
Maht Offerte. Keine Agenten. Eigentümer. dofria 


Zu derfufen: Gutes Einkommen abiverfendes 
Eigentum; drei Plats; nehtne Cottage oder Baus 
ftelle ala Keilyahlung; nabe der Weſtern und Lincoln 
Ane.:Straßenbahnlinie; Preis 5650. r 

Quberty & Loheinrich, 4864 aa s 
7 Afſe 


Um ſchnelle Verlaäufe zu erzielen für Euer unde⸗ 
bautes und verbefferte® Grundeigentum, groß oder 
tlein, laßt dasfelbe bei mir eintragen. 

Franft Bed, 2014. Irving Bart en 
> a * 2 an® 


Norbweitieite. - ° 
verfaufen: Neues et tes = . 
— Eee 
un nten orches, er vom. Tale; 
Pargein für 500. Nur 2850 An 8 U. 
Vropasta, 108 Dihnanter ve, Tel.: Wentoe 
x 2agiajon 


Reit — ve 
Eee Fan 


“ Bargains in Auftim: ne °6-Jimmer Gottager: 
— 32000; u Hung 8300. : 

Weines zweiltdiges Framehaus, 6=_umd 7:Biimmen 
moderne Wohnungen; _8 Fuh Stein:Ba ement, 
Zementboden, Yanndry Xubs; 24000. - 5 

Neues  zweiltödiges Bridhaus, zwei moderne 
6: Zimmer sFlats; Furnaceheizung; feriter ein 4:Zima 
mer Stuceo-Bungalow; $1200. 

Weines 7:Zimmer Franehaus, auf einer T5x124 
Fuß Yot; nur 82500. 

Neues zweiltödiges Bridhaus, 5: und 6-Fimmer 
moderne Flats; fFurmaccheizung;. Lot ZTyex125; 
WH00. 

wei Jahre Altes moderne® 4:Bimmer fFramer 
haus, auf Stein:fgnndament; $1800. 

Adht- Zimmer modernes : Wohnhaus; fFurnackı 
heizung; Strake gepflaftert; alle Steuern bezahliz 
FEW. 

Sch3-Zimmer modernes Wohnhaus; Lot 50x1251 
83400; diefes Figentum muß in Augenjcein, genome 
men werden, um e8 richtig beurteilen zw fönnen, 

Guftav ®. Sreete, 5208 Chicago J 
mi— je 


— Home, Sweet Home“ 

Su verlaufen: Neite moderne 6 Zimmer Brid:Gots 
tages an Trafe Ave., nabe Summpiide, hohe Baſe⸗ 
ments für tylats; nahe Hochbahn; 6 Zimmer Gottage, 
Brifbajement, an Apers mabe Yeland.- Ave: ferner 
6 „Zimmer. und Bad, ürantes oder Brid-Eottages, 
Rejidenzen oder 2:i5lat Gebäude an Moscoe nahe 
Elfton Ave. und California Ave., nahe School: Etr.: 
Ulle haben breite Yotten, manche mit ‚Furiidces. 
Tiefe Gebäude müfjen billig verfauft erden, für 
Paar oder auf leichte monatlihe Abzahlungenz dom 
82500 aufiwärts. Kommt zu mir,»ebe:Jhr anderiiws 
faufen wollt: 

Hriedrich Walter, Eigentümer, 272 Flether Str. 

frſaſon 


Muß ſchnell verlaufen: Mein neues 2⸗ſtöc. und 
Pajement Bridgebäude, 2— 6 Zimmer Flats, Heiß⸗ 
wajjerheizung, elegante Beleuhtungs: Firtured, Ca 
Finiſh, prahtvolle Mantels, I Xrees,  Chine 
Klojets.etc, Lot B bei 125. Preis. UM... 3500 
Laax, Reit auf SHppothef. 205 Corte, Etr., Gde 
Leavitt Str. Afeb Ilwe 


u. 83500 tau⸗ 
fen zweiftödige fyramehäufer, 1, 2, 4 Zimmer und 
1, 2, 3 immer, 


mit Bad; Miete 42 monatlich; 

fann $45 einbringen; Preis nur $3500. 
Bobeng, 4i2l Weit North Ave. 

ſa ſon 


Nicht zu überfehen! Groker Bargain! 


Ju verfanfen: Zimeieinbalbitödiges 
modernes Stein-Bajement; KIRUO. 
mer Brid:wottage, 
Urmitage Abe. 


gu verkaufen: Dreiftödiges Bridhaus; je 4:Zims 
mer Wohnungen. 1705 R. 40. Court. 
gu verfaufen: Pillig, 2 Leiten und 4 Zimmer 


Cottage, abe North Yive. und 43. Ave. 1808 R. 
Mozart Str, 


Framehaus, 
Moderne 6:3ims 
22m; leihte Zahlungen. 3657 


Verlajie die Stadt! Muß verfanfen: 56 Zims 
mer Haus, 50%125 Lot, Stein: und Bridbajenent, 
82300; 00 Anzahlung, DIS N. 46.. Eourt,' Nabe 
HQumboldt Ave. Eigentümer. Macht Angebot. fria 

‚ —3u verfaufen: Kleine Baaranzablung —— 
Miete bezahlt den Reit, neıes > iylat Bridgebäude, 
Ihr jolltet Diefe Gelegenbeit nicht vorübergchen lajs 
sen. Preis nur 8800. Offen jeden Zag. Phone 
Irving Part E6. 
W. J. &C. P. Moore, 3215 Irving Part Blod. 


Zu verkaufen: 189 Ballou Str., 2ſtöd. Frame auf 
Konkretefundament, jede Etage 4 Zimmer, Bad und 
Vor, Xot ertva tief, 25 bei 177, :nabe Sod- und 
Straßenbahnen, K350, 3 Baar, Reit 5%. Eigen⸗ 
tümer 116 NR. State Str., Zimmer 1. » 

Pillige Lotten bei F. W. Alte, Avondale Sapings 
Lant, 2957 Milwaulee Ave. Offen Sonntags: 


gu verfaufen: Neues Bridhaus, 5-65 Zimmer 
Vlat, mit allen modernen Einrichtungen, nur SW. 
2200 Anzahlung, Reit monatlihe Wbzablung, wie 
Miete, . 8. Alle, Anondale Eavings Banf, 2957 
Milwaufce Ave., offen Sonntags. 


Spezieller Bargain: weis lat Gebäude, zivei 
5: gimmer SFlats: Yot W bei 125; im beitem us 
ftande;- Preis 3340; kleine Baaranzahlung; Keil 
monatlich. 

Fry & 3969 Elſton Avbe. 


Gebäude 


Sacobien, 
Sprzieller PBargain: Neues zwei⸗Flat 

zwei Hgimmer Flats: Lot 30 bei 125; Preis $340U| 

34W Baar; Reit in ‚monatlichen. Zahlungen. 
FrnK&flacobien, 3052 Irving Bart. Boul. 


Muß verkaufen: 81750. Brick Cottage, nahe Ebir 
cago und Weſtern Ave. 37500 Baar, Reſt Abzahlung. 
Adr.: D. 93 Abendpoit. ſa ſon 

Zu verkaufen: Moderne Cottage, 6 Zimmer umd 
Pad. Yange Xot, Schatten: und Obftbäume; beite 
Fahrgelegenheit, 316000 Baar, Reit Abzahlung. — 
R. &. Scott, 1622 N. Samper Ave. 


Bu verfaufen: Kin Modell Haus zu mäkigem 
Preis. 6 feine Zimmer, Bad, Porh zum Ecdlafen 
eingerichtet und andere Pequemlichfeiten, die font 
in einem Haus nicht zu finden jind zu dem Preis. 
von EM. Gin Drittel Baar. 4252 North Avers Ape., 
offen Sonntag von 10 bis 12 und 2 bi3 5 Uhr. 

ſaſon 

Zu verkaufen: Haus mit drei 5 Zimmer Flats, 
8200; Miete 336. Weſt Irving Park. Auf Abzah— 
lung. J. War, Grand Haven, Mich. f617,21,24 


Weitjcite. 
113 N. Francisco Ave., nabe Wafhington Bipd., 
Miete $1260 jährlih; zu haben für E00. 
2fb1mX 


— 


Süpjeite. 
Zu verlaufen: Fine Cottage, zwei Lotten, $ROO; 


sl ©. Et. Lonis Ave, Nahzufragen 5256 Loomiß 
Str., 2. Flat. 


— — $1W) Baar — 
faufen Nordoftede 59. Strafe und Princeton Ape., 
0 bei 125, mit 2 Flat auf Anfide Lot, vertaufe 
auch einzeln, ein Blod zur Hohbahn, Miete $672, 
Reitzahlungen zu leichten Bedingungen. Großer Bar: 
gain, Eigentümer N. Bertha, 5525: Michigan: Ave. 
21fbimXt 


Boritäbte. 

Zu verfaufen: Nur 3000, nette große 6:Zimmier 
Gottage; Bad und Furnace auf x165 Fuß Kot; 
alle Arten Gefträucher und Syruchtbäume; nahe Nor: 
wood Park Northiveftern Station; etwa 11 Meilen 
nordweitlihd vom Chicagoer Rathaus; nur $1000 
Baar, Reit auf leichte Abzahlungen. 

John Heim, 3148 N. Wibland Ave. 


Sarmländereten. 


Wir garantiren: daß 10 Acres 
unseres Beriefelungslandes im Unteren 
Rio Grande Tal End reich machen wer- 
den und wir wollen ce8 beweijen. Kommt 
wo wir drei Ernten dad Jahr haben und 
wo über 35,000 zufriedene und glüdliche 
Menichen wghnen. Erfundigt Euch nad 
unserer freien Fahrt für Käufer am 5. 
März—über 10,000 Dentiche jest dort. 
The Evans Land Go, Steinway Bldg.. 

Chicago. 20f6*% 


Zu verfanfen oder vertaufhen: TO Acres Fyruchte 
farın, nahe Benton Harbor, Mid., 11% Meilen von 
elettriicher Garlinie; großes neues Haus, feinerStall, 
1500 Bfirfihbäume, 30 Kirihbäume, 500 Birne 
bäume, 200 Wepfelbäume, 6 Acres Weinreben, 3 
BPierde 4 Jahre alt, 4 Kübe, 2 Rinder, 100 Hühner, 
Mais, Hafer, Heu, Maichinerie. Eigentümer wünſcht 
in den Ruheftand zır treten. Kann jofort getauft 
werden. Blotfe & Grosby, 27 W. Diviiion 
Straße. —A 


Zu berfaufen: Billig, 1, Ader Hühnerfarm, 
nebit fleinem Haus und Stall. Miller, 60. und 
Giddings Str., 15 Minuten dv. Jefferfon. for 


Zu verfanfen: Pradtvolle 53 Ader Yruahtiarm am 
Michiganſeenfer Gigentümer braucht Geld, jpottbile 
sa zu $I5W. Apr: E. 314, Abendpoit. 


Hu verfaufen: 200 Ader Wisfonfin Farm, nur 
82, Yehmboden, fliekendes Quellwaiier, 25 Ader 
gepflügtes Land, der Reit Holzbeftand. Eigertümte* 
terunglüdt. Yarıd fann auch geteilt werden. Zu ers 
keoa beim Nanitor, Bafement 54 Weit Lıipijion 
<tiaße. 


— 


Neunzig Ader, Lehmboden; 9:3immer Hauß; 20 
AUder Holzland, 18 mit Weizen, 6 mit Roggen; etiva 
M Tonnen Keu, mebit viel Mais; 21, Meilen von 
Stadt, eine Meile Wafierfront; nebit Mierden, Vieh, 
Echwein, KHühnern; nehme Eigenthum auf der Nords 
feite.in Taufch dafür. 

Shulze, 479 Lincoln Abe. 

KM Baar kaufen RO Ader Misfonfin Farm, mit 
jämmtlichen Gerätjchaften, feine aroke Gebaude, Reit 
auf leichte Abzablung. Bitte im engliih zu ants 
worten. Nic. Sfter, Maufton, Wis. R. d. D: 6. 

faon 





Zu verfaufen: Bargain, ID Acred Farm, M Meis 
len sidöftlich, Gravel Road, gutes Yand, Chitgarten, 
fotwie einige Yarmgerätbe; Preis HM, R. Elauder, 
614 Roanofe Bilde. dojafo 

Ausgezeihnete O Ader Yruchtiarm, 450 tragbare 
Chftbäume, fünf Ader Wald dabei. Preis $600, auf 
für Seflügelfarn. Verlaufe 70 Uder fertige Yarım 
für $200. Schöne Ede. Leichte Zahlung. N. Ss 


Route, Grand Haven, Michs Tiesimifafgiım ‘ 


Wenn Ihr eine Farm Faufen, verfau« 
fen oder vertanfdhen wollt, jchreibt an: 
Chas. Schlote, 2023 Biſſell Str. nahe 
2000 N. Halſted Str. insmiſa⸗ 


Wenn Ihr eine Farm kaufen, verkaufen oder vers 
tauſchen wollt, ſchreibt an: Chas. Ecdlote, 2023 
Biſſell Str. 2dey,ja,® 

Zu verfaufen: In Wisconfin, Farmen, 94 Acres 
mit Gebäude und Mafchinerie, en. 80 Weres 
für 34000. 40 WUcres mit Haus, $2X750. Eigentümer 
242 &. Central Barf Apve., Chicago. dofrie 


Freies Regierungsland in California, fü 
Mais, Rertoffeln,. Aepfel, —— een 
Reifeloften, feine anderen Koften; 160 Wcxes frei. 
750. Soutb Canal Str. dofrig 


160 Ader Wistonfin Farm, feine Gebäude, mer 

Meilen von der Stadt, Thon Lehm Soden Yıais 

84300. Abzahlung. 1943 Grace Etr., 2. vn. a 
>” 


Berimiedenes. . 


» 





Baricocele, Beichwerpen, 
Nervenſchwäche geheilt 


Die Chicago Medical Clinic heilt chroni⸗ 
ſche Aäünner-Krankheilen. 


VDariescele, Waſſerbruch Be 
ſchwerden, Hamoxrhoiden 
und Biftel, Wiutvergif- 
tung, afut ober dironifch,“ 
ohne Quedfilber oder Ro- 
tafhe gebeilt. Geheim- 
—— in 8 —* Ta⸗ 
n Siebe tgins 
ung in 24 Stunden beiei- 
tet. Diele Mranfheiten 
nur Dur einen er» 
fabrenen Cpesialiften ges 
tlt werben. Ratent-Mebiginen ge⸗ 
nur zeitweilig Erleichterung. 
Die Chicago Medical Elinic hat Be» 
Banblungsmethoden erfunden ı. ver⸗ 
volllommnet, die Kroniiche Männer» 
fcantheiten dauernd heilen. Jeberftall 
twirb nad ben ihm eigenen Symp⸗ 
tomen bebanbelt. Für Konfultas 
tion unb ath wird nichts berechnet. 
Beſuchen Sie die 


Chicago Medical Clinic 


526 Sub Etate Strafe, 
EHieags, IE. 


Die Spesialiften ber 
—* Medical Clinic ſind 
beſonders erfolgreich in der 
Fa folgender Krank⸗ 
eiten: 

Verluft von Mannestraft, 
Beſchwerden. Varicocele, 
ſpegifiſche Blutvergiftung; 
alle chroniſchen und Ge⸗ 
heim⸗ Krankheiten weichen 
leicht ihren fortſchrittlichen 
Behandlungs - Methoden. 

. ‚ Die Spezialiiten behandeln 
erfolgreich alle Nerven, hronifchen ı. 
beſonderen Krankheiten der Männer, 
ı einichließlih Hüftweh (Sciatica), 
| Rbeumatismus, Katarch, Nieren-, 
| Blafen» und DrüjensLeiden. 
| „ Epreditunden von 10 Uhr Worm. 
| bis 4 Uhr Nachm. und 6—7 Abends. 
| Sonntag nur bon 10 bi3 12 Uhr 
| Mittags. Ehe Sie anderömo hinges 
ben, befuchen Sie uns in ber 


Chicago Medical Clinic 


| 526 Süb State Straße, 
t Chicags, JM. 


Unfere beite Empfehlung ift: 


Nicht ein Dollar ijt zu bezahlen, 
ehe Seilung erfolgt. 


Vergeſſen Ste nicht, fein Belb ift erforderlich, um unfere Behandlung 
angufangen, da tir jeden Fall annehmen unter unjerer Garantie. 


Til ein Dollar it zu Hezahfen, ehe Heilung erfolgt. 


2ofalberidht. 


— — — —— — — — — — — 
Bevorfichende Beranügungen. 


Wie in früheren Jahren wird auch in Die: 
fem der wohlbefannte Yate Riem Das 
menpdereim jeinen 22. jährlichen Preis: 
masienball in der Lincoln Turnhalle, Di: 
verjey Biod. und Sheffield Avenue, am 
heutigen Samstag abhalten. Der Feſt— 
ausſchuß hat alle Hebel in Bewegung 
geſetzt, um den Ball zu einem der großartig— 
ſten karnevaliſtiſchen Ereigniſſe der Nord— 
ſeite zu machen, und ſichert jedem Teilneh— 
mer einen gemütlichen Abend zu. Geldpreiſe 
im Betrage von $40, forwie 50 andere wert: 
dolle Preife werden unter Die Masten ver: 
teilt. Masfir e, die nad) IV Uhr ericheineit, 
fin? zu. Preijen nicht berechtigt, „Iramps* 
werden nicht geduldet. Die Cintrittöfarten 
often im Norverfauf 25, an Der Kaffe 50 
Eent3; fie find bei den Mitgliedern fowie 
Abends an der Kaffe zu haben. Anfang 8 
Uhr. 

Der Göthe=- granenpereim hält 
feinen jährlihen Preismasfenball am 
heutigen Zametaga in NMondorfs Halle, 
Bde North Avenue und Halfted Etraße, 
ab. 68 werden Gruppen-=#eldpreiis und 
viele wertvolle Finzelpreije zur Verteilung 
gelangen. Masten, die fih um Preife be: 
werben, mitffen por 10 lhr in der Halle 
fein; „Zramp&” haben feinen Jutritt. Das 
Romite hat fih die größte Mühe aeacben, 
die Preife gerecht zur verteilen; alles Andere 
wird auf Das Weite vorbereitet. Tas fo: 
mite beiteht au& folgenden Damen: Y. Bur— 
meifter, Präf.; M. Lehmann, Ch, Schlaufs 
mann, ©. Goethb, 3. Schneidenbach, B. 
Schoenfeld, M. Bukback, F. Pankoni und 
A. Jollin. Tickets im Vorverkauf 25, an 
der Kaſſe 50 Cents. Anfang 8 Uhr. 

Ihren zweiten großen Mastenball hält 
die Plattdeutihe Gilde Bel: 
mont Wr. 39 am heutigen Samstag 
Abend in der Sozialen Turnhalle ab. Preije 
im Werte von $150 jind angeichafft worden, 
und der Feltausihuk hat fih nah Kräften 
bemüht, das TFeft recht ſchön und unterhal— 
tend zu machen, Gintrittötarten foften im 
VBorverfauf 250, an der Kafie Ihr. 

Dee Magdeburger Klub feiert am 

heutigen Samstag Abend in Woumts 
Halle, Sedawid und Pladhawf Straße, 
fein 11. Stiftungsfeft mit Ball. Die Xor: 
fehrungen fichern einen gemütlichen ır. heis 
teren Abend. Gäfte find hierzu freumdlichft 
eingeladen. Anfang & Uhr. Gintritt 25c 
die Merfon. 
Klub Krohfinn gibt am 
morgigen Sonntag in der Schillerhaffe, 
Valle Strafe, nahe North Nnenue, 
eine Echaltjahrgejellichaft, bei der aud) der 
Deutihe Wittwenverein und der Rlıb Ge: 
nrütlichfeit mitmachen werden. Um 3 lihr 
Nahmittagd wird angefangen: daR e3 un= 
terhaltend nud gemittlidy zugehen wird, 
fteht feft, denn man wird unter guten Be: 
fannten fein, und der Feftausichuk gab fich 
bei den Rorfehrungen große Mühe. Gin: 
trittsfarten foften 15 Gents. 

Um den Wiitgliedern und freunden Des 
GSefaunapereins Harmonie einen 
vergrrünten Abend zu bereiten, trifft das 
Veramiigungstomite, beitebend aus den 
Herren Fred. Eder, Cha3. Yeldmanı, Her: 
mann Wolfe, Frei Walter und Bruno 
Knecht, die umfafiendften Vorkehrungen zu 
einem großen farnevaliftifchen Kappenabend, 
welher am muorgiget Sonntag im 
aroken Eaale der Lincoln- Turnhalle abge: 
halten twird. Daß es bei der Tyeftlichfeit bei 
Gejangsvorträgen und farnevaliftijchen 
Aufführungen urfidel hergehen wird, dafür 
bürgt der Name des Gefangverein Harmo= 
nie. Der Fintritt für Mitglieder und ein: 
geladene Gäfte ift frei, jedoh find am 
Abend Narrenfappen im PBetrage von % 
Gents die Perfon an der Kaffe zu haben. 
Anfang 8 Uhr 15 Minuten. 

Morgen feiert der Erfte Sieben: 
bürger Sahfen:frantenunter 
tügungsverein Ar. 10 des 3. 92. 
in Yondarfs Halle, North Ave. und Halfteb 
Str, fein 8. Stiftungsfeft mit Wahnen- 
tweibe, Konzert u. Ball, unter Mitwirkung 
verfehiedener Gefangvereine, wie Deutjch- 
ungarijcher Arbeitermännuerdor, Cüdungas 
rifcher Damenchor, Eifenburger Liederfrang, 
Cofterreihungarifcher Gefangverein. Der 
Eintritt Foftet 25 Cents die Perfon im Vor: 
verkauf, ar der Kafje 35 Cents. Anfang 3 
Uhr Nachmittags. 

Der Kranfenunterftühungdr 
verein Deutfher Mujifler von 
Chicago feiert am fommenden Diendta 
Abend in der Schweizer Turnhalle, Clar 
und Rinzie Str., fein 21. Stiftungsfeit. Um 
Mitternacht wird eine große Polonatje mit 
aferhand leberrafhungen unter perfönlicher 
Settung des 22— Louis Kretlow ge⸗ 
tanzt, auch hat der aus den Herren Lonis 
Kretlow, Präſ.: John C. Roſſow, Vize— 
präſ.; Leopold Brirel, Sekr.; Albert Kleiſt, 
Schatzm.; Otto Siemers, Win. Kuchner, 
Otto Ihlenfeld, Joſeph Schumacher, Her: 
mann Braun, Fred Freiberg und J. Jenſen 
beſtehende Feſtausſchuß für Bier, Kaffee, 
Kuchen und belegte Butterbrote geſorgt. Er 
verſichert, daß man ſich ſehr gut unferhal⸗ 
ten wird. Anfang 8 Uhr Abends. Eintritt 
für Mitglieder 81, für einzelne Frauen von 
Mitgliedern 50 Cents, zahlbar an der Kaſſe, 
wofur Bier frei perabreicht wird. Garde—⸗ 
robe frei für Alle. Freunde von Mitgliedern 
konnen unter denſ Bedingungen au dem 


teilnehmen. 
‚Germania Frauenperein 
Tommenden 
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| am Echalttage, ein Schaltjahrsfeft in der 
Wider Parfhalle. Die Unterhaltung wird 
in Kaffeetränzchen und Schürzengejellichaft 
ı beftehen und den Teilnehmern, da Alles 
ichr ihön vorbereitet wird, gewik viel Vers 
gnügen machen. Das Felt beginnt um 1 
Ihr Nahmittagd, die Beteiligung nebft 
Kaffee foftet nur 15 Cents, für Kinder 5 
Cents. 

Am kommenden Samstag veranſtaltet der 
Dramatiſche Alub der Köernerloge 
756 J. O. O. F. in Schönhofens Halle 
ſeinen jährl. großen Maskenball. Es wer— 
den 4 Gruppenpreife ımo 25 einzelne 
Breife gegeben. Alle Mitalieder des Or- 
dens 3. O. DO. R. und deren Freunde find 
eingeladen, daran teilaunchmen. Da3 
Komite bat les actan, um diejes Keit 
zu einem großen Erfolg zu bringen. Gin 
bergniigter Vbend wird verbirgt. Anfang 
S Ihr, Tiefets 2dc im VBorvertauf, an der 
Kalle 50c. 

Am Sonntag, dem 3. März, wird der 
Smmergrünsgrauenverein fein 
9 Stiftungsfeft in. Hoerbers Halle feiern. 
Die Vorkehrungen liegen in den Händen 
der beliebten Präfidentin Katharine Dun: 
fer und der Tamen Anna Wehrhan, Nize: 
präfidentin, Beate Echulz, Karoline Lang, 
Berta Hinz und Klara Neidner, welche ein 
chönes Interhaftungsprogramm aufgeftellt 
haben. Der belichte Schiller-Männerchor 
twird feine fchönften Lieder hören TIaffen, 
und Fri. Hedie Nakte Wird das Publikum 
mit ihren Vorträgen erfreuen: auch werden 
noch fomijcde Vorträge zur Aufführung ge: 
langen. Das seit beginnt um 3 Uhr Nadı- 
mittags. TIidets toften 25 Cents die Per: 
jon. 

Der Deutfh -» Amerifanifjde 
Damenverein, einer der beften Wer: 
eine der Norpweitjeite, hält am Sonntag, 
dem 3. März, in Schönhofens Halle jein 
jährlidyes Stiftungsfeft ab. Ein tüchtiges 
Komite, beftehend aus den Damen NRoja 
NRutherford, Käthy Anderfon, Bertha Teß— 
mer, VDieta Yekman, Emilie Körgenfen und 
Gharlotte Echrüder, unter der Leitung der 
Präſidentin Eliſe Cramer, ift fleikig an der 
Arbeit, um ein jchönes Programm zujarf: 
menzuftellen. Außer Einzelvorträgen giht 
es audh Gefangsduette und noch jonftige 
Ueberrafhungen. . Abends großer Ball. 
Tidet3 Foften im Worverfauf 25 Gents, an 
der Kafie 35 Cents. 

Eine mit Preiskegeln verbundene Tanz: 
unterhaltung zum Beften feines verunglüd- 
ten Mitgliedes Ave Wagner veranftaltet der 
Ungarländifhe Nationalitä- 
ten = Kranlenunterffüßung3= 
verein am Sonntag, dem 3. März, in der 
Sa Salle Turnhalle, 2048 Larrabee Str., 
nahe Garfield Uve. Kegelpreife von 10, 
$5 und #3 find ausgejest. Im Voraus ge: 
faufte Gintrittsfarten zu 25 Cents gelten 
für Herr und Dame, an der Kaffe gekaufte 
für eine Perfon. WUnfang 4 Ihr Nachmit: 
tags. 

Am Donnerstag, dem 7. März, feiert der 
Shilier = Frauenderein Abends 
im Meinen Saale der Nordfeite-Turnhalle 
fein 31. Stiftungsfeft. Das Komite befteht 
aus den Damen Lonife Schubert, Präfiden- 
tin; Rlara Sigel, PVizepräfidentin; Marie 
Stodhaufen, Katerine Hankel, Friederike 
Treihel und Margarete Hettinger. “Tas 
Stiftungsfeft ift mit einer Verloofung ber: 
bunden, welhe um 1,9 Uhr beginnt und 
wobei wertvolle und fehr hübjche Preiſe ver— 
looft werden. Außerdem ift jelbftverftändfich 
auch für qute Mufik, Erfrifhungen und was 
fonft zur Unterhaltung und Annehmlichtett 
beitragen Tann, gejongt worden. Der Ein: 
tritt foftet 25 Cents. 

Am Samstag, vem 9. März, hält der be: 
liebte und befannte Frauenperein 
LaSafte feinen jährlihen großen Preis- 
mastenball in Vondorf3 Halle ab. Schöne 
und wertvolle Preife fommen zur Vertei: 
lung. Tas Komite, beftehend aus den Da: 
men Charlotte Krogmann, Präf.; Magpa= 
fene Fride, Augufte Krevis und Matilvde 
Sligmann, hat meder Zeit noch Mühe ges 
fcheut, um den Bejuchern einen genußreichen 
Abend zu bereiten. Wer einmal einen Dlas- 
tenball beim Frauenverein LaSalle mitge: 
macht hat, wird nicht verfehlen, miederzu: 
fommen, denn fie mwifjen Alfe, mie Iuftig 
und gemütlich e8 dort zugeht. Eintrittskar— 
ten often im Vorverfauf 25, an der Kaffe 
50 Gent2. 


Am Samstag Abend, dem 9. März, gibt 
der Dr. Herzl Ungarifhe Sran: 
fenunterffüßungdpberein in der 
Old Style Halle, California Ave. und Di: 
pifion Str., feinen elften Aahreshall. Der 
Feſtausſchuß hat eine amdgezeichnete Pi: 
geunerfapelle engagirt und wird eine Ber: 
loofung beranftalten, an welcher jeder Anz 
haber einer Eintritt8farte ohne meitere Kos 
ften teilnehmen fann. Auch für Erfrifhun: 
gen und fonftige Annehmlichkeiten mird 
beftens gejorgt. Eintrittsfarten often 35 
Cents. 


Der Deutſche Unterſtätzungs— 
bund, Diſtrilt 387, hält am Samstag 
Abend, dem 9. März, in der Sozialen 
Turnhalle, Belmont Ave. und Paulina Str., 
ſeinen erſten Preismasleuball ab. Ein rüh— 
riges und eifrige Komite iſt bemüht, dieſes 
Feſt zu einem ſolchen zu machen, wie Chi⸗— 
cago noch keines geſehen hat. Sachverſtän⸗ 
dige aus Münden und Köln find am Werke, 
einen echt deutichen und urgemütfichen Ball, 

erabde ivie in der alten Heimat während der 
arnebalszeit, zuftande zu bringen, 
Bund ladet alle freunde und Denen, ſowie 
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Raddas, Frederick, 50 J.; 


Der 


ein, denn es wird da eine großartige Ueber⸗ 
raſchung geben. 

Am Sonntag, dem 10. März, feiern die 
Vereinigten Damen von Chi— 
cdago im großen Saale der Wicker Park⸗ 
Halle ihr drittes Stiftungs feſt. Die Vor— 
kehrungen liegen in den Händen der Da— 
men Erneſtine Gurmann, Präſidentin; G. 
Lehmann, 8: Kreitling, Sielof, M. Genken 
und RK. Zier, welche ein fjchönes Unterhal: 
tungsprogramm aufgeftellt haben. U. a. 
werden Mitglieder des BVBereins um 7 Uhr 
eine Aufführung veranftalten. Das Seit 
beginnt um 3 Uhr Nahmittags, Cintritts= 
farten im Vorverfauf 25 und an der Kajje 
50 Gents. 


Eine Gedenkfeier zur Erinnerung an die 
Erhebung Scleswig-Holfteing im März 
1848 veranftaltet nach feiner Gewohnheit 
ver Shleswigholfteiner :- Sän: 
gerbund aub in Diefem Sabre, 
und zwar am Samstag, den 16. 
März, ın der Sozialen Qurnhalle, 
bon 8 Uhr Abends an. Die Feier foll aus 
einer gemittlichen Unterhaltung mit Ball be: 
ftehen und ift injofern ein Doppelfeit, als 
der Verein gleichzeitig au das Feſt feines 
3Ojährigen Beftehens begeht. Cintritts- 
farten foften im Vorverlauf 25, an der Kaffe 
50 Gent3 die Perfon. Starfe Beteiligung 
feitens der freunde und Landsleute ift dem 
Verein, genukreihe Stunden find den Bes 
fuchern im Voraus Sicher. 

Die Lincolnloge Nr. 16, Orden 
der Hermanngjchweitern, hält am Cams» 
taq, 16. März, ein fiappenfejt in der 
Arhlandhalle, Ede Afhland Ave. und Ad: 
dilon Str., ab. Das Niomite ift an der 
Arbeit, verfchtedene Neberrafchungen vor— 
zubereiten. Wlle Ordenzichmeitern und 
Kreunde find herzlich eingeladen, einen 
vergnügten WUbend zu verleben. Das No- 
mite beiteht au3 den folgenden Damen: 
Bertha Schhoenfeld, Präfidentin; Anna 
Frank, Vorſitzende; Eliſe Jarvis, Sekre— 
tärin; Ida Schneidenbach, Schatzmei—⸗ 
ſterin; Maria Ring, Auguſte Mabr, 
Chriſtine Schlanfman, Emma Saro, 
Louiſe Hermann, Emma Eul und Ellen 
Boening. Tickets im Vorverkauf 15c, an 
der Kaſſe 256. 

Der Leſſing-Frauenverein 
veranſtaltet am Sonntag, dem 17. März, 
im großen Saale von Schönhofens Halle 
Theateraufführung und Ball von 3 Uhr 
Nachmittags an. Zur Aufführung kommt 
das Märchenſpiel „Prinz Grünwald und 
Perlenfein“, dargeſtellt von 59 Vereinsmit— 
gliedern, deren Angehörigen und Freunden, 
unter Leitung von Minna Schmidt. Der 
Vorkehrungsausſchuß beſteht aus den Da— 
men: Maria Roſe, Präſidentin; Barbara 
Hänſel, Sophia Meyer, Karoline Tank, Jo— 
ſephine Botſchauer, Kati Thielpape, Karo— 
line Wiſhin und Anna Kurten. Eintritts— 
karten koſten im Vorverkauf 25c, an des 
Kaſſe 356. 

Sektion Nr. 3d. Bayriſch-ame— 
ritan. Vereins von Cook County 
feiert aın Sonntag, dem 17. März, in Yon: 
dorf3 Halle ihr filbernes Aubiläum. Kin 
reichhaltiges Programm ift aufgeftellt, mich: 
rere Gefangvereine, u. a. die Liedertafeliyrei: 
heit, der Sozialiftifche Sängerbund und die 
Reuter-Liedertafel, ferner auch der Turn: 
verein La Salfe haben Vorträge und Vor: 
fiinrungen übernommen. ut diefen qehö- 
ren aucd) das Leben in einer Sennhütie des 
banrifchen Hocgebirges mit Sennerin und 
Scyuhplattler, lebende Bilder aus der alten 
Heimat und Anderes. Der Teftausichuß, 
der fein Peltes daran fekt und weder Mithe 
noch Koften fcheut, ftellt den Pefuchern ein 
großes Vergnügen in Ausfiht. Um 3 Uhr 
Nachmittags beginnt das Feft mit Konzert 
eines ausgezeihneten Streicherchefterd, das 
auch die Raufen ziwiihen den Vorträgen mit 
Mufit ausfüllen wird. Zum Shluk Ball. 
Für qute Speifen und Getränfe wird gleich: 
falls aejorgt fein. 

— — —⸗ — 


Todesfülle. 


Nachſtehend veröffentlichen wir die Namen der 
Deutſchen, über deren Tod dem Geſundheitsamt 
Meldung zuging: 

Abel, Minnie, 54 S.; 1525 California Ave. 

Adler, Minnie, 67 3.; 4747 St. Lawrence Abe. 

Bafiert, Fred, 46 3.; 3829 Bernard tr, 

Rırblinger, Charlen, 53 R.; 4933 Laflin tr. 

Epitein, Reter, 71 R.; 6604 Moodlamn Ave, 

Emerih, Lena, 59 3.; 3812 Grand PBlbd, 

Fintel, Diary, 62 3.; 1313 N. Artefian Abe. 

elditein, Belle, 40 3.; 1100 N. Lincoln Str, 

Gruber, Names, 61 3.; 2000 Elifton Ave. 

Gorfe, Amelia, 58 I.; 1744 Hancodp Ude 

Gaft, Dorotbv, 79 3.; 1942 Kenilworth Ave. 

Hofmeifter, Charles, 52 3.; 924 ®. 51, Str. 

Sul, Rofe, 18 I3.; 24 ©. Halfted Str. 

Hirihner, Elifabeth, 14 N.; 7512 Coles be. 

Solzlnedht, Elisabeth, 28 3.; 4841 Biſhop Str. 

Raub, Amelia, 33 3.; 3125 Shield3 Abe. 

Kress, Ferdinand, 62 R.; 2559 Augufta Str. 
5619 Ada Str. 
Cutter, Otto, 56 I.; 1311 Willis Court. 
Schermerhorn, Dabid, 52 S.; 5243 W. Obiı 


Str. 
Seidl, Robert, 25 J. 2868 Milwaukee Ave. 
Sidner, William, 52 J.: 449 S. State Str. 
Thurn, Nicholas, 44 J.: 2814 Archer Ave. 
Magner, Michael, 57 3.: 3304 Rhodes Abe, 
MWaaner, Intonette, 41 I.; 3448 Carroll he, 
Wolter, Zudwig, 79 3.5; 2520 %. Marfbfield 
Ave, 
Mebmer, Nabmond, 21 S.: 3615 EIS Ave. 
Malt, Lena, 29 3.; 1053 WR. Chicago pe. 


— — ⸗— — 
Scheidungsklagen. 


wurden eingereicht von: 
James gegen Zuzanna Karkuska, Berlaffen: 
Jennie gegen Charles 2, Echmidt, Ehebrud; 
Mandy B. gegen Henry E. Parrh, araufame Yes 
bandluna; Mrmentia genen Sames I McEartıv, 
Verlaffen; Frida genen Fred 9. Ebriltianfonr, 
araufame Bebandluna; Ida gegen Eburles W. 
Groud, Verlafien; Mar aegen F. Loſch, Ehe— 
bruch; Henry MR. acacın Marb Deatb, Berlafien; 
Mard E. gegen Michael 3. Wbelan, Berlaffen; 
Marie genen Thomas PBile, araufume Behand: 
lung; William €. genen Mamie Terri3, grau» 
fame Behandlung; Freda nenen William 3. Nol— 
Lett, Berlaffen; Adeline aeaen Henry Golf, gran 
fame PBehandlung; Elizabetd aegen Geo. B. 
Shepard, Ehebruh; Mdele geaen Hugh 9. 
Shields, —— Behandlung; John G. gegen 
Therefa Schulze, Verlaſſen; Carlos D. gegen 
Cora Hinman, Verlaſſen; Sannie aegen George 
W. Grant, Verlaſſen; Bextha gegen John J. 
Bridges, Verlaſſen; Mathilde gegen William 
Helmod⸗ anſame Behandlung;:* Eva gegen 
Henry Liebeslind, Verlaſſen; Klara gegen Ha—— 
vey M. Garer, grauſame Behandlung. 
—————-1 ——— 


Der Snob mwill immer durchaus auf 
der Höhe fein, daher fehlt ihm jegliche 
Tiefe. 


Sichere, nahhaflige Heilung 
== für 


Blutvergiftung, 
Hautkrankheiten, 
Wunden, Barikoje, 
Vergrößerung, 
Verlorene Lebens⸗ 
fraft, Nervofität, 
Hämorrhoiden, 
Nieren-, Blaſen⸗ 
und Männern 
eigenthümliche 
Schwächen. 

Die vielen gebeilten und zufriedengeſtellten 
Patienten, die wir als geſund und gekräftigt ent⸗ 
laffen, nachdem ſie von anderen Sbezialifien er⸗ 
foiglos behandelt wurden, liefern uns den Be- 
tmwei3, dab unfere Metboden die beiten find, die 
es aibt, Wir verlegen uns nicht auf die nacterli- 
gen fehnell beilenden Operationen, und unierc 
Kunden find mit den bon uns erzielten Erfolgen 
zufrieden. 

Ahr Lönnt nniere Behandlung ohne einen Gent 
beninnen unb und bezahlen, naddem wir Euch 
acheilt haben. Wir wollen eine Gelegenheit End 
au beweilen, da wir affe tranfen, mißtrauiichen 
Dünner heilen Tünnen. 

Freie Ronfultation und Unterfuchung. 


Schreibt um Fragebogen oder fpredht vor. 


Gnicaso MEN-SPECIALIST, 60. 
25 Weit Adams Strafe. 
Unterzeidmet bieien Aonpon für ein wertunffes 
Bud frei. 


2 — ———— 


Ghicage Men-Specialift Go., 25 W. Adams 
Str., Chicagn, Yu.r— Bitte fenden Sie mir 
frei eines Ahrer Bücher „Golden Opportus 
nity_ for Men“, fowie Frageformular, da 
ib Ihnen meinen Fall zu befhreiben mwün- 
fhe und in Behandlung treten will, wenn ich 
au der Beben omme, dab Cie mic 
eilen lönnen und Ibre Gebühren für meine 
rbältniffe niedrig genug find. 
Naie 
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E3 ift der einzige hinefifche Arzt 
Namens ©, %. Chan, man achte auf 
bie Vornamen, und feine Office be» 
findet fig, mie jeit vielen Jahren, 
einzig und allein Nr. 427 Wabafh 
Uvenue, neue Nummer 726, 21, Blod 
üblich vom Auditorium. Er bat feine 
Zmeig-Dffice, und jeder Patient mird 
bon ihm perfönlich behandelt. 

Nachdem Dr. G. W. Chan in China 
bie höchfte Sproffe der mebizintfchen 
MWilfenichaft erflommen, erwarb er fich 
au auf englifchen Unfberfitäten ben 
Doktorgrad mit Auszeichnung, und 
allein feit er in Chicago mweilt, haben 
feine an’8 Wunderbare grenzenben 
Hellungen ihm mehr ala taufend An» 
erlennungs⸗ und Dankesſchreiben von 
geheilten Patienten gebracht. Dieſe 
geſammelten Briefe liegen wohlver⸗ 
wahrt in ſeiner Office, 427 Wabaſh 
Avenue, neue Nummer 726, dem 
Publikum zur Einſicht offen. Dr. 
G. W. Chan erzielt ſeine großartigen 
Heilungen nach wiſſenſchaftlicher Dia 
gnoſe, ohne peinliche Unterfuchungen, 
einzig dur feine von ihm felbft aus 
importirten chineſiſchen Kräutern her⸗ 
geſtellten Arzneien, deren Wirkung bei 
Blut⸗, Nieren⸗ Nerven⸗ und Blaͤſen⸗ 
leiden das Erſtaunen der Fachleute er⸗ 
tegt und dem Doktor unzählige Dant- 
Treiben vom alüdlich Gebeilten ein- 
aebracht haben. Konfultation tft frei. 
Man gehe fofort zu ihm. Ausmärtige 
werben Bbrieflich behanbel. Man 
ſchreibe engliſch. 

Sprechſtunden täglich von 10 Vorm. 
bis 8 Uhr Abends, außer Freitag und 
Sonntag; Freitag 10 Vorm. bis 6 
Uhr Abends; Sonntags 10 Uhr Vorm. 
bis 1 Uhr Nachmittags. J— 


Heiratslizenſen. 
Folgende Heiratslizenſen wurden in der Of⸗ 

fice des Counthelerts ausgeitellt: 
Charles R. Hays, Emma A. Fricke, 20, 29: 
Win. F. Kühner, Minnie Janſſen, 48, 47. 
srant 9. Etepbens, Bellie Stephens, 34, 24. 
Arthur Filber, Bertba Hartwig, | 
Otto Böttcher, Emma Hamel, 25, a 
Sinfevpe Maszo, Maria E. Labone, 55, 63. 
Philip Ehapiro, Iennie Lebine, 23, 20. 
Walter Neblod, Yillian Yuede, 20, 2 
William Henry, Mattie Butler, 27, 27. 
6. A. Eandbera, Unna Monfon, 36, 25. 
Charles Kopriva, Maagie GCadef, 2 
Riadore Mpplebaum, Sannie Rodlin, 23, 20, 
Nofeph Leszar, Anna Unaer, 30, 23. 
Selig R, Einger, Bearl Marfowig, 26, 25. 
Emil Sabler, Ferdinanda Barberis, 24, 25. 
Kohn Wojdaf, Euaenia Ruzminsfa, 28, 20. 
R. €. Jacobfon, Lucile Cool, 24, 23. 
$. Lefinsli, Anna Dombrowsfa, 23, 30. 
N, Efiner, Anna Bentley, 32, 21. 

Rlonder, Iennie Steinlauf, 24, 20. 
Albert Buffe, Nobanna Svard, 32, 22. 
M. Paterion, Rofe Borman, 24, 21. 
Daniel Riniton, Iennie Reefe, 25, 21. 
Sobn PBalaz jr., Grace Nelfon, 24, 22. 
R. ©. Bental, Ada Rob, 31, 25. 
L. E. Schuler, Marh MeMabon, 34, 21. 
Srant 3. Burns, Rena Zardar, 26, 24. 
William Diebold, Tillie Ederäbera, 24, 20. 
Glarence E. Iones, Elizabeth D. Gilbert, 
28, 24. 

Samuel Riifind, Gertrude Shure, 28, 22, 
Srant Miller, Carrie Caprotb, 41, 41. 
Erneit B_Ncelo, Anna Kiner, 23, 21. 
Huab Gihfor, Margaret Ballantine, 33, 23. 
Jofeph Moran, Mary Schwarz, 30, 19. 
Vauli H. Newlirk, Ella Smitb, 21, 20. 
W, D. Roper, Marguerite Bahne, 28, 22, 
Sohn Schröder, Klara Bergner, 25, 27. 
Ealvatore Mulone, Rofe Dinobo, 20, 16. 
5. 8, Murpbdh, Quella Vanbart, 21, 18. 
Cha?. AU. Blant, Ann Anderfon, 21, 19. 
M. %. Morcan, Ntatberine Kiernan, 39, 23. 
Sofepb Eaton, Drufe Nofebeougb, 31, 27. 
Thomas Faufer, Alma Bremer, S1, 22. 
Karl Horning, Hatbe Nottinger, 45, 44. 
Louis Siffrin, Beifie Bornftein, 25, 21. 
Otto Bon Sande, Gertrude Draeger, 21, 18. 
Gecil E. Tahlor, Edna Goldthmwaite, 25, 14, 
Guftad Richter, Hanna Nrufe, 24, 25, 
Natban B. Wilfon, Margaret Dile, 26, 24. 


u 


Marktbericht. 


Chicago, den M. Februar 1912. 
(Die Preife gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Heu. 
(Baarpreife.) 


Wintermweizen, Nr. 2, rot, BIN; Nr. 
8, rot, 95; Nr. 2%, hart, Hac—$1.08; Nr. 
3, bart, 9%—$1.0. 

Yrühjahrämweizen Ne 1, ,$1.00-$1.11; 
Me. 2, 81.00-81.09; Nr. 3, 98c—$1.08. 

Mars, Nr. 2, ur; Nr. 2, weiß, 76c; Nr. 
2, gelb, 70-72; Nr. 8, Gmb Ne. 8, 
weiß, Hk; Nr. 3, geld, Bier; Ne. 4, 
608. 

Hafer, Nr. 2, 5I-52%re; Nr. 2, mweih, 524— 
5Yacı Nr. 3, 50c; Nr. 8, weiß, 5BIU—52%c; Wr, 
4, weiß, HHl%e; Standard, 5U2—5ik. 

Roggen, N. 2, Ye; Ar. 3 89-0 Nr. 4, 
80 c. 

Gerjte. “Malting”, 
95; „Screenings*, 

Mehl. „Winter Batents“, 4.044.835 das yaß; 
Moggenmehl, 84.40.80; Minnefota Hard 
Spring, „Straight Erport Bags“, 4.55.75; 
beiondere Marken, $5.70. 

Se u. (Verkauf auf den Geleifen.)—Beftes Timothp, 
22.50-58.50; Nr. 1, $20.50—821.50; _ beites 
Pratrie, $18.50-$19.00; Nr. 1, $16.00—-817.00; 
Nr. 2, $14.50—$15.50; Padhen, 89.50—$10.50. 

Timothy» Samen, „Counter Lot3“, $11.00-— 
$14.50. 


De .30: „Miging”, &— 


Kleefamen. „County 2ots“, $16.00-$2.50. 


Standard, weiß, 4 
Headlight, 175 ....... — 
Eocene ........... 
Raphtha ......- 
Gaſolin ⸗ 
Leinfamen:Del, roh, per 5 

do., gereinigt, per 5 
Dewenlinn 


=3 
Er 


De u 


es>>>>>>? 
Rn 


£ 


Schlachtvieh. 

Rindpviehb Gute bis ausgeſuchte Stiere, 
7.08. 75 per 100 Pfund; mittlere His gute 
Eorte, $6.15—87.40; gute bis ausgefuchte alie, 
11.40-55.50; ute bis ausgefuhte Kälber, 
80.50-88.00; ulfen, Wleiiherwaare, $4.85— 


6.25. 

Shmweinc. Gute biß ausgeiudte Pölelmaare, 
46.15-86.90 ner 100 Pfund; gute bis ausge 
furchte (zum Verfandt), $6.25-—$6.35; mittlere 
bis ausgeſuchte Fleiſcherwaare 2546.35; 
ute bis ausgejuchte Wertel, $4.75—$6.00; ber, 
3.003.580. 

Schaje. „Native Wetherd”, per 100 Bund, 4.00 
44.655: „Native Eimes, 8.04.25; - „Native 
Pearlings, *490 485. 753 „Native 


3. 50 80. 
— Violfereiprodufte, 
Butter— 


„Greamery“, ertra, das Bfund...$ 

Re 1, Da Plumd...oosocnnsese 

Nr. 2, DaB Pund..ncnonsonese 

„Dairies”, das Pfund. .ncnacana 

Nr. 1, das Biund....... .s 

„Ladles”, das Pfund.... . 

Padiwaare, das Piund..ucueere 

Eier— 

Gemiichte Waare, obme- Abzug bon 
Verluft, per Dugend. (Kiften zus 
rudgeſandt. 

do. iſten eieſqhloffen). 

„Firſts“, das Dudend..... 

„Etrtras“, das Dühend..... 

Käie— 

Nabmtäfe, „Twins, das Pfund... 0.1 

„Doung Umerica*, das Bfund.... 

"Daifieß*, das Pfund.,.enunencee 

Brid, das Pfund. .nenorsennen. 

Schweizer, neu, das Pfund,... 

Limburger, neu, das Pfund 0. 

Geflügel und Kaldfleiid. 
®ellügel (lebend— 
lpner, das Pfund. ..unnenusnen. 

„Springs”, das Biund.cerunerses 

Truthu 2 das Pfund.......... 

....... 

! das d. u... 

fe, das 
x 


Lambs“, 


—— 
SEBENDE 


0. 
0. 
0. 


tbh 


sa332% Bu 


$ Er 


J 


Er 


Hähne, das oo... 
Kälber x tet ⸗ 
&0— 60 Bid. Gemi das Sr 0.0 aD. 
0— 85 Bid. Gewicht, das Biund 0.070. 
80-190 Pr. Gewicht, das Bund 0.00 
Gemiie und friihes Obft. 
Uepfel, das Bab..... —E 
—— die Rifte.. 2 
tangen, die Kifte.. 
Grapeirut, die Kifte... 
Erdbeeren, Wlorida..uoooonnnnonsssne 
Kronsbeeren, das Fab........... 
Spargeln, die Kiſte.............. 
Durten, das Dutgend.............. 
Kraut. das Fab ..... 
Blumenkohl, die Kiſte. .............. 
Seller ie, die Kiſte ...... 
Kopfſalat, 
Blattjalat, 
Prunnenfreffe, dad Dupend 
Meerrettig, das Dupend... 
Mote Rüben, der Sad...... ... 
Mohrrüben, der SacP.............. 
Rettige, das Dutzend. ............... 
Spinat, das Fabß.............. 
Fomue, die Ae 
Vfefferſchoten, die Kiſte.............. 
Zwiebeln, 10 Pfund......... 
Veterſilie. das FJaß....... ......... 
Nüben, der Kübel.......... 
Bo —* e u⸗ 
rüne die Riepe.. 2.00 
Trodene Bohnen, auserlejen 
Rote Nierenbohnen ............. 
Rartoffeln, Garladung, Buidel....... 1.05 
Sublartoffeln, das Faß............. 4.00 


b 
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Bankerotterflärungen, 


Um entialtung bon ihren Berbindlidleiten 

ſuchen im Diftrikisgericht nad: 

John J. Multenin, 9439 Langleh Ude. $3,619.- 
20; Beitände $35. ” 

Natyan Wifeman; VBerbindlichleiten $3,814.55, 
Beitände $2,340.12. un 

Charles 8 Nunn; Berbindlichleiten $1,247.35, 
Beitände $48.75. 

Ignaz Novat, 2328 S, Trob Str.; Verbindlich 
feiten $1,900; Beltände $3,095. 

Jojeph DO’Brien, 6003 Windelter Aive.; Verbind⸗ 
lichleiten $349, Beitände $193.50. 

Avila Des Nodes, 63 Welt Sale Str.; VBerbind- 
lichfeiten $7,011.49; Beltände $1,706.37. 

Goward U. Dablon, Eifenbahner; Berbindlichtels 
ten $913, Beitände $316. 

——ı:0 —— 


Der Grundeigentumsmarft, 


Folgende Grundeigenthumsübertragungen In 
ber Höhe don $1000 und darüber wurden amt. 
lid eingetragen: 

Shirra'3 Eub., Bt. 8. 1 bi3 6 in 8, 14, N, W. 
4,29, 42, Lewis ©. Heim an Chriſtian H 
Meyer, 2000. 

Haͤrveh, L. 6 und 7, NR. 1% &, 8, B. 77, Ju3. 
Hyslop an Grant 3. ITenberger, $5,200. 

Harvey, &, 1 und W. 4 K.2, 8. 83, Sranl I. 
Ifenberger an Fred Rt. Rundle, $1,500. 

Evanfton Ave, O. %, 8. ı6, 3. 60, Jas. U. 
Stephen an die N. W. Gas Light an Cote Go. 
$1,600, : 

North Edvanfton, 3. Eulverd Add., 2. 12, ®. 9, 
Rob. E. Brown an Edward Monfon, $4,500, 
Hubb'3 Eub., 8. 29, ©. 4,0. 8. %, 18, dt, 
14, Ann E. Cornwell au den Konferenzrat der 

ld. Methodiitenficche, $3000. 

Großdale Ade., 2, 11, B. 23, Alegander Dunn 
an Abraham I. Kiebman, $2,400. 

Mabiwood, D. 65 L. 1 biö 3, W. 226, Emma €. 

Siemp an Mary U. Thompfon, $2,700. 

Skaywaod, B, 1, 8, 9 und X. 1 bis ®. 3, Wul- 
lace’s Mdd., Wroadviem Land Alf’n, burg 
Truftee, an Henry W. Uuftin, $7,880. 

e. 48. Gourt, O $. jüdl. von Fulton Str., Weite 
front, 20 bei 1%, Brant N. Derby an Michael 
Ss. Clohej 4800. 

Paulina er, 8 F. nötdl. von Auſtin Ave. Oß— 
front, 25 bei 120, Apolph Uhlih an Braut X. 
Miller, HR. 

Bennett Ave., 47 B._nördl. don 68. Str, Dit: 
front, "= a F. Didinfon an flet- 

er A. Tinkham, 84000. 

— Uve., _Norpweitede 70, Str. Oſtfront, 
100 bei —— A. Brigham an vars J. H. 
vLarſon, R. 

en Fr 100 %. nördl. von 74. Ste, Welt: 

—— > bei 135; Alfred Borman an John ÆE. 

zrooman, 300. 

103. Place, 25 %. öftl. von Wabafh Upve,, Nord» 
tont, 374% bei 116; Auguft Kahn an Gugenia 
hotts, $150. 

61. Eir., 6 %. Meltl. von St. Duiorence pe., 
Süpdfront, S bei 2 — W. MacChesney an 
Spante Soderborg, 81500. 

&. 45. Une., Nordoftede 629. Str., Weftfront, 118 
bei 125; rent. 9. Bartleit an Jeflte R. Ans 
nan, $1200. 

6033 NR. Loomis Str., Weftfront, 25 bei 124; 
ard S. Gemmill an U. J. Bowman, w. 
Peoria Str,, SO $. nördl. von 6l., Weltfront, M 
bei 125; Anders G. Ehrenftrom an Andrew Rat: 

ion, SR. 

Robey Str., 48 $. nördl. von 50., Wetfront, 4 
bei 124; Vincent Horwat an Ya3. Hovanec, 3700. 

Seelen Ave, 9 F. jüpl. von 5. Str., Oftfront, 
24 bei 124; James I. Velida an John Stefel, 


1800. 
on Str., 191 %. nördl. von Garfield Binpd., Ofts 
front, 35 ; Mabel Shannon an Louis J. 
D’Brien, $2700. 
79. Str., S Morgan, Südfront, 0% bei 
106; Feant %. Holmes an yon Clerber, 900. 
Wood EStr., I $. füdl, von 56., Oftftont, 29 bei 
1%4 u. a. Eigentum; John Bain an Minnie 
Sanfon, $520. 
—* un >25 %. nördl. von 89,, Dftfeont, 47.7 
bei 15; Aohn X. Barrom an Julius Hedor, 
von 10., Weſtfront, 86 


2000. 

May Str., 148 %._füol. 
bei 121: Wiliem . Nebf an Frig Yauın, 82400. 

114. Str., 184 %. weltl. von State, Nordfront, 43 
bei 19; Wis 3. Kuple an Victor Mercier, 

30. 

Ev.umbia Ape., 166 F. weſtl. von Sheridan Road, 
Süpfront, 101 bei 139; Erben von YIno. 9. Dana 
an Lucy E. Dana, 4000. 

Morton Str., Sidmeltede Phillip _Upe., Oftfront, 
100 bei 185; Ino. Scheidt an Wm. H. Betrie, 


1400. 

Pa Deed— Granville Ane,, Südoftede Sonthport 
Unve., Nordfront, 89 bei 125, 5 Ya., 56 Pron.; 
Wilford A. Suttle an G. T. and Tr. Co., Trus 


ftee, $37,500. 

Gatalva Une., 135 $: weſtl. von Aſhland, Süd⸗ 
front, 35 bei 195; Margaretha Mann an Mathias 
H. Mann, $1500. 

Edgemater Ave., >: meitl. non Afhland, Norbs 
ront, 30 bei 125; Margaretfa Mann an Mathias 

tann, 81500. i 

Gienlate Ave, 233 %._öfl. don Southport, Süds 
be 334 bei 124; Ano, 2. Engfttom an Harry 

. Lamfon, b 

SHalfted Etr., 525 %. nördl. von Wriahtwood Ane., 
Cftfront, %5 bei 194; Otto W. PBeterion an Henry 
Topp, 89500. 

Kenmore Uve., Südoftede Granville, Weltfront, 100 
bei 150; Bbilip I. Mefenna an Hattie M. Heg⸗ 
bera, $15,000. 2 

Montrofe Ave., 2 %. öfl. von Gvanfton Une., 
Südfeont, 32 bei 166: Ella Repnolds von Boife, 
Aaho, u, And. an Francis %. Higgins, 25000. 

Penjacola Uve., 25 %. öftl. von Hopne, Südftont, 
374 bei 185; Matilda B. McEauliff an Mary 
VB. Dignan, KM. s 

Robey Etr., 72 %. füdl. von Wilfon Une, Weit: 
ront, 35 bei 15%; Chefter H. Bonney an Henry 

. Gmauft, 83500. 

Robey Str., 175 5. fildl. von Waveland Ape., Ofts 
front, 25 bei 19; Henry Topp an Dtto W. Be: 
terfon, 2000. 

Dalin Str, 208 #. Öftl. von N. 52. Ave, Norbs 
front, 35 bei 18; Imo. ®. Aullgren an Hugo 
H. Alvine, 83400. 

Diverfey Upe., 32 %. meltl. von Milmaulee Ane., 
Eüpdfront, 39 bei 145 Fuß am DOftende und 121 #. 
am Weftende; Pauline $. KHatterman an Yulius 


Lehel, 32300. * 
N. 40. Abe., 0 F. ſudl. von Cornelia, Weſtfront, 
do bei 126; Urthur Ritter an Fred Groß, 2500. 
N. 53. Une, 100 %. ſudl. von Tarmen, Oltftont, 
50 bei 195; Herman Katihle an Dtto Borıman, 


3800. 

Whipple Str., 147 %. fübl, von Waveland Ave. 
Meftfront, 30 bei 125; Alerander Glanz an Chas. 
W. Luedte, 80200 

Emerald Ave., 2 F. ſudl. von 86. Str., Oſtfront, 
Du zu 123; Margt. Marigan an Annie Kohn, 


81900. 
Indiana Ape., 100 $. ndrd. von M. Str., Oſt⸗ 
front, 9 bei 171; Saudie Adler an Ella Dlfon, 


85500. 

Arving Ane., 72 %. fübl. von 34. Str., Oftfront, 4 
bei 15: Wm. MWhitmore an Io8, Drebeny, $6500. 

Ehields Ane., 191 #. füdl. von 81. Str. Weſtfront, 
75 bei 15; Wın. 3. Anaus an Kitler-Glliott 
Grection Eo., 0. 

Union pe, 18 ®%. nördl. von 9, Gte., Melt: 
front, 5 bei 124; Kate Koranda an Zohn €. 
Zeman, BR. 

Larondale Ade., 144%. füdl, von 19. Str., Mefts 
front, 4 bei 195; Ludwig Freli$ an William 
Weib und See 8, Evans, "soo. 


Home 


— — 


JuchendesErzemasn. 


(Aud Ausichlag genannt, Salzflu en, 
Müctruite, näffende Haut u 
@czema Tann nachhaltig geheilt werben, 
und wenn id) fage nebeilt, fo meine ich was 
ih fage — geheilt — und nicht nur für 
eine Weile, um Ihlimmer wie aubor wieder- 
aufebren, &3 ift mir ganz einerlet, maß I 
— er ee en 
efa aben, baß $ 2 
fr . Ales . ich — — ut eine Ges 
legenbeit, Euch zu zeigen, ba Ich meih, 
was ih Ihrede. Wenn Ahr mir heute 
ſchreibt, ſchide ih Euch eine freie Probe 
meiner milden, _ ftillenden, garanlirten 
Heilung, melde Eud in. einem Tag mehr 
überzeugen iwteb, als ich felbft oder irgend 
Jemand es in einem Monat 8 könnte. 
Venn vIhr unguftieden umd berzmeifelt feid 
m eifen. Wenn | 
mir Tue eeibt, ; br mebr wirt 
lide Bebaglichteit 1 Semiaben. als Ahr es in 
diefer Me ge bieltet. Brobirt es 
nur und. She werdet fehben baB id bie 
Wahrheit fage. 
Dr. J. E. CANNADAY, 


Nefecongen: 3 A, Safiena! Bant, 
381 Park Square, Sedalla. Mo. 
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Marz 


Große Offertet Ari 


Männer $50 


Ehrlihe Behandlung 
Friſche Medizinen 


Heilungen für 
Bis zum 1. März. 


BE Noti; 


512 


Sür wenige Xage beilen und· kurtren 
Beidende bon Blutdergiftung, 


Bebenätzaft. Bruß. Nieren-, Blafen-, Urin und Utterleiden 
au erniedriaten Gebühren don 912.50. Ybr Zönnt eine. Baffere 


Sellung für 
Preis begaßltet. 


$1000 erbalten, 
banblungsaufmerf amkeit, ald wenn Ihr 


Wir geden Eu dieſelbe Be 
unferen .: regulären. 


Männer, wartet nicht, bis Euer nerböfes Guftem unter dem 
Unftrensungen aufammendridt und Ahr ein Tärblies und ges 
ſtiages Wrack feld. unfähig aur Arbeit. Studium und Berbffiä- 


tungen des Bebensd. 
foredt fofort bor, wir werden Euch retten. 


Wenn Euer Shitem fdon zuinirt Hk 
Unridtige ober 


balde Behandlung kann nur ſchaden. Die fHlimmften Fälle, bie 
wir Bebandelt baben, waren folde, die umeidhtig bebanbeik 


wurden. 


Dr Flint 
322 ©, State Str. 


Meine beite‘ Empfeh- 
lung: Kein Dollar 
braudit be hit au wer» 
den biö befriedigt. Ber- 
geudet die Zeit nice, 
andere Doktoren 
biren; acht gleih zu 
Dr. Flint, ? tit ber 
Mei ft eripezialiit von 
Chicago. 


gane. Wir 


werden. 


m Pros 
Männer, bie 


ede fie au uns famen. mande wurden für bas Beben 
aefhädtat duch nadfäffige irurgifhe Operation. Wir heilen 
buch Wieberberitellung und Erhaltung der midhtigen Des 
befürmorten ibre ® 

oder Peritörung, um eine fhnelle Heilung — 
der kranke Mann ſchuldet es ſich ſelbſt und feiner 

und ſpateren Gen erationen ſicher und vollſtändia geheilt zu 


Ihr ſchon lange Dr. Flints Behandlung ver⸗ 
ſuchen mwolltet, tewt iſt Eure Gelegenheit, 
niedrigen Preiſgebuhren von 812.50 vorherrſchen. 


nicht 


fo lange, wie bie 


Männer hört: Wo Taufende geheilt wur- 
den, ift fiherlich ein guter Plab, hinzugehen 


Wittwer 


ae —*— * a ame 
ae genteßen molle 5 
ge Wegen | io Wehanbfund depen abe 
eben neu beginnen. ngungen m 

für eine bollitändige Heilung. Bernd feet 


Geihäftslente 


Männer, melde reich fu. bie Land und 
Geld befigen, trogdem Ihwah und unglüd» 
li find. fommt au und. Wir lönnen Euch 
Feuer und Nugendfraft mieberbringen. Wir 
lönnen Eure Nerven Türken und Eu 
wieder zur früberen Mannbeit berftellen. 
Spredt, fofort dor. Konfultatton frei und 
ermwünicdt. 


Arbeiter 


a 

Männer, die niit frank i ett finb, tmels 
de teden Tag arbeiten, jedod an_et el» 
—— —— 3 Die u» 
e u aft un efunbbeit un a 
u zu einem flarfen Mann 2 
nern, Itola_ auf u Geſundheit. und 
Kraft. Beſuch frei, 


einer wirfliden 


eilung find. 
größerte Venen, € " 


Wir heilen Katarıh, 


“ 


Yunge Männer 


Mit Ihrmaden, tiefliegenden Augen, nerbd- 
fen, f&meißigen Sünden und Füßen, Gera 
Klopfen, GErrötben, unlontrolirbarer Unaſt, 
berfhrmommener, Sebfraft. Schwindel, Ala- 
tarch und üblem Athen. Aunge Männer. «8 
Bleibt fih aleih, wer Eud. nit heilen 
Tonnte, wir lönnen Eurenflörber ftärfen und ' 
Euch au einem Mann maden. Ihr jeib ein- 
geladen, frei boraufpredhen, 


Junggeſellen 


Der Frühling der Jugend iſt jeßt barüber. 
Ihr ſebt. fuhlt und dentt jeßt anders. Ihr 
konnt auf die früher begangenen Irrthümer 
hinweiſen. Ihr habt vielleicht Bluwergu⸗ 
tung. Hemmung oder andere Schwächen ge⸗ 
dabt, welche Ibr verſaumt habt zu beilen. 
oh foltet die Mrantbeiten Eure Bel 
deit nicht untergraben laffen._ Veram 
nicht. Gebt eö_nidt auf, bi8 Ihr und 
jegen habt. SKonfultation und Rath 
ögert nit. ; 


LE 
Spredt heute bot. 


ee, ERST OR get aan SB EBENSE Pen: Terme 
⸗ 
t Hü- 
bere 


morrhoiden, Bruh, Nieren- um lafentr 


Krankheiten von jungen Männern, Männer in mittle naren, unb 
reiten Zeit und au dein niebrigiten Preis für forgfältige Behand» 


=. in der möglich 
ung und erfsigreidhe Heilung. 
Neue Krankheiten ihnen scheilt. 
—— 
e v n. 
Sealatltiung von Kranfh 


Ronfultation und Ynterfuhung frei. 


Dr. FLINT, 322 S, 


‚, $25), Ecgema, Finnen, 
ne 


ervenle F 


en und dironiihe Urin und 


rem Alter unb älteren Mä 


— a nd widtige Drgane unb Nerven 
Yen enb = RL u an ein 


rack burch ihre lea 


Schreibt heute 
nicht KR, - 


State Str., 2. Floor. 


Bwiihen Jadion und Ban Buren Str. gegenüber Nothihilb & Go. . 


Spreciftunden: Tägli don 8 Vorm. Bis 6 Uhr Mbends: Montag? und Donneritasb Bis 9 
Uber Abends. Sonntags 9 Bis 12 Uhr Mittags. Chicago, AL 


Hottingers 
Bruhbänder 


— und — 


Leibbinden 


angepaßt don nur erfahrener Bandagiften, find aarantirt, und unfere Fabrifpreife find 


die niedriaften. 


Gutes elaſtiſches Band, einſeitig, von ..................... 80. 75 aufwärts 
Gutes elaſtiſches Band, doppelt, von. ................... 81.25 aufwũürts. 
Gutes Stahlband, einſeitig, von ................. . 81.00 aufwärts. 


Gutes Stahlband, 
Gute Leibbinde, Baumwolle, von........ 


Gute Leibbinde, Seide, von 


2.00 aufwärts, 
were mnn 81,95 aufwärts. 
sein anne nn ne A VVVVVV— 


Elaftiihe Strümpfe, biß Senie, Baumwolle......nunnnonnnennec 81.05 
Elaſtiſche Strümpfe, bis Knie, Seide ..................... 82.25 


Elaſtiſche Knieſtücke, Baumwoile 
Elaſtiſche Knieſtücke, Seide 


und alles andere in dieſem Fache zu niedrigeſten Fabri 


1.25 
75 


reif en. 


Wir fabriziren über 100 Sorten Bruchbänder — ein gut paſſendes für 


jeden, zu den niedrigſten Preiſen. 


Herr J. Lorch, unſer langjähriger Ban— 


dagiſt, bedient perſönlich; auch Damenbedienung. 


Offen täglich bis 9 Uhr Abends. 


Sonntags 912. 


Hoitingers Truss factory, 


801--803 MILWAUKEE AVE., Ecke Chicago Ave. 


Secdster Stock. 


Yehmt Glevalor, 


BE Uinfere Yyabritate werden in feiner Apothele verkauft. E 


Union Ave., 206 %. nördl. von 35. Str., Oftfront, 
25 bei 124; Lizzie Nonn u. And. an Mathilde 
Hinz, 3580. 

Arthington Etr., 150 F. weſtl. von entre Ave., 
Südfront, 25 bei 195; Yames % Ryan an Unglo 
Jopinelli, 500. 

Gongreß Str., 75 %. weitl, von Spaulding Lne., 
Nordfront, 5 bei 1%4;. Michael Broderid an 
Bechkie Slotkowitz, 26000. 

Harvard Str., 100 F. öſtl. von Springfield Ave., 
Südfront, 25 bei 124; Cora Reihard an Ruby A. 

©. Niholfon und Nora U. Walih, jed. Ya: Uns 


teil, 

Harvard Str., 191 %. well. von Weſtern Abe. 
Nordfront, 5 bei 14; William N. Aihton an 
Irving W. Alhton, $1300. 

Irving Ave, 25 %. nörbl, von Taylor Str., Ofts 
front, 3 bei 1%; Leah Ralifd an Übraham J. 
Miſhtutgz, 8000. 

Yadion Etr., 825 F. öfll, von S. 42. Ave. Süd⸗ 
front, 25 bei 121; Arthur Koftlevyg an Mary U. 
Fleming, $6600. 

Zadjon Wlod., 160 F. weſtl. von 
Sübdfront, 25 bei 121; Patrid 
Vayion Mfg. Co., $2900. 

degiugten Str, 5 $. öftl. von Springfield Ane., 

ordfront, 25 bei 124; Cora Meihard an Nora 
U. Walfh und Ruby U. S. Nidolfon, jed. % 
Unteil, 37500. . 

Madifon Str.” 39 F._wehl, von Waihtenai Uve., 
Nordfront, 92 bei 13; Waterman-Hall, eine Kors 
poration, an Yames DB. Kilroy, 80500. 

North Ude, 97 %. Öl, von Zripp, Nordfront, 72 
bei 195; Julia Xalen an Unprew Amundion, 


333,000. 

Paulinı Str, Süpdweltede Harrifon, Dftfront, 150 
bei 98; Erben von Berthold Soewenthal an Aacob 
G. Braun, $17,500. i 

St, Louis Upe., Süpoftede Thomas Str., Weltfront 
569 bei 195, unvert. «Anteil; Erben von Hugh 
v. Didey an Morris M. Jones, 84000. 

Willow Ave, 100 %. nördl. von Wugufte Str, 
Weltfront, 33%, bei 18; Emanuel Hogenfon an 
James U. Heffernan, 83500. 

Truft Deed— Independence Blnd., Güpdoftede 18. 
Eır., Weitfront, 68 bei 200, 5 + 5 Bros; 
Louis Badore an E.,T. and Z. Eo., Xruftee, 


‚000. 
Pi aha Ane., 57 #. füdl. von Komer Gtr., Oftfront, 
3* 125; Vinnie Fleicher an Olof O. Oſterberg 


Armitage Ave., Nordweitele California, Südfront, 
5 bei 136; Karıy A. Regel an Unnie Reget, 


000. 
Bismard Place, 339 %. meitll, bon Gentre Abe., 
Nordfront, 4 bei 0; Jan Baron an Michael 


Barnas, . 

Didens Str., 578 %. fübl, von Bladhawl, Weſt⸗ 
front, 24 bei 100, wundert, 14-Unteil; Sofepb 
Sceifler an Uler. Gamensti, 21250. 

Dasfelbe Eigentum, unvert, 14:Unteil; bderfelbe an 
Aofepb Lontomsti, 1250. 

Elfton Une., 100 FF. jüpöftl. von Glon Place, Nords 
oftfront, 50 bei 1%; Martha ©. Hill an Williem 
S. Xothill, 81400, 

14. ©itr., 42? #._ well, von Waller, Eidfeont, 
bei 100; Sam Harris en Sam Tapper, i 

._ #0. Upe., %._ nörbl, von Dipifion Str., 

eg 3 bei 124; Yolepb Minterbotbam an 

Bertha Willert, 53360. 

Girard Gir., 165 a J DI. don Serben Str., Ofts 
34 24 bei 125; Guftan Preubenderg an Yobn 


Harding Mbe., 163 . fühl, von 15. Str. t, 
3 bei 18: de ima an Pabel u 1300. 
Sumbolbt sei, 213 #. füdl. von Dinifion, Mes 


el 183; Kofef Moraned an George 
Anblane ——— N. M. Ave., Vordfront, 
5* 119, entum; Onnie Oftess an 


HE BE RLT Rem man 


rancisco Abe., 
agrady an die 


quevnarisnus 


Abſolut geheilt durch 
Schrages Rheumatie Cure. 

Viele Jahre im Markte. Tauſende von 
lungen. Keine Fehlſchlage. In der ganzen W 
vertauft. Die ſchlimmſten Fälle geheilt, von 
gendwelcher Urſache und gang gleich, wie 
ſchon beſtehend. Freies Buch über Sel 
Rheumatismus, und Zeugniſſe. 


SCHRAGES $1.000.000 CURE 
a . un er e. ca — 
— VVV 


— heilt Blut⸗ 


vergiftung 


Unſer 606 Spezialiſt iſt ſoeben von Ehrlichs ga⸗ 
borasorium in — nn 2 
awrüdgelehrt, 

Ale Symptome in .inigen zagen be 
Eee Denn Ihr an Blutvergiftung 
erdet, ift Brof. EErlih 606 Eure ‘= 
gm Rettung. SKonfultict den 
;pezialiften beute; cr wird die Ges 
bübren Euren Umftänden anbaffen.' 
EHreibt um mwertbuolle Auskunft, — 
606 Medical —— 145 nee * 
Clart Etr., Eüduft-Ede Randolpyh 5 
kunden: 9 Borm. bi 5 Abends, 
” 


9 5i8 1. 


Milmautee Uve., 238 B. füdöRt. von Gele Gi, 
Siüdweitfront, 20 bei 


0; Untonio Goubio am 
Jacob Kufula, 4925. 


N. Part Upe, 310 %F. nördl, von Thomas Sie, 
Dftfront, 25 bei 1%; Henry B. Yacobfon am Cafe 
nt ee F. öf Pauline, EU 
7. Stk. LB . öftl. von Paulina, 
i ; Srant Romalsfi an den abet Bilde 
bon Chicago, 6700. 
13. Place, 197 $. mweftl. von St. Louis Ane., 
front, 35 bei 162; Selen M, Jamtjon un 
Scuntopig, $1200. s 
22. Etr., 75 #. öfll, von Troy, Norbfront, 50 dei 
118; Israel Gohen an Dyman Berkion, 
Das ſelbe Eigentum; ©. Berffon an Morr 
berg und Human Kapları, 313,500. 
12. Str., 113 %. mweltl. von Wafbtenaw ne, 
front, 56 bei 120; Mobt. een an 
Siegel und Aulius Platnitäty, \ 
18. Str., 40 8. öftl. von Lincoln, Südfron bei 
135; Wilhelmine Keefh an Sam Lerner ? 


Union Str., 74 $. nördl. von D’Brien, MWelftont, 
25 bei 9; —X Goldberg an Hyman Berffon, 


Union Ste, Süboftede Pramer, 
2 Joe Philip Eantromig an Yulius — 
Wood Str, 4 F. nördl, don ie v 
bei 13; ne Ralisfa an au ans, 
Wafhington Plod., 73 $. öRl_ den — 
—— * bei 125; Rate Carpenter en : 

art, 1896 Steuben Etr.; Carrie | wer 
ci Hi gi fe > eh g er" und 
ieero—Hutdinfon und R. bs fr 
14, Blod 4, 18, 39, L; Chas. Gene 33 
Eleanor ©. Alen, J 
Hutbinfon and R.’s Sub., Lois zn au 
4, 18, 39, 13; €. €. Allen an R 


ſudl. von Ciy 


Albert F. 


Lincoln Str., 185 F. Bla 
$ “an Bi 


t, 24 bei 
Oftfeon 


ale 
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Stamps Montag 
FR EI! Bringt Eure Bücher mit! 


Fabrikanten 


‚Cooperative Grocery-Verkauf 
—- Montag und Dienftag! 


35 autbefannte Fabrifanten haben iich mit aufergewöhnlichen Herabfetungen 
an 55000 Wert ihrer Nahrungsitoffe bei diciem arohen PBerfauf beteiligt. 


Friid ge 
Beiter Zuder. badene Gin= 


® = 
Kb 46c aer Snavs., 
RG 3 BfunDd 
(MeHL, Butter Montag für 
u. Sartoff. aus 


j nur 
geichloifen). 


"Nur Montag. H Ve 


ci 


Sceouring 
Powder 
5c Buüchſen 
Keen Klee— 
ner drei 


Soda Crackers 
8c Eorte — 


da3 Pfund für nur 


Tafel-Sal;. 
Großer 10c= 
Sad bei die- 
jem Verkauf | MC 

tur mic 


we... de | 40€ 


nur.. 
Swifts Pride Waihpulver—bei die= 
ſem Verkauf 3 Packete für 


Beſte 


ſen 
Pfund 
für 
nur.. 


Houſ ehold 
Waſchblau — 
SC Fla⸗ 

Die= 


Gold 
New 


Klenzer. 
Bei dieſem 
Verkauf drei 
Büchſen ver-] für nur 


kauft 
Fancy „Recleaned“ Cur— 


rants die 14c 
Corte, Bhimd... 10c das Pfund 
Richeliſen 


Gatinp 

dieſen Ver— 
kauf die 2de 
Flaſche offe— 


die 
ſche = | oder 
ten Werfaut | ı 


Fancy 


GArnation 
Milch 
KRondenfirte 
Milch — die 
10€ Bühtje| rirt für 


für I 
nur IC 1 5e 
Canadian Maple und Cane Syrup — 


reguläre 256c Flaſche 
für nur 


Dieſen 


fauft 
für... 


Blue Yabel 
Käſe — 108 
Stüd be 
dieſem Wera 
fauf offerirt 
fiir nur 


dc 


Wa ſch 

Soda. 
Dieſen 
kauf 
zum 
von 
nur... 


Ver: 
4 Pb. 
Preiſe 
3c 
Affidanit oder Kentucky 


Whisfen Ouartflaſchen, 
die Sdc Sorte, für 


Dielen 
Die 
ſe 
von 
uur.. 


Welcome 


— — —— — 


Finanzielles. 


BISCHOFFS BANKING HOUSE | 


(Wechielbant etabliert 1848) 
New NYort 

und Vermögen 

im Ausland vünftlich 


Erbſchaften 


Vorausbezahlung der Vollſmachtsfoſten, auch 
Vorſchußzahlungen 

darauf gewährt, 

Vollmachten, Teſtamente u. notarielle Akte 


jeder Art jahfundiait ausgefertigt 
Ghicanver NKorrcipondenten: 


WILSON & MAY 


B. Wilson 


Rechtsanwälte 
1912 Harris Truit Bıdg., 111 MW. Vionroe Str. 
Tel.: Randolpb 3518. 2 
jans30,difric* 


hier und 


wenn nah Zachlaae arrehtfertiat 


BEE Geld zu verleihen 


auf Grundeigentbum au den 
günftigiten Bedinaungen. 


VBorzügliche erſte Hypotheken 


aun 5 bis 6* Zinſen ſtets an Hand. 


A. Holinger & Co. lit.) | 


“© Guite 201—205. 179 ®. Waihington Etr. 
Telepbon 1191 Main. 





 Shiffsfarten 


Billiger als irgendwo. 


Kommt und überzeugt Euch. 
a Rotterdam, Bremen, Hambura, Antwerpen, 
elin, Oderburg, Wien, Budanveft 

und allen Plägen in Europa. 


‚Bon New York nad Rotterdam 845.00 | 


in 1., 837.50 in 2. Rajüte. 
Schne Izug nach New York ohne Umiteigen. 


Reinerſei Ueberzahlung. 


Unannebmlichkeiten mit Gepäck 
—— im Hafen. 
Unnüsse Auslagen. 


140 N. Dearborn Str., Ecke RandolphStr. 


Offen 8 Morgens bis 6 Abend3. Eonnt,. 9—12. | 


ofödidofa* 


Schiffskarten 
Zwischendeck und Kajüte 


über alle Linien, von und nad TDeutfchlanh, 
Defterreih-Ungarn, Rußland, Schmweis, 
Luxemburg u. ſ. w 


Erbſchaften, Vollmachten, Geldſendungen 


VBrompte und reelle Bedienung garantirt. 
Tidet-DOffice 


J. S. LOWITZ 


"204 S. Clark Str.. segenüber Bottoffice 
Difen bi 6 Uhr Abd3. Eonntags 9 bis 12 Bm, 
; i tep3,jamodida* 


lichen : Spezialbruhbend, 
mwelbes ohne Schmerzen 

von Rindern, frauen und 

Wir fabrigieren außerdem 1 verichiedene Sorten 
von 81.00 aufmärtt. — Glaftiihe Etrümrfe, von 
41.00 aufwärtd. Leibbinden für 

und 

für fchmahen Leib, don $2.00 

aufmärt?. Geradebalter, fünfts 

fihe Reine, Arme ujm., 3u 


Heilt Euren Bruch 
Männern Tag und Nacht 
Vebaͤrmutterſenlung, Nabel⸗ 
ige Krummer Mden, 


mit unferem unübertreffe 

getragen erden fann. — 
brüde, nah Üperationen 

eine, Füke und alle amberen 


Perwachfungen werden ınit unies 
ren pprarafen gebeilt. Wir 
/ haben das ältefte, grökte Bruch⸗ 
a \ band: umd ortbepädiihe Bans 
. dagengeihäft jomwie umfere eigene 
Wabrit in Umerite. Unterfuhen und Unpaijen frei 
son dem grökten - deutihen Epezialiften. Anbaber 
er Uuszeihnungen und Diplome für or tho⸗ 
Abiſche Chirutgie. 
Dr: ROBT. WOLFERTZ, Breſident. 
154 N, Fifth Ave., nabe Ranbolnh Er. 
Me offen bi 6 Uhr Abends, Eonntags von 
we 12 Uhr. — Preuendandagift:Pedienung für 


Notiz. 
Boiitiv feine 
Poit- oder Te 
lephon - Beitel- 
lungen 3u Die- 
fen Preiien 
ausgeführt. 


Sniders Porf and Beans 
— die 150 Büchie 


Ztüden: 
Stärfe 
Berfauf 3 


Mehl. 
Genturn 


Cereſota, 
1 Faß-Sack, 


81. 45 


Santos 
die 28c Sorte — 


Liptons 
Thee. 


kauf die 
Büchſe 


Gocon. 
Runkels 
Verkauf 

256c Büch 
zum 


| 


| gläfer für 


Albert W. May | 


in12,mifamo* | 


Zemedbas | 


ſchotti⸗ 
Ihe Numbz 
leg, Diejen 
Verfauf das 
Rrund für 
nur 


dc 


Feines 
die 10c 


fiir nur 


sced Amber Seife. 
Rroctork& 
Gambles 
das 5c Stüd 


für 3 
Mr c 
Sugar Corn — 
Büchſe 7e 

Laundry— 
Seife. 
Swifts 
de— Ic tüd 
bet Diejem 

Ver⸗ 21 

kauf. DC 


10c 


God Bar 
Lemon ling 
* Peaches — 
- Die 1 25  Büdhs 

orrerirt rur 
nur 


19 


Bri: 
offerirt 


de 


Padet — viejen Verfauf 


| 20 Wule Team Borar — da3 1dc 


Foulds Ma- 


10 

bet 
Vers 
orrerirt 
rur nur 


Grtraft. 
Vanilla oder } 
Lemon — bei } 
dDiefem Wers | 
fauf die 2dc 
Fla— 

J 6 15c 


. 
® 
‘“c 
Kaffee, {ee IS Frühſtücks 


ode Thee, 4Sc — 
220 das Pfund e c 


Chowe Chow 
oder Gur 
ken. 208 
Malon Nars 
2 offerirt 


ber für nur 


DC fick 


caroni 
Badet 
dieſem 
kauf 


Medal, 


Muftard. 
Frankfurter 
Facon die 
15c Büchſe 
bei dieſem 


Ver— 7e 


XV— 


verſucht dieſen, das Pfund 
für 


Extra feine Qual. Limburger Käſe— 


Californiſche 
Pflaumen— 
10c Zorte 
bei dieſem 
Verkauf das 
Pfund für 


150 6%c 


Fancy Koch Feigen 
Verkauf das Pfund 


Butter. 
Unſere ſüße 
Clover reine 
Ureamerh 
Butter das 


Pfd. oe 
"32% 


fiir. 
bet 


Cocoa, 


Preiſe 


dieſem 


‘ 


Mir geben Euch ohne Zweifel beifere Augen⸗ 
81.00, als Ihr anderswo erhalten 
könnt. Euren Augen angepaßt mit unſeren be— 
rühmten Duplex Linſen in garantirter goldge— 
füllter Einfaſſung, Klemmer oder Brillen voll— 
ſtändig für 81.00 
Unſere Gläſer heilen immer Kopfſchmerzen und 
Nervoſität, irſacht durch Augenanſtrengung. 
Spezielle Mufmerfianmfeit wird Zchullindern ar 
widmet Ile klugenfebler verbefiert und alle 
Arbeit narantirt. 


Wiſſenſchaftliche Unterſuchung durch unſere 
Angenipezialiiten frei! 
Schtraft- 

Dr. BERGSoN & C0,, Spenintiten. 

Zwei Difices: 602 North Ave, Ede Larrabee 
Str., über Pant: oder6235 ©. Halitev Str., 
nabe 63. Str., Ghicano Gitn Bat Gebäude. 
Stunden 9 Zorm, big 8 Ubendd. CTonntags 10 
Sorm, bis 12:30 Nachm. nb5,ja* 


Barum mehr bezahlen? 


Goldene Brillen, 
Goldene Lorgnetten, 


1 
851.50 

e aufw. 
* Hälfte der Downtown Preife. Wir unterjuchen 
Gure Augen frei. Wir garantiren abiolut per= 
fettes Paiien und Zufriedenheit. Kommt und last 
Euh davon überzeugen. 


R. W. HARTWIG, 


Apotheker und Optiker, 


= . 800 Milwaukee Ave 
wde Chicago Ude, 


Dr 


Offen Abenb3 bi3 10. 
febS,doiadi3.r 


. Leidetihran 
Ki a. den Augen? 
—W FEFRE Dann kommt au den 


Des mohlbefannten beit 


ı hen Epesialifien Dr. Namier. Augen-, Ohren 
| Nafen-: und 


J.V. ZINNER & CO. 


Größte Deutihungariihe Agentur in Chicags. | 


Kebltopfleiden mittelit der meneite- 
Methode alle furirt. Unterfuhung frei. 

Dr. RAMSER, 786-788 Milwaukee Ave. 
Wo da3 Rad und die Lichter fich drehen, nah» 
Ebicago Upe., 2. Flur. Eprediftunden: 9 Borm. 
bis 3 Uhr Abend. Eonntags 9 biz 3, 
in6fa* 


Borsch N 
& Co., 


Optiker. 215 Dearborn Str. 

Geraue Unterfuhung bon Augen und Aural» 

(en von GBläfern für alle Mängel der Zchirait. 
Ronfultirt und bezüglid Eurer Mugen. 


BORSCH & CO. 215 Dearborn Str. 


15feb,didofa gegenüber der Boit-Difice. 


nn nn 


Dr. SCHWARZ kunıc 


klinik 
39 W. ADAMS STR. 


Zimmer 60 
gegenüber Xhe Fair, BDegtergebäubde. 


Die älteiten deuticdhen Spezialärzte; im 
Chicago jeit 1891. — Die Aerzte diefer 
Anftalt find erfahrene deutihe Speziali- 
ften und betraditen e3 ala eine Ehre, ihre 
leidenden Mitmenidhen fo idgnell wie ınög- 
li von ibren Leiden zu heilen. ie hei- 
len aründlih und ımter Garantie alle 
naeheimen Krankheiten der Männer und 
srauen; Unterleib3leiden und Pefichmer- 
den bei Mädchen,‘ Menftruationsitöruns 
gen, Kropf, PBlutdergiftungen, Ablondes 
tungen, berlorene Marnedfraft, SHerz-, 
Lungen, Leber-, Nieren, Blafen-, Ma» 
gen: und Parmleiden, Nerbenleiben, 
Salfuht, Lähmung, Rüdaratverfritppe- 
lungen, Fettiudt, abnormale Magerteit 
am Körper und unentwidelte Pülte der 
Frauen und Mädchen, Kinderlofigkeit, 
Rbeumatiämus, Peinwunden und Ge 
ſchwüre (neue Methode), Saarfrankheis 
ten, judende Leiden u. f. w. frauen 
werden bon Frauenarzt (Dame) beban- 
delt. Behandlung inf. Medizin 


Nurdrei Dollars 


ver Monat. Schneidet dies aus. Sprech⸗ 
ſtunden ꝰ Uhr Moxa. bis 5 Uhr an; 
Mittmoha u. Camftags bi3 7 Uhr Abds. 
Sunntag3 von 10 Bid 12 Uhr Morgen. 
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‚Am Rande des Banferotts. 


Ausfagen des Präfidenten der „U. Y. 
Butchers Drefjed Meat Co.” 


Die „New York Butchers Drefjed 
Meat Company“ ftand im Jahre 1907 
am Rande des Banterotts, ohne Re- 
ferpefonds und mit rafch zufammen- 
jchmelzender Kundichaft, den Aus— 
fagen ihres Präfidenten Frederic Jo— 
feph zufolge, der heute im Groß: 
Ihlächterprogeh wieder auf dem Zeus 
genjtande war. Er fagte, er habe im 
April jenes Jahres das Geihäft für 
Edward Tilden gefauft; bis dahin 
mar er BVizepräfident der Schmwarz- 
Ihild & GSulzberger Company ge- 
weſen. Die Aktionäre der „Drefied 
Meat Eo.“, fagte Yofepb, hätten ihn 
geplagt, das Geihäft zu kaufen, und 
$400,000 dafür haben wollen. Diefer 
Preis fei Tilden, dem er das gefaat, 
zu hoch geweien, nachdem er den Stand 
des Gejchäfts erfahren. Später habe 
er, Xofeph, es für Tilden gefauft. Die 

| „Dreifed Meat Eo.“ ift jegt ein Zweig 
der National Bading Company, deren 
| Präfident Tilden ift und mit deren 

Hilfe die Großichlächter ihre angeb- 

liche Verſchwörung betrieben Kaben. 

Die Regierung legte geitern Nach— 
| mittag den Kontratt vor, nach welchen 
' Sofeph jcheinbar für feine Arbeitgeber, 
ı in Wahrheit aber unter den Weifun- 

gen Tildens arbeiten follte. Der aus 
| dem November 1904 jtammende Kon= 
ı traft verpflichtete Jofeph und feine 
‚ beiden Söhne, zehn Jahre Tilden zu 
| dienen. Gie jollten ihre Stellungen 
| beit Shwarzichild & Sulzberger unter 
| allen Umftänden behalten und im Ge: 
| heimen ihre Aktien an Tilden ver: 

taufen. 

Regierungsanmalt Sheean 

ı heute von Nofeph miflen, wie viel 
Zilden ihm für die Mftien der 
„Dreffed Meat Co.“ bezahlt habe, aber 
Sojeph fagte, er wilfe es nicht, „3 fei 
in einem von feinem Sohne geführten 
Buche verzeichnet worden. 

Herr Sheean verlas dann den Kon: 
traft vom 29. April 1907 zwifchen Ur- 
ı thur Blod, Maron Buchsbaum, Sa— 
muel Blod und William Waaner mit 
ı Sofeph, in mweldhem fie fich verpflichte- 
| ten, an $ojeph 4000 von den 7500 At: 


wollte 


| tten der Gefellfchaft für $425,000 zu 





berfaufen. Sofort follten $75,000 ae- 
zahlt werden, der Reit in Monatsra 
ten von $50,000. KXofeph follte der 
Gejellfchaft $100,000 auf 17 Monate 
leihen. in einem anderen, gleichfalls 
verlefenen Doftument vom felben Da- 
tum verpflichtet Tilden fich Jofeph ae 
genüber, der in feinem Auftrage den 
Kauffontraft unterzeichnete, daß er für 
die Zahlungen forgen werde und Jo— 


jeph feinerlet Haftpflicht tragen follte. 


Der Zeuae erklärte, da er von Til- 
den ein Gehalt bezogen habe in Höhe 


| des Unterfchtedes zmwifchen dein, Das er 


bet Schwarzichild & Sulzberger ae 





habt, und dem, das die „Dreffed Meat 
Go.“ ihm zahlte. 


— — — 


Bleibt bei der Anordnung. 


Im Srühjahr foll abgejtimmt werden über 
Angliederung eines Teils von Cicero. 
Richter Omens hat geitern in feiner 

Eigenichaft ale Vorfiter der Wahlbe: 

hörde von Eoof County ein Gefuch be- 

williat, daß bei der Frühjahrswanh! 
‚ wieder abgeftimmt werden möge über 

die Frage, ob der nördlich von der 3%. 

Straße und Sftlich von 52. Ave. aele- 

gene Teil der Gemarkung Cicero der 

Stadt Chicago angegliedert werden 

foll. Heute wurde er in feiner Eigen- 

Ihaft als Countyrichter erfucht, Diele 

Verfügung rüdgänaig zu machen, da 

ein einichlägiges Gefet, verbietet, jo!- 

che Abjtimmung, wenn fie einmal jtatt- 
gefunden und eine Ablehnung der Fra- 
ge ergeben hat, vor Ablauf von zieei 

Jahren wiederum vorzunehmen. Der 


ı Richter wies den Antrag ab mit der 


Erklärung, er als Richter fei nicht be- 
fugt, die Anordnungen von Vermwal- 
| tungsbeamten aufzuheben. 
| _ Der Gemeindeanwalt Hall von 
| Dat Park, der den Antrag vor dem 
Eountyrichter Dmwens vertreten hat, 
| und jein Freund Nobert Redfield, der 
‚ ihn hierbei unterftüßte, ftellen in Ab- 
rede, daß fie die Angliederung im Auf- 
| trage von Temperenzlern befämpfen. 
| Eher, meinen fie, fönnte man ihnen 
das Gegenteil vorwerfen. Es feien 
gegenwärtig in dem Bezirk, auf deſſen 
Angliederung es abgeſehen iſt, gegen 
80 Schanklokale. Die Inhaber zahl— 
ten an die Gemeindeverwaltung von 
Daf Park jährlich nur je $500 für die 
ı Ligen, mährend fie an die Stadt 
ı Ehicago $1000 das Jahr zu zahlen 
| haben würden. 


——e.— 


Schlußberiht der Grandjury. 


Bat in fieben Situnaen eine Menge 
Arbeit bewältigt. 


Die Februargrandjury reichte heute 
Richter Dever ihren Schlußbericht ein. 
Sie hat im fieben Sigungen fi mit 
178 Fällen beihäfttgt, 118 Anklagen 

ı erhoben, 53 Fälle nicht weiter berüd- 
fichtigt und 7 der Märzgrandjury hin- 
terlaffen. Erft am 13. Februar ver- 
eidigt, war die Grandjury fehon am 
legten Mittiooch mit fämmtlichen Fäl- 
fen fertig. m biefer Zeit hat der ihr 
zugeteilte Hilfsftaatsanwalt Yairbant 
700 Zeugen verhört. Durchichnittlich 
wurden an jedem Tage 72 Fälle erle- 
diat. Ef Prozent der Fälle handelten 
von Mord oder Mordverfuh, 32 Pro 
zent von Diebitahl, 21 Prozent von 
Raub und 14 Prozent von Einbruc. 

——es ——__ 

— Wocenlang wird infolge der 
Zugfataftropfe am Dienftag an der 
Einfahrt der viereinhalb Meilen lange 
Hoofaktunnel bei North Adams, 
Maff., für den Eifenbahnverfehr ae- 
Iperrt jein. 


— Fünfzehn der feit Ditober ftrei- 
fenden Maſchiniſten, Keſſelſchmiede 
und Wagenarbeiter der linion Pazifik: 


bahn haben heute in Dgden um Arbeit 


nachgeſucht. 


En — 


einzurichten. 





Pu 


THE HAMILTON CLUB 


Dearborn St., bet. Monro 


— — Eä 
mon 


Während des Jahres 1911 wurden 75,243 mene Telephone initallirt und 30,281 


—— 3220 Be 


e & Madison 


M’CORMICK BUILDING 
(Addition) 
N. W. Cor. Michigan and Van Buren 


er ÄE Pi Re er 


— — — — 


———— a wo 


Die Zeit des Umziehens 
kommt näher 


Mehr nene Gebäude werden zwilchen dem 1. März und dem 1. Mai 1912 zur Be: 
ungung fertig fein als im irgend einer vorhergegangenen Umzichejaijon. 


Hunderte uud in vielen Fällen tanjende von Telephonen jind in diefen neuen Gebäuden 


UHICAGU 
222-226 W. 


i 


ELEPHONE (CV, 
Washington St. | 
} 


— — — 





Telephone wurden von einer Adreſſe zur anderen transferitt. 


Kenn Ihr umzuzichen aedenft, bejonders wenn Jhr cine „Privat Brand) Erchange“⸗ 
Einrichtung habt (wozu ein Umſchaltebrett in Eurem Lokal nötig iſt), benachrichtigt uns 


bitte ſofort. 


Wenn Ihr jetzt prompt handelt, vermeidet Ihr ſpälerhin Verzögerung. 


Telephonirt Euren Auftrag jelgt—beitätigt ihn fchriftlih. 


Ruft auf Main 294 — Man frage nach dem „Commercial Department.“ 








Chicago Telephone Company 


230 W. Washington Street 


DRIN OT BET ER TUE KOPEN EEE NETTE TT TAT STE TU ET 


x 
Ni Alle Opds und Gnds - 
dem 


Verkauf von Baumwollwaaren 


36301. Dreß Rercafes, 
heller Grund, Kabrif- 
reiter, tvert A 
112140, 90.. ACT»... 
übrin gebliche 


——— — — — 
MU — gehen jett zum Koitenpreiie. 


Kfeiderlloffe und Seide: 


100 Stüde Bookfolded ſchwarze und 


weiße Shepherd Checks, 7 
wert 126e, Mard 14C 
Kieider 


1 ae 423öll. — 
Afe, Reſter, in einfachen u. 
A Suhlern, wert $ r p.® Ic 
Pzöll. reinwoll. franzöſiſche Serges, 
Taffetas u. Sturm-Serges, 

wert 9Sc, Nard 

26301. jeidener Warp Mull, in ein 


fachen und punftirten Ef— 1° L/ 
feften, iwert 19, Mard.... ac 
42 bis 543öll. reinwoll. einfadre und 
fanch Aleideritoffe, jchivarz , 

und farbig, wert $1, Md 


— — — — —— — 


Grtra ichwere ungebl, türf. Hand—⸗ 
tiber, beivanit ır. aelänmt, - 
wert 12140 — 

ver Stüc 


Beachtet dDieje Preis:Notirungen für Groceries und Brovijionen 


Meſſer und Gabeln, fortirte \ n 


Griffe, 3 


ir, Azintire 2 
Gabeln, Paar c 


Kurzwaaren 


Partie von ſeid. Beſatz-Braid, 

wert bis 19e, Yrd 

J. O. Kings beſte 200 Yards Maſchi— 
nenzwirn, ſchwarz oder weiß, * 

Dutz. 176: 3 Spulen 

Bügelwachs mit Holzgriff, 
Tuchüberzug. Dutzend 

Roitiihere Spring Hafen und Teien, 
2 Dub. auf arte, jchwarz ic 
oder wetk, De wert, Starte s 
Fin-On Garters für Winder, Heine, 
mittelmäßige u. arose 

nur in Iehvarz, Baar 

Stopfwolle, ſchwarz od Tan, 

45 Ms. auf Spa 6 Sp 


Go Cart 


bolitert Stun Shiel 


Die Verhandlung 
— 


In Sachen der letzten, och angeflagten 


aufgeſchoben. 


Gruppe von Polizeibeamten. 

Vor der Zivildienſtlommiſſion wur— | 

den heute die Anklagen:zur Verhand- | 

fung aufgerufen, welche gegen 13 Boli- | 

zeifergeanten und Poliziften von der | 
Süpdfeite wegen. angeblicher Bernad- 
läffinung ihrer‘. Dienftpflichten,  beziv. 
wegen Untüchtigkeit _ erhoben - mot 

wa ; Bahr a 


a 


Speziell für Montag--Alwin „one Motion“ zufammenlcabarc 
Gummireifen 


von 
lebhaften 
Verfanf der leh- 
ten fünf Tage 


n 


3 Kiſten Standard Prints, in Navy, Cal— 
euttagnrau und Shirting Prints, 

wert 6e, die Yrd für 

— extra ſtarker gebleichter Sha 
er Flanell, volle Stücke, 20 Yds. 42 

an 1.Nunden, wert 12"2c, Yard. 6341 
1 Rartie fancn Tre Sinaham, in allen 
neuen 1912 Frühjahrs-Mu— 

ſtern, wert 1212c, Yard 

500 Stücke weiſes engliſches Longeloth — 
in 10 Yard-Längen 

wert 846e, die Yard 

2und 323öll. feine mercerized Pongee, 
Fabrik-Meſter, wert 156 und 

19c,. die Yard für 

Eine Bartie ftarfer Baby: Flanch — Fa 
brifreiter, wert 10c amd 121%c, 21 
die Yard für 

—* fanch Weißwagren, karrirten. 
fanch Muster für Pe en 
Kabrifreiter, wert 15c u. 196, >. — X 
5 Kiſten Everett Claſſie Kleider-Ging— 
ham, volle Stücke, 20 Mo. 

Kunden, wert 10e, Yard 


Mehlverlauf: Waſhburn 


old Medal, Pills— 
bury vder 


„New Centurh” Mebt, 1.49 


Kirts American Yamiln oder BP. & 639€ 
melirte deutiche Zeife, 10 Stücke >. 
Kingsford Oswego Silver Glon Stärte, — 
dieb Piund Schachtel 


„Beugal“ gebadene Bohnen, reguläre >c 
10c Fichle, 3 an einen Runden, Birdhte, 
Fach Sca Shell Macaronis, 19e 
Sahara e 
Minute Tapioca, 28 
drei H0c Rafcte 25 
Handgepilüdte Naupbohnen, oder 24e 
gelbe Spliterbſen, 5 Pinund für. . . . . ⸗ 
Karo Syrup, rote Etitette, 

234. BB. Büchfe 10« 
Unier Nonal Blend Kafiec (2 Biund am ci- 
net Aunden) y»- 
ver Pfund 250 

Lownen's Breatfaſt Kalao 2Büchſen 1 53e 

an. einen Kunden), 1, fd. Birchle.. 1% 


- mit Yeatherette ge— 
d, fitr nur 


4.95 


Milwanfee Avenue bei Baulina Strasc. 


für Montag! 


8 
J 


"Ein aroßer Yerkauf von Mullern von Parlor-Höbeln beaimnt am 


Hundert jeltene Bargains er 
warten 
morgen bier. 

nr einige der 
felben können im d - 


die 


3638. ungebleichter Muslin, Fabrifreiter 
aute fchwere Qualität, 

wert Sc, Die Nard 

36381. nebleichter Muslin, Fabrifreiter, 

aute Yangen, wert Sc A 

die Nard für 4%4c 

u extra feiner gebleichter Gambric, 

bolfe Stüde, wert 10c m 

die Nard für 3340 

36zöll. extra feiner gebleichter Muslin, 

volle Stüde, 20 Nards an 1 

Stunden, wert I2lac, Nard 

72x90 gebleichte Bettücher, aus amtem 

ttarfen Sheeting gemadt - 

wert Ic, jedes 

en acbleichte Kiſſen-Bezüge i 

zölliger Zaum, wert 121ac Yy 

jeder für nur an 4 Le 

Grtra große —— Huck Handtücher, 

mit faney rotem Border, wert 

EC VE Tag — 

Speziell — 1 Kiſte Roman Craſh 

Handtuchzeug, mit rotem Bor 

der, wert 7Te, die Yrd 


r 


Butter, jeinite „Mendow Hill“ Ic 
SUCHE, DEE Din as ensecnaneheen o 


seinfter Dodge Konntrh Full Gream 23c 
näle, per Pfünd u 
„Nor“ zesun import. Sardinen’ in reinem 
Diivenöl, reguläre 10c Büchfe, 27 

Ds RE FE na haare 26 
Kartoffeln, feine mehlige Kocher, 

ver Buſhel 15228, ver Reck 

Swifts Breatiait Sprit, 


per Flunmd....... re 
PLacdıs, fanch roter Nlasta, 

bobe Bücle, ver Büchle. .......... 
Direfte Sendung hofländiihe fette 
“nuringe, Per ca 
Friſches oſes Leaf Schmalsz, 
DE ae 0: £ 
Erima Ghud Roaſt, 

ver Bio, — 
vorderviertet gatsſieiich oder ais· Hi⸗ 
ſleiſch Stew, ver Kid e 
Geialzene Spare Ribs, 734 
RENTNER 0 94 


40e 


. 
Lan 


vollitändiges 
Needle Top 


Cpal Globe, für wur 


find. &3 ift dies bie ei >ige Gruppe 
von Polizeibeamten, gegen melche von 
der Anfangs September begonnene.. 
Unterfuchhung her jegt noch Anflagen 
porliegen, die nicht verhandelt morben 
find. 


ftattgefunden, jondern ift bis zum 
-nächften Dienstag verfchoben morden. 
Die unter Anklage ſtehenden Poli— 


— 


Aften find: Andrew J. Hannon, Tho— 


Die Verhandlung hat heute nicht 


mas H. Flynn, Sergeant James m | 
Moe, Paul U. Wheeler, Michael U. | 
| 


ı Murphy und John J. Dempſey, ſämt— 


ih früher der Bezirfswache an 22. 


| Straße zugeteilt und in diefem. Per- 


fahren von Anwalt Daniel Donafoe 
vertreten; Sergeant Nohn W. Norton,‘ 
pon der Bezirfäwache an der S. Clatt 


| 
| 
Straße; Rechtsvertreter, Anwalt Hay | 
nie R: Pearjon; Louis Hall und Ri- | 
Kard W. Hal, bon der Vezirkswacge)'geitorken. 
x — — * ET "> BER 63 a > 


» 


angeführt werden. 


Upriait Gaslicht — ſtarker Meſſing-Brenner 
regulirbarer Cap Glühſtrumpf 


1Vartie Staple Schür 
zen-Gingham, Fabrik— 


Reſter, wert 4340 
N 
Slichereien und Spiben : 


75 Stücke 45zöll. Swiß Stickerei 


Flouncings, wert bis zu 98 
$1.50, Die Mai! r c 


125. Stüde 273081. Stickerei 
* 2 * 2 20 
Flouncings, wert bis zu Z9, 02 
die Yard für X 
3750 Vds. Stickerei⸗Edgings u. Ein— 
ſatz, Fabrikreſter von 456 
Yards, wert ſ56. Yard 

350 Stücke Stickerei⸗Edgings 
u. Einſatz, reg. Se, Yard 

250 St. dentſche Torchonſpitzen 
u. Einſatz, äroßer Barg., Yrd. 
159 St. engliſche Torchonſpitzen 
u. Einſatz, ſoweit ſie reichen, M. 


Euch 


ac, Mard.. 


fer Anzeige 


- 
de 

58-7Öfl. nebleidıter deuticher mer- 

cerized . Taieltamaft, bolle 

Stücke wert 290 

De DE ae lese 9% 4 


8 


— — 


Volniſcher Schnupftabak od. 


Sinarerabfalle- .)® 
igarenabfä Ic 


das Bund IN 
Liftäre 


Monsgram Whisfen, reguläre - $1.00 
Rlafche, volles Cuart 520 
für nur eo 
Galifornia Bortwein— m 

die Gallone 

Pennſuſvania Rye Whiskey — der re— 
anfare Preis ijt 33. 00, 

die Gallone für 

Tafelbier, Kiite von ! 
Flaſchen Für nur 

Galifornia Wrape Brandn, 
reaulärer Breis 81.10; 
Galifvornia Wein frei mit 
ieder Flaſche), die AFlafche.. 


Ic 


3:Star, 
(Bintflafche 


.69e 


27c MU 


nächſten Dienſtag 


an Cottage Grove Ave.; Rechtsver⸗ 
treter, Amwalt 3. W. Sutton; Treff 
N. Cotu und Michael MeFadden, von 
‚der Bezirfswahe an Cottdge Grove 
Une;  NRerhtövertreter, James W. 
Leahy; Kohn. O’Halloran und Phis 
ip 3. Fibgerald; ohne Anwalt. 
— 

— Jules » Leizenre, der befannte 

franzöfiiche Maler, it heute in Paris 


3 ER 





